
Amtsblatt
BRUCHSAL

Mitglied der

Technologie

Region Karlsruhe
Hightech trifft Lebensart

R

Donnerstag, 25. März 2021
Nummer 12 | www.bruchsal.de 

75. Geburtstag 
Bernd Doll S. 2

Stadt organisiert 
mobile Impfteams S. 2

Licht aus – 
Insektenschutz an! S. 3

 
Fo

to
: P

ix
ab

ay

Aus dem Inhalt:

Kernstadt   .  .  .  .  .  .  .  .  .  Seite 22

Büchenau   .  .  .  .  .  .  .  .  .  Seite 25

Heidelsheim  .  .  .  .  .  .  .  .  Seite 26

Helmsheim  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Seite 27

Obergrombach .  .  .  .  .  .  .  Seite 29

Untergrombach   .  .  .  .  .  .  Seite 31

Alle Informationen zur aktuellen Corona-Entwicklung unter
www.bruchsal.de/corona

Fo
to

: T
ho

rs
te

n 
W

iss
er

Fo
to

:  P
M

Fo
to

: c
or

am
ue

lle
r/i

St
oc

k/
Ge

tt
y i

m
ag

es
 P

lu
s



2   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. März 2021 · Nr. 12

Bruchsal organisiert Mobile Impfteams
Die Stadt Bruchsal hat beim Landratsamt 
Karlsruhe Mobile Impfteams gebucht. 
Das ist ein zusätzliches Angebot für alle 
Bürger/-innen, die das 80. Lebensjahr 
erreicht oder überschritten haben. In den 
vergangenen Tagen wurden diese alle 
per Post informiert. Darin wurden auch 
die Termine mitgeteilt, für die man sich 
anmelden kann. Zunächst war das Bür-
gerzentrum Bruchsal angedacht, jedoch 
wurden auf Wunsch des Landkreises die 
anvisierten Termine in das Impfzentrum 
Heidelsheim verlegt. Die für die Sporthal-
le Untergrombach angegebenen Termine 
bleiben bestehen. 
Die Mobilen Impfteams kommen am 
8., 9. und 15. April in das Impfzentrum 
Heidelsheim sowie in die Sporthalle 
Untergrombach, am 14. April nur ins 
Impfzentrum Heidelsheim. 

An diesen Terminen können sich alle 
80-Jährigen und älter, die sich bisher ver-
geblich um einen Impftermin bemüht ha-
ben, nun gegen Corona mit dem Wirkstoff 
BioNtech impfen lassen. Dem Brief ist ein 
Rückmeldebogen beigefügt, der an die 
Stadt Bruchsal bis zum 29. März zurück-
geschickt werden muss. 
Eine Rückmeldung mit den erforderlichen 
Angaben ist auch per Mail unter 
impfen@bruchsal. de möglich, eine Kon-
taktaufnahme für Rückfragen unter der 
Telefonnummer (07251) 79-352. 
Der Termin für die notwendige Zweitimp-
fung findet genau sechs Wochen später 
statt. Beide Termine mit den notwendi-
gen Unterlagen bekommt man nach der 
Rückmeldung zugesandt. Bisher verein-
barte Impftermine in den Impfzentren 
müssen unbedingt eingehalten werden.

Schnelltests  
an Schulen
Um einen Beitrag zur Eindämmung der 
Pandemie zu leisten, hat die Stadt Bruch-
sal sogenannte Spucktests für den Einsatz 
in den Schulen beschafft. Dieses Angebot 
kann von Schüler*inne der Klassen 1 bis 
6 bis zu den Osterferien wahrgenommen 
werden. Je nach Schulstandort werden 
die Tests entweder vor Ort unter Anleitung 
durchgeführt oder für eine Testung  zu-
hause ausgegeben. Wird ein Test zuhau-
se durchgeführt, muss bestätigt werden, 
dass dieser negativ ausgefallen ist. Für 
die Abschlussklassen kommt bei Bedarf 
ein mobiles kommunales Testteam vor 
Ort, um Schnelltests durchzuführen. Nach 
den Osterferien übernimmt das Land 
Baden-Württemberg die Beschaffung der 
Schnelltestungen für die Schulen. 

Testzentren in der Umgebung
Das Landratsamt Karlsruhe hat auf sei-
ner Website www.landkreis-karlsruhe.de 
auf der Corona-Seite unter Punkt zwei 

„Wer wird getestet und wo kann ich mich 
testen lassen“ eine virtuelle Landkarte. 
Auf dieser sind die verschiedenen Test-

stellen im Stadt und Landkreis Karlsruhe 
eingezeichnet.

Herzlichen Glückwunsch Bernd Doll zum 75. Geburtstag!
Fast 24 Jahre hat er die Geschicke 
Bruchsals als Oberbürgermeister gelenkt. 
Insgesamt 40 Jahre war der gebürtige 
Untergrombacher im Dienst der Stadt 
Bruchsal - in verschiedenen Funktionen. 
So war er als Bürgermeister, Haupt-
amtsleiter und persönlicher Referent des 
Oberbürgermeisters tätig. 
In dieser Woche hat Bernd Doll, Oberbür-
germeister a.D., seinen 75. Geburtstag 
gefeiert. In seinen Amtszeiten als OB, von 
1986 bis 2009, hat er das Gesicht der 
Stadt Bruchsal maßgeblich geprägt und 
grundsätzlich verändert. Mit seiner Ge-
werbeansiedelungspolitik hat er Bruchsal 
zum modernen Wirtschaftsstandort ent-
wickelt, einschließlich der hierfür notwen-
digen Infrastruktur wie die Einrichtung 
der Stadtbahnverbindung nach Karlsru-
he oder die ICE-Anbindung an Stuttgart 
und Mannheim. Er hat namhafte Firmen 
nach Bruchsal geholt wie John Deere und 
damit den Grundstein dafür gelegt, dass 
Bruchsal sich bis heute zum Innovations-
standort entwickelt hat, innerhalb der von 
ihm mitbegründeten TechnologieRegion. 
Auch in der Innenansicht von Bruchsal 
werden die Veränderungen, die Bernd 
Doll auf den Weg gebracht hat, sichtbar. 
Dazu gehört als ein Beispiel der Bau des 
Bürgerzentrums, der in seine Amtszeit 
fällt. 

Bernd Doll ist und bleibt bis heute im 
Blick der Bürger/-innen ein Macher und 
das, was man als politisches Schwer-
gewicht bezeichnet. Sein Wirken reichte 
weit über die Stadtgrenzen hinaus, in den 
Landkreis, in die Region und bis nach 
ganz Baden-Württemberg. Dreißig Jahre 
war Bernd Doll Mitglied des Kreistages, 
davon viele Jahre Fraktionsvorsitzender 
seiner Partei, der CDU. 
Besondere Verdienste für die Stadt hat 
er sich als Mitglied in wichtigen Gremi-
en des Städtetages Baden-Württemberg 
und später als dessen Präsident erwor-
ben. Durch die Leitung dieses wichti-
gen Lobbygremiums der Kommunen ist 
Bruchsal auch in Baden-Württemberg 
bekannt geworden. Für die Bruchsaler 
hat er viel bewirkt, im Kulturbereich Stich-
wort Kunst- und Musikschule und Badi-
sche Landesbühne, für die Entwicklung 
Bruchsals zur Schul- und Sportstadt und 
ganz praktisch durch die Gründung  der 
Bürgerstiftung und der Bildungsstiftung. 
Beide fördern gezielt Projekte in Bruch-
sal. Die Bürgerstiftung eröffnet die Mög-
lichkeiten, unter anderem junge Men-
schen in ihrer Entwicklung zu fördern und 
bedürftige Menschen zu unterstützen. Bis 
heute ist er in diesen Bereichen aktiv.
Für seine Verdienste um die Stadt Bruch-
sal wurde ihm 2012 die Ehrenbürger-

würde verliehen. Doch der Ehrenbürger 
Bernd Doll wäre nicht Bernd Doll, wenn 
er nicht auch in seinem Ruhestand ein 
„Macher“ geblieben wäre. Im vergange-
nen Jahr hat er sein biographisches Buch 
„Gedankenlese“ veröffentlicht, einen um-
fassenden Rückblick auf die Entwicklung 
von Bruchsal. Herzlichen Glückwunsch 
zum 75. Geburtstag!  

Foto: pr
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Licht aus – Insektenschutz an!
Lichtschalter, ein oder aus? Insekten-
schutz und Klimaschutz, ja oder nein? 
Weltweit stimmen Menschen, Städte und 
Unternehmen während der Earth Hour 
2021 für mehr Klimaschutz. Sie schalten 
am Samstag, 27. März, 20.30 Uhr, für eine 
Stunde das Licht aus. Bekannte Bauwer-
ke stehen in symbolischer Dunkelheit, 
darunter Wahrzeichen wie das Branden-
burger Tor, der Big Ben in London und die 
Christusstatue in Rio de Janeiro. Auch 
Bruchsal ist in diesem Jahr wieder da-
bei. Doch während die Jahre zuvor die 
Beleuchtung lediglich für eine Stunde ab-
geschaltet wurde, werden in diesem Jahr 
dauerhaft die Lichter ausgehen. Grund ist 
eine Änderung des Landesnaturschutz-
gesetzes Baden-Württemberg, mit der ab 
1. April bis 30. September Anstrahlungen 
von öffentlichen Gebäude abgeschaltet 
werden müssen, um Eingriffe in die Insek-
tenfauna durch künstliche Beleuchtung 
zu vermeiden. Damit wird die Beleuch-
tung folgender Gebäude ab dem 1. April 
abgeschaltet:
• Bruchsal: Bergfried, Peterskirche, Stadt-

kirche, Hofkirche, Damianstor, Schlossa-
real mit Torwachtgebäude und Amtsge-
richt

• Heidelsheim: Katzenturm, Diebsturm, 
Stadttor und evangelische Stadtkirche

• Büchenau: Katholische Pfarrkirche  
St. Bartholomäus

• Untergrombach: Michaelsbergkapelle

Die Stadt prüft derzeit, ob und unter wel-
chen Voraussetzungen für einzelne An-
strahlungen aufgrund ihrer kulturhistori-
schen Bedeutung Ausnahmen beantragt 
werden können, etwa für das Schloss 
Bruchsal. 
Auch die Bürger/-innen der Stadt Bruch-
sal können sich mit dem symbolischen 
Lichtausschalten in den eigenen vier 
Wänden an der Earth Hour beteiligen. Der 
WWF lädt alle ein, bei der Earth Hour di-
gital mitzumachen und unter dem Hash-
tag #LichtAus und #EarthHour davon zu 
erzählen.
Die Earth Hour des WWF findet dieses 
Jahr bereits zum fünfzehnten Mal statt. 
Ihren Anfang nahm die Aktion im Jahr 
2007 in Sydney. Mittlerweile wird die 
„Stunde der Erde“ auf allen Kontinenten 
in mehr als 180 Ländern veranstaltet. 
Weltweit nehmen mehr als 7.000 Städte 
teil, allein in Deutschland waren es 367 im 
vergangenen Jahr. 

Alle Infos und Orte gibt es beim WWF 
Deutschland auf www.wwf.de/earth-hour.

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
Corona ist nach wie vor ein bestimmen-
des Thema in unserem Alltag. Wir als 
Stadt sind gefordert, die von Bund und 
Land beschlossenen Maßnahmen hier 
vor Ort umzusetzen. Das ist nicht im-
mer einfach. Wir müssen Kapazitäten 
schaffen und spezifische Strukturen 

aufbauen. In den vergangenen Wochen 
ist es uns gelungen, an verschiedenen 
Stellen ein Angebot für Sie als Bruchsa-
ler Bürger/-innen zu schaffen. Mit Um-
sicht hat der Corona-Stab unter Leitung 
von Bürgermeister Andreas Glaser das 
Thema zentrales Testzentrum mit einem 
kommerziellen Anbieter umgesetzt. Seit 
zehn Tagen können die Bruchsaler/-innen 
dort den kostenlosen, wöchentlichen 
Schnelltest durchführen lassen. Wir ha-
ben eine große Anzahl von Corona-Anti-
gen-Speicheltests für die Schüler/-innen 
der städtischen Schulen angeschafft, die 
seit Anfang der Woche zum Einsatz kom-
men. Ich habe in enger Abstimmung mit 
dem Landrat dafür gesorgt, dass mobile 
Impfteams im April vier Tage in Bruchsal 
vor Ort sind. Sie impfen diejenigen, die 80 
Jahre und älter sind. Das ist ein zusätzli-
ches Angebot für die Bürger/-innen die-
ser Altersklasse, die bisher keinen Impf-
termin/keine Impfung erhalten haben. Ich 
appelliere an Sie alle: Nutzen Sie diese 
verschiedenen Möglichkeiten. Sie schüt-
zen damit nicht nur sich und Ihr engstes 
Umfeld. Sie tragen auch dazu bei, dass 
sich das Coronavirus nicht weiterverbrei-
tet und die Pandemie eingedämmt wird.

Am Mittwoch hat mein Vorgänger seinen 
75. Geburtstag gefeiert. Bernd Doll hat 
über zwei Jahrzehnte die Geschicke der 

Stadt maßgeblich bestimmt. In seiner 
fast 24-jährigen Amtszeit als Oberbürger-
meister hat er Bruchsal zum modernen 
Mittelzentrum entwickelt. Bernd Doll war 
Gestalter. Er hat die Stadt verändert – ins-
besondere durch seine Gewerbeansied-
lungspolitik und den damit einhergehen-
den Ausbau einer modernen Infrastruktur. 
Einen ganz besonderen Verdienst – über 
die Grenzen Bruchsals hinaus - hat er 
sich als Präsident des Städtetags Baden-
Württemberg erworben. Der Städtetag ist 
das wichtigste Lobbygremium von uns 
Kommunen - gerade auch in Pandemie-
Zeiten. Durch die Präsidentschaft von 
Bernd Doll ist sein Name und der Name 
Bruchsal bis heute eng mit dem Städte-
tag verbunden. Dabei ging es ihm immer 
um die Bürger/-innen, für die Bernd Doll 
bis heute maßgeblich in der Bürgerstif-
tung aktiv ist. Für seine herausragenden 
Verdienste für die Stadt haben wir ihm 
2012 die Ehrenbürgerwürde verliehen.
Lieber Bernd Doll, auf diesem Weg noch 
einmal: Im Namen aller Bürger/-innen 
- herzlichen Glückwunsch zum 75. Ge-
burtstag. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Die Beleuchtung des Bergfrieds wird am 
Samstag ebenfalls abgeschaltet.
 Foto: PM
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Mit E-Roller „moritz“ das Kraichgauer Hügelland erkunden
Die Stadtwerke Bruchsal starten mit ihrem E-Rollersharing-Angebot sehr bald in die neue Saison 2021

„Kennst du das Land, wo die Zitronen 
blühn“ ist der Titel eines Gedichts von 
Johann Wolfgang von Goethe, der im 
Zusammenhang mit der Italiensehnsucht 
der Deutschen gern zitiert wird. Wer in 
unseren Breitengraden seine Reiselust 
stillen möchte, muss nicht in die Ferne 
schweifen, sondern kann glücklicher-
weise direkt vor der Haustüre loslegen. 
Schließlich liegt Bruchsal, die „barocke 
Perle“, am Tor zur „Badischen Toskana“ – 
und hat so gesehen eine Menge von die-
sem Lebensgefühl zu bieten. Zum Dolce 
Vita trägt neben der Hügellandschaft des 
Kraichgaus unter anderem auch „moritz“, 
der E-Roller der Stadtwerke, bei. Er erin-
nert viele an ihren ersten Motorroller mit 
Zweitaktmotor, der aus Bella Italia kam. 
Kurz vor dem kalendarischen Frühlings-
beginn am 20. März tauscht die Natur 
das triste Grau der kalten Jahreszeit ge-
gen eine natürlich bunte Vielfalt. Auf der 
Bruchsaler Farbpalette fehlt als kräftiger 
Farbtupfer nur noch das unwidersteh-
liche Retroblau von „maurizio“, wie er 
weiter südlich heißen würde. Der steht 
ab dem 26. März wieder für klimafreund-
liche Ausflüge in das „Land der 1.000 
Hügel“ bereit. Die Höchstgeschwindig-
keit von „moritz“ liegt bei 49 Stunden-
kilometern. Dank zweier leistungsfähi-
ger Akkus an Bord verfügt er über eine 
Reichweite von rund 100 Kilometern. 

Diese sollte man bei der Planung der 
Entdeckungstouren berücksichtigen. 
Start könnte bei der Stadtwerke-Verwal-
tung, am Stadtwerke-Servicecenter, bei 
der Bruchsaler Touristinformation oder 
am Barockschloss sein. 
Eine mögliche Tour könnte von der Me-
lanchthonstadt Bretten (16 km ent-
fernt) mit malerischem Marktplatz und 
historischen Fachwerkgebäuden, zum 
UNESCO-Weltkulturerbe Kloster Maul-
bronn (12 km) aus dem 12. Jahrhundert 
und von dort nach Sternenfels (10 km) mit 
dem Schlossbergturm, einem 14 Meter 
hohen Wasser- und Aussichtsturm, füh-
ren. Danach geht es über die Gemeinde 

Oberderdingen (4 km), an der Grenze zwi-
schen Kraichgau und Stromberg, und die 
ehemalige Reichsstadt Heidelsheim (15 
km) mit sehenswertem Marktplatz und 
barockem Stadttor zurück nach Bruchsal 
(7 km). Dazwischen sollte immer Zeit für 
eine gemütliche Tasse Kaffee, ein erfri-
schendes Eis, die Einkehr in eine typische 
Besenwirtschaft oder ein Restaurant re-
spektive einen Biergarten bleiben. Dann 
steht dem nahezu lautlosen und emissi-
onsfreien Fahrspaß mit „moritz“ nichts 
mehr im Wege. Auf in den Kraichgau!
Infos zum Rollersharing, zur „moritz“-App 
und Antworten auf alle Fragen finden Sie 
auf www.moritz-bruchsal.de.

Pumpenhersteller präferiert Photovoltaik-Pachtanlage
Stadtwerke Bruchsal übernehmen als Verpächter die Finanzierung und Realisierung der PV-Anlage

Die Sulzer Pumpen GmbH, Bruchsaler 
Pumpenhersteller und Global Player in 
seiner Branche, setzt bei der Stromerzeu-
gung auf ein attraktives Geschäftsmo-
dell im Portfolio der Stadtwerke Bruch-
sal: eine Photovoltaik-Pachtanlage. Die 
Stadtwerke sind mit den notwendigen 
Investitionen für die PV-Anlage in Vorleis-
tung getreten und entsprechend Eigen-
tümer der Anlage. Sie verpachten diese 
an Sulzer und übernehmen den Service 
und die Wartung. Mit der Konfiguration 
und Installation der Anlage haben sie ih-
ren bewährten Kooperationspartner Walz 
Erneuerbare Energien GmbH beauftragt. 
Sulzer ist Betreiber der Anlage und kann 
den Strom zur Eigenversorgung nutzen. 
Die im Auftrag der Stadtwerke errichtete 
PV-Anlage besteht aus 918 Solarmodu-
len mit einer Modulfläche von 1.550 m2 
und 6 Wechselrichtern. Die Anlage, die 
über eine Spitzenleistung von 302,94 

Kilowatt peak (kWp) verfügt, soll jährlich 
rund 300.000 Kilowattstunden (kWh) re-
generativen Strom erzeugen. Für den 
CO2-Fußabdruck des Unternehmens be-
deutet dies, dass Sulzer 164 g/kWh CO2 
einspart, in Summe ergibt das bei einem 
Ertrag von 300.000 kWh/a – bei dem be-
reits sehr grünen Strommix der Stadtwer-
ke Bruchsal – eine Gesamtersparnis von 
49,2 t CO2. Beim Photovoltaikanlagen-
Pachtmodell übernehmen die Stadtwer-
ke als Verpächter die Finanzierung und 
Realisierung der PV-Anlagen. Es stellt 
eine interessante Alternative für Indus-
trie- und Gewerbekunden dar, die ihnen 
die Möglichkeit eröffnet, eigen erzeugten 
Solarstrom zu nutzen, ohne selbst in die 
Anschaffung einer PV-Anlage investieren 
zu müssen. Im Rahmen dieses Modells, 
bei dem der Solarstrom primär im Betrieb 
des Pächters verbraucht wird, möchten 
die Stadtwerk Industrie-, Gewerbe- und 

auch Privatkunden ein maßgeschneider-
tes Angebot für deren Dach und ihren 
Strombedarf unterbreiten. Durch das PV-
Anlagen-Pachtmodell können die Stadt-
werke-Kunden über Jahre hinweg ihren 
eigen erzeugten Strom nutzen und durch 
die daraus für sie resultierenden sehr 
deutlichen Stromkosteneinsparungen ihre 
Gewerbefläche erheblich effizienter mit 
einbringen. Das wiederum ermöglicht es 
ihnen, sich auf ihre eigentlichen Kernkom-
petenzen zu konzentrieren und gleich-
zeitig den CO2-Fußabdruck ihres Unter-
nehmens zu reduzieren. Übrigens hat 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit von 
Sulzer und den Stadtwerken Tradition: 
Der Bruchsaler Pumpenhersteller hatte 
bereits vor fünf Jahren seine Heizzentra-
le im Rahmen eines Wärme-Contractings 
mit dem Bruchsaler Energieversorger auf 
modernste Gasbrennwerttechnik umge-
rüstet. Artikel tw | SWB

Ein umweltfreundlicher Ausflug in die Natur ist mit „moritz“ ab dem 26. März wieder 
möglich. Foto: SWB
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Hohe Wahlbeteiligung in den Stadtteilen
Bei der Landtagswahl am 14. März hat 
das Wahlamt der Stadt Bruchsal auch bei 
der Auszählung der Briefwahlstimmen 
neue Wege eingeschlagen: anders als 
bei den vergangenen Wahlen wurden die 
Wahlbriefe nach Kernstadt und Stadt-
teilen vorsortiert. So konnten die Stadt-
teile Untergrombach, Obergrombach 

und Büchenau je einem Briefwahlbezirk 
zur Auszählung zugeteilt werden. Die 
Stadtteile Heidelsheim und Helmsheim 
wurden aus organisatorischen Gründen 
bei der Briefwahlauszählung zusammen-
gelegt. Die prozentuale Auswertung der 
Briefwahlstimmen getrennt nach Partei-
en ist in diesen beiden Stadtteilen daher 

leider nicht möglich, die Wahlbeteiligung 
kann aber der unten beigefügten Tabelle 
entnommen werden. Bei der anstehen-
den Bundestagswahl am 26. Septem-
ber wird das Wahlamt die bestehenden 
Briefwahlbezirke erweitern, um auch die 
Stadteile Heidelsheim und Helmsheim 
separat auszählen zu können.

Wahlergebnis
LT Wahl 2021

Wahlberechtigte Urnenwähler Briefwähler Wähler gesamt Wahlbeteiligung

Büchenau 1804  549  679 1228 68,07 %

Heidelsheim 3467 1094 1187 2281 65,79 %

Helmsheim 1730  669  493 1162 67,16 %

Obergrombach 1930  590  828 1418 73,4  %

Untergrombach 4533 1375 1660 3035 66,9  %

Weitere Ergebnisse finden Sie auf unserer Homepage unter: www.bruchsal.de

SERVICESEITE

Notfalldienste

Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal 
(0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Kostenlose Rufnummer: 116117

Die Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte befindet sich seit 1. Juli 2017 
in den Räumen Fürst-von-Stirum-Klinik 
Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag  
von 10 Uhr bis 24 Uhr

Telefonisch zu erreichen ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. In 
lebensbedrohlichen Situationen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutun-
gen oder Bewusstlosigkeit unbedingt 
den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.

Stadtverwaltung 
Telefon: (0 72 51) 79-0 
Behördennummer: 115

Rathäuser 
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro 
Telefon: (0 72 51) 79-5 00 
Montag 8 bis 16 Uhr, 
Dienstag: geschlossen, 
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr, 
Donnerstag 8 bis 18 Uhr,  
Samstag (erster und dritter im 
Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen 
Die Öffnungszeiten finden Sie 
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau  
Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim  
Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim  
Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach  
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Kinderärztlicher Notdienst und 
ärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Deutschlandweit: 01806 072100 
(immer kostenlos: mobil und vom 
Festnetz aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte  
Den zuständigen Notdienst finden Sie 
unter www.kzvbw.de oder unter der 
Service nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken 
Den zuständigen Bereitschaftsdienst 
finden Sie unter www.aponet.de oder 
unter der Service nummer: (0800) 
0022833) kostenlos vom Festnetz/von 
jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte 
Wochenenddienst,  
Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser 
(0 72 51) 7 06-410 (ewb), 
Büchenau (0 72 44) 9 69-243  
(Zweckverband Wasserversorgung 
Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

nach telefonischer 
Vereinbarung

Öffnungszeiten
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fahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeordnung 
erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie dennoch ein 
Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 
Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind, 

2. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb der Jahresfrist un-
ter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ausgefertigt:
Bruchsal, den 8. März 2021

Andreas Glaser
Bürgermeister

Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Gebühren für 
die Tätigkeit des Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle 
(Gutachterausschussgebührensatzung)
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GO) 
in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl S. 581, ber. S. 698), zuletzt ge-
ändert durch Art. 16 des Gesetzes zur Umsetzung der Neuorganisation 
der Forstverwaltung BW vom 21.5.2019 (GBl. S. 161) in Verbindung mit 
den §§ 2, 11 und 12 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) in der Fassung vom 17. März 2005 (GBl S. 206), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 7. November 2017 (GBl. S. 
592, 593) und § 4 Abs. 3 des Landesgebührengesetzes für Baden-Würt-
temberg (LGebG) in der Fassung vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 895), 
zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 21. Mai 2019 (GBl. 
S. 161, 185) hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 17. Dezember 
2019 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Gebührenpflicht
(1) Die Stadt Bruchsal erhebt Gebühren für die Erstattung von Gutachten 
durch den Gutachterausschuss gemäß § 192 ff des Baugesetzbuches 
(BauGB) und für Leistungen der Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses nach Maßgabe dieser Satzung.
(2) Werden Gutachten für Gerichte oder Staatsanwaltschaften zu Be-
weiszwecken erstattet, bestimmt sich die Entschädigung des Gut-
achterausschusses nach den Vorschriften des Justizvergütungs- und 
-entschädigungsgesetzes. Für Gutachten, die auf der Rechtsgrundlage 
der §§ 44, 45 des Landesgesetzes über die freiwillige Gerichtsbarkeit 
erstattet werden, gilt dies nur, soweit sie für Gerichte oder Staatsan-
waltschaften bestimmt sind. Für sonstige Gutachten sowie für Gutach-
ten der Grundstücksbewertungsstelle werden Gebühren nach Maßgabe 
dieser Satzung erhoben.
(3) Für Amtshandlungen des Gutachterausschusses oder der Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses, insbesondere für Auskünfte 
nach § 196 Abs. 3 BauGB und die Gewährung von Auskünften aus der 
Kaufpreissammlung gemäß § 13 Abs. 1 Gutachterausschussverordnung 
sowie für Handlungen im Rahmen einer gesonderten Erläuterung, wer-
den Gebühren nach Maßgabe dieser Satzung erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner, Haftung
(1) Gebührenschuldner ist, wer die Erstattung des Gutachtens veran-
lasst oder in wessen Interesse sie vorgenommen wird.
(2) Neben dem Gebührenschuldner haftet, wer die Gebührenschuld 
durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Gutachterausschuss der 
Stadt Bruchsal übernommen hat; dies gilt auch für denjenigen, der für 
die Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.
(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Gebühren für Auskünfte aus der Kaufpreissammlung  
oder der Bodenrichtwertkarte

(1) Für die Erstellung eines Auszugs aus der aktuellen Bodenrichtwert-
karte für ein Grundstück werden Gebühren in Höhe von 19,00 € erho-
ben. Werden mit einem Antrag Auszüge aus der Bodenrichtwertkarte für 
mehrere Grundstücke beantragt, so wird für ein Grundstück eine Gebühr 
in Höhe von 19,00 €, für jedes weitere Grundstück eine Gebühr über 
5,00 € erhoben.
(2) Für alle weiteren Auskünfte aus der Kaufpreissammlung oder der 
Bodenrichtwertkarte bemisst sich die Gebührenhöhe nach dem Verwal-
tungsaufwand sowie nach der wirtschaftlichen oder der sonstigen Be-
deutung für den Gebührenschuldner.

§ 4 Gebührenmaßstab und Gebührensatz  
für die Erstattung von Verkehrswertgutachten und 

für die Ermittlung durchschnittlicher Lagewerte 
für Grundstücke auf gesonderten Antrag

(1) Die Höhe der Verwaltungsgebühren für Leistungen nach diesem § 4 
ergibt sich aus der Anlage 1 zu dieser Satzung. Grundlage der Gebühr 
ist der dort aufgeführte Bemessungswert.
(2) Der Bemessungswert für die Erhebung der Verwaltungsgebühr bei 
der Erstattung von Verkehrswertgutachten auf Grundlage dieser Sat-
zung ist – bezogen auf das jeweils beantragte Gutachten – grundsätz-
lich die Summe aller zur Verkehrswertermittlung im jeweiligen Einzelfall 
relevanten Werte. Dies betrifft insbesondere folgende Werte:
• Bodenwert des Grundstücks/der Grundstücke

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinsamer Gutachterausschuss bei der 
Stadt Bruchsal - 
Öffentliche Bekanntmachung der Erstreckungssatzung mit Gutach-
terausschussgebührensatzung
Zum 1. Mai 2020 wurde der Gemeinsame Gutachterausschuss bei der 
Stadt Bruchsal als interkommunale Zusammenarbeit mehrerer benach-
barter Kommunen gebildet. Der Gemeinsame Gutachterausschuss wird 
in mehreren Beitrittsrunden aufgebaut. Seit 1. Januar 2021 sind Bad 
Schönborn und Östringen Teil der interkommunalen Zusammenarbeit.
Der Aufwand für die Tätigkeiten der Gutachterausschüsse wird teilweise 
durch die Erhebung von Verwaltungsgebühren gedeckt. Die Geschäfts-
stelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses erhebt demnach ins-
besondere für die Erstellung von Verkehrswertgutachten sowie für die 
Erteilung schriftlicher Auskünfte aus der Bodenrichtwertkarte und der 
Kaufpreissammlung Verwaltungsgebühren.
Durch Beschluss einer Erstreckungssatzung wurde die rechtliche 
Grundlage geschaffen, dass die Gutachterausschussgebührensatzung 
der Stadt Bruchsal auch für die Gebiete von Bad Schönborn und Öst-
ringen anwendbar ist. Für die anderen beteiligten Kommunen bestehen 
bereits entsprechende Erstreckungssatzungen. Auf diese einheitliche 
Vorgehensweise hatten sich die Kommunen in einer öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung geeinigt.
Die Erstreckungssatzung sowie die maßgebliche Gutachterausschuss-
gebührensatzung der Stadt Bruchsal werden hiermit öffentlich bekannt-
gemacht.
Erstreckungssatzung zur Gutachterausschussgebührensatzung auf 
die Gebiete der Gemeinde Bad Schönborn und der Stadt Östringen
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GO) 
in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl S. 581, ber. S. 698), zuletzt ge-
ändert durch Art. 16 des Gesetzes zur Umsetzung der Neuorganisation 
der Forstverwaltung BW vom 21.5.2019 (GBl. S. 161) in Verbindung mit 
den §§ 2, 11 und 12 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) in der Fassung vom 17. März 2005 (GBl S. 206), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 7. November 2017 (GBl. S. 
592, 593) in Verbindung mit § 26 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) vom 16. September 1974, zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Dezember 2015 (GBl. S. 1147, 1149) 
und § 4 Abs. 3 des Landesgebührengesetzes für Baden-Württemberg 
(LGebG) in der Fassung vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 895), zuletzt 
geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 21. Mai 2019 (GBl. S. 161, 
185), hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 9. Februar 2021 fol-
gende Satzung beschlossen:
Vorbemerkung
Die Städte Bruchsal, Östringen und Stutensee sowie die Gemeinden 
Bad Schönborn, Eggenstein-Leopoldshafen, Forst, Hambrücken, Karls-
dorf-Neuthard, Kronau, Ubstadt-Weiher, Walzbachtal und Weingarten 
haben zur Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses aufgrund 
von § 1 Absatz 1 Satz 2 der Verordnung der Landesregierung über die 
Gutachterausschüsse, Kaufpreissammlungen und Bodenrichtwerte 
nach dem Baugesetzbuch (Gutachterausschussverordnung – GuAVO) 
in Verbindung mit § 25 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung geschlossen.  
Mit Inkrafttreten dieser Vereinbarung sind zum 1. Januar 2021 die Auf-
gaben der Grundstückswertermittlung durch den Gutachterausschuss 
der Gemeinde Bad Schönborn und der Stadt Östringen, die den Städten 
und Gemeinden durch Gesetz oder Verordnung zugewiesen sind, auf die 
Stadt Bruchsal übergegangen.
Die Stadt Bruchsal kann im Rahmen der ihr damit übertragenen Aufga-
bengebiete auf Grundlage des GKZ daher Satzungen erlassen, die auch 
für das gesamte Gebiet der abgebenden Kommunen gelten (§ 26 Abs. 
1 GKZ).

§ 1 Erstreckung
Die Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Gebühren für die 
Tätigkeit des Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle (Gut-
achterausschussgebührensatzung) vom 17.12.2019 in der jeweils gel-
tenden Fassung erstreckt sich auf die Gemeindegebiete der Gemeinde 
Bad Schönborn und der Stadt Östringen.

§ 2 Übergangsregelung
Für vor dem 1. Januar 2021 bereits begonnene Wertermittlungen in der 
Gemeinde Bad Schönborn und der Stadt Östringen, die erst nach dem 
Inkrafttreten dieser Satzung abgeschlossen werden, ist die jeweils bei 
Antragstellung geltende Gebührenregelung entsprechend anzuwenden, 
wenn der zugehörige Antrag dort bis zum Inkrafttreten dieser Satzung 
gestellt worden ist.

§ 3 Inkrafttreten 
Diese Erstreckungssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2021 in Kraft.

Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen Ver-
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• Werte grundstücksgleicher Rechte
• Werte baulicher Anlagen
• Werte des Grundstückszubehörs
• Rechte an Grundstücken
• Belastungen an Grundstücken (z.B. objektspezifische Grundstücks-

merkmale oder Altlasten)
Belastungen werden dieser Summe dabei als Absolutbetrag (positiver 
Betrag) hinzugerechnet, um den zu ihrer Ermittlung erforderlichen zu-
sätzlichen Aufwand zu decken. Belastungen aus der Abteilung III des 
Grundbuchs werden bei der Berechnung der Gebühr nicht berücksich-
tigt.
(3) Bei Erstattung von Gutachten über den Wert von Grundstücken, 
von grundstücksgleichen Rechten, von baulichen Anlagen, von Grund-
stückszubehör, von Rechten an Grundstücken und von Belastungen an 
Grundstücken richtet sich die Bemessungsgrundlage für die Erhebung 
der Verwaltungsgebühr nach Absatz 2.
(4) Wird der Wert eines Miteigentumsanteils an einem bebauten oder un-
bebauten Grundstück ermittelt, der nicht mit dem Sondereigentum nach 
dem Wohnungseigentumsgesetz verbunden ist, so ist Bemessungs-
grundlage der Gebühr der Wert des gesamten Grundstücks.
(5) Bei Gutachten über die Ermittlung sanierungsbedingter Bodenwert-
erhöhungen (§ 154 Abs. 2 BauGB) ist der Neuordnungswert des gesam-
ten Grundstücks Bemessungsgrundlage nach dieser Satzung.
(6) Bei Wertermittlungen für Umlegungsverfahren auf Antrag der Um-
legungsstelle bildet der Wert der Verteilungsmasse die Bemessungs-
grundlage für die Gebührenfestsetzung nach dieser Satzung.
(7) Soweit die Leistungen nach dieser Satzung umsatzsteuerpflichtig 
sind, wird zu der Gebühr die Umsatzsteuer in der jeweiligen gesetzlichen 
Höhe hinzugerechnet.

§ 5 Erhöhte Gebühr
(1) Bei zusätzlichem Aufwand (z. B. umfangreiche bzw. schwierige Er-
mittlung von Wertermittlungsmerkmalen oder -faktoren, Ermittlung 
von Abbruchkosten, gesonderte Berücksichtigung von Entschädi-
gungsgesichtspunkten, zusätzliche Ausarbeitung auf Verlangen des 
Antragstellers, örtliche Aufnahme der baulichen Anlagen einschließlich 
Berechnungen, umfangreiche Teilnahme an Besprechungen bzw. Be-
ratungsleistungen) erhöht sich die Gebühr nach dem zusätzlichen Ver-
waltungsaufwand sowie nach der wirtschaftlichen oder der sonstigen 
Bedeutung für den Gebührenschuldner.
(2) Erschwert ein Antragsteller mutwillig die Wertermittlung oder veran-
lasst er den Gutachterausschuss nach Abschluss der Wertermittlung 
ohne zwingenden Grund zu einer erneuten Erörterung und verursacht er 
durch sein Verhalten einen besonderen Aufwand, so bemisst sich die er-
höhte Gebühr nach dem zusätzlichen Verwaltungsaufwand sowie nach 
der wirtschaftlichen oder der sonstigen Bedeutung für den Gebühren-
schuldner.

§ 6 Ermäßigte Gebühr
Fällt für die Wertermittlung ein außergewöhnlich geringer Aufwand an, 
wie z.B. bei Kleinbauten (Garagen, Gartenhäuser, Schuppen), bei un-
bebauten Grundstücken im Außenbereich oder wenn dieselben Sachen 
und/oder Rechte innerhalb von drei Jahren nach Beschlussfassung 
durch den Gutachterausschuss erneut zu bewerten sind, ohne dass 
sich die tatsächlichen und rechtlichen Verhältnisse geändert haben, er-
mäßigt sich die Gebühr nach pflichtgemäßem Ermessen unter Berück-
sichtigung der wirtschaftlichen oder der sonstigen Bedeutung für den 
Gebührenschuldner um die Hälfte der regulären Gebühr.

§ 7 Gebühren bei Zurücknahme oder  
Ablehnung eines Antrags

(1) Wird ein Antrag auf Erstattung eines Gutachtens zurückgenommen 
oder abgelehnt, bevor der Gutachterausschuss oder die Grundstücks-
bewertungsstelle einen Beschluss über den Wert der Sachen und/oder 
Rechte gefasst hat, so bemisst sich die Gebührenhöhe nach dem bis 
dahin entstandenen Verwaltungsaufwand sowie nach der wirtschaftli-
chen oder der sonstigen Bedeutung für den Gebührenschuldner.
(2) Wird ein Antrag erst nach dem Beschluss des Gutachterausschusses 
zurückgenommen, so entsteht die volle Gebühr nach Maßgabe dieser 
Satzung.

§ 8 Besondere Sachverständige, erhöhte Auslagen
(1) Werden mit Zustimmung des Antragstellers für die Wertermittlung 
oder für sonstige gutachterliche Äußerungen besondere Sachverständi-
ge im Sinne des § 197 Abs. 1 BauGB zugezogen, so hat der Gebühren-
schuldner die hierdurch entstehenden Auslagen neben den Gebühren 
entsprechend dieser Satzung zu entrichten.
(2) Soweit die sonstigen Auslagen das übliche Maß erheblich überstei-
gen, sind sie neben der Gebühr zu ersetzen.
(3) Für die Erstattung von Auslagen sind die für die Gebühren geltenden 
Vorschriften entsprechend anzuwenden.

§ 9 Entstehung, Fälligkeit, Zahlung
(1) Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der Wertermittlung. Bei Zu-
rücknahme oder Ablehnung eines Antrages nach § 6 dieser Satzung ent-
steht die Gebühr mit der Zurücknahme bzw. Ablehnung. Sie wird mit der 
Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung an den Schuldner zur Zahlung 
an die Stadtkasse fällig.
(2) Gutachten oder sonstige Schriftstücke können bis zur Entrichtung 
der Gebühr zurückbehalten oder an den Gebührenschuldner auf dessen 
Kosten unter Nachnahme der Gebühr übersandt werden.
(3) Die Gebühr nach dieser Satzung beinhaltet zwei Ausfertigungen des 
Gutachtens. Ist der Antragsteller nicht Eigentümer, so erhalten Antrag-

steller und Eigentümer je eine Ausfertigung. Für jede weitere Ausferti-
gung bzw. jeden weiteren Auszug aus dem Gutachten, auch aufgrund 
gesetzlicher Vorschriften, bemisst sich die Gebührenhöhe nach dem 
Verwaltungsaufwand, sowie nach der wirtschaftlichen oder der sonsti-
gen Bedeutung für den Gebührenschuldner.

§ 10 Vorauszahlung, Sicherheitsleistung
Die Erstattung eines Gutachtens kann davon abhängig gemacht wer-
den, dass die Gebühr ganz oder teilweise vorausgezahlt oder für sie 
Sicherheit geleistet wird. Von der Anforderung einer Vorauszahlung oder 
der Anordnung einer Sicherheitsleistung ist abzusehen, wenn dadurch 
eine für den Gebührenschuldner unzumutbare Verzögerung entstehen 
würde oder dies aus sonstigen Gründen unbillig wäre.

§ 11 Übergangsvorschrift
Für bereits begonnene Wertermittlungen, die erst nach dem Inkrafttreten 
dieser Satzung abgeschlossen werden, ist die bisherige Gebührenre-
gelung anzuwenden, wenn der zugehörige Antrag bis zum Tag der Be-
kanntmachung dieser Satzung gestellt worden ist.

§ 12 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung 
von Gebühren für die Tätigkeit des Gutachterausschusses und seiner 
Geschäftsstelle (Gutachterausschussgebührensatzung) mit Beschluss 
vom 25.10.2011 außer Kraft.
Gebührentabelle zur Gutachterausschussgebührensatzung 
der Stadt Bruchsal
Bemessungswert Gebühr 
bis    25.000 EUR 1.000,00 EUR
bis   100.000 EUR 1.350,00 EUR
bis   175.000 EUR 1.750,00 EUR
bis   250.000 EUR 2.000,00 EUR
bis   500.000 EUR 2.450,00 EUR
bis   750.000 EUR 3.050,00 EUR
bis 1.000.000 EUR 3.750,00 EUR
bis 1.500.000 EUR 4.200,00 EUR
bis 2.000.000 EUR 4.800,00 EUR
bis 2.500.000 EUR 5.500,00 EUR
bis 3.000.000 EUR 6.250,00 EUR
bis 3.500.000 EUR 6.700,00 EUR
bis 4.000.000 EUR 7.300,00 EUR
bis 4.500.000 EUR 7.750,00 EUR
bis 5.000.000 EUR 8.200,00 EUR
über 5,0 Mio. EUR 8.200 EUR zzgl 0,5‰
aus dem Betrag über 5,0 Mio. EUR

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg 
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen Ver-
fahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeordnung 
erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie dennoch ein 
Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 
Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind, 

2. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb der Jahresfrist un-
ter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Bruchsal, den 17. Dezember 2019

Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwal-
tungsgemeinschaft findet am Montag, 12. April 2021 um 17:00 Uhr
im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.
Tagesordnung

1. Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
Flächennutzungsplan 2025 – 1. Änderung mit 8 Ände-
rungsbereichen
- Feststellungsbeschluss

55 / 2021

2. Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
Flächennutzungsplan 2025 – Teiländerung „Photovol-
taikfreiflächenanlage Untergrombach“
-  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit ge-

mäß § 3 (2) BauGB
-  Beschluss über die Beteiligung der Behörden gemäß 

§ 4 (2) BauGB

54 / 2021



8   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. März 2021 · Nr. 12

20 Kläranlage: Erneuerung Schneckenpumpen des Zwi-
schenhebewerks
- Vorstellung der Baumaßnahme

71 / 2021

21 Kanalaufdimensionierung Näherweg
- Genehmigung von Nachträgen

70 / 2021

22 Kanalsanierung im Kanalbezirk 2, Bauabschnitt 10 - 
Vergabe der Sanierungsarbeiten

57 / 2021

23 Neufassung der Feuerwehrsatzung der Stadt Bruchsal 77 / 2021
24 Beschaffung eines Rüstwagens RW 2 mit Fahrgestell, 

Fahrzeugaufbau und Beladung für die Freiwillige Feu-
erwehr Bruchsal

86 / 2021

25 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemein-
derates der Stadt Bruchsal am 9. Februar und des Ort-
schaftsrates Büchenau am 25. Januar, Helmsheim und 
Untergrombach 27. Januar

26 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkte finden Sie im Ratsinformati-
onssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

Bruchsal, 19. März
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin  

Baustellen in Bruchsal

Radachse Nord-Süd – Schönbornstraße 
stadtauswärts weiterhin gesperrt
Die Baumaßnahmen anlässlich der Radachse Nord-Süd in der Schön-
bornstraße gehen voraussichtlich bis 30. April.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

9. Februar
Marie Margarete Tietz,  
Eltern; Daniela Tietz geb. Stumpf und Artur Marek Tietz
24. Februar
Rosa Lopez Reinholz,  
Eltern; Bettina Maria Reinholz und William Andres Lopez Arboleda
1. März
Aras Özdemir, Eltern;  
Pinar Özdemir geb. Kazanasmaz und Caner Özdemir

Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

12. März
Anna Ruscheljuk und Sergej Roth

Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

8. März
Nicolas Guggenheimer
10. März
Sigrid Anneliese Stuck geb. Durst
12. März
Heinz Rudolf Karl Adolf Kramß
13. März
Michael Robert Brinkhoff
14. März
Klaus Hermann Köhler
15. März
Josef Urban
Gerda Lina Boosz geb. Keller
Gerhard Artur Lechner
16. März
Karl-Heinz Zimmermann

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

3. Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
Flächennutzungsplan 2025 – Teiländerung „Sonder-
baufläche Wohnungsnotfallhilfe - Nördlich Schollen-
garten“, Gemarkung Untergrombach
- Beschluss über die Einleitung des Verfahrens gemäß 
§ 2 BauGB
- Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB
- Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behör-
den gemäß § 4 (1) BauGB

56 / 2021

Bruchsal, 18.03.2021
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 30. 
März, um 17:00 Uhr im Rechbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal 
statt.

TAGESORDNUNG

1 Bekanntgabe der
a) i n der Gemeinderatssitzung am 9. März im nicht öffentlichen Teil 

gefassten Beschlüsse
b) gemäß § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse einfacher Art im 
elektronischen Verfahren

2 Integrationsbericht 2015-2019 97 / 2021
3 Errichtung eines Lärmschutzwalles entlang der L558 35 / 2021
4 Erlass von Sondernutzungsgebühren für Einzelhan-

dels- und Gastronomiebetriebe für das Jahr 2021
73 / 2021

5 Feststellung Jahresabschluss 2019 – efeuCampus 
Bruchsal GmbH

78 / 2021

6 Feststellung Jahresabschluss 2019 – efeuCampus 
Bruchsal GmbH – Entlastung Aufsichtsrat

79 / 2021

7 Sachstand Energieleitplan und Vorstellung laufender 
Projekte

61 / 2021

8 Energiequartier Belvedere 68 / 2021
9 Fernwärmestrategie Bruchsal
10 Änderung Rechtsverordnung Baggersee Untergrom-

bach „Metzgerallmend“
91 / 2021

11 Änderung Rechtsverordnung Baggersee Büchenau 
„Alte Allmend/Metzgerallmend“

74 / 2021

12 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Innen-
stadt – Bahnhofscarré“, Gemarkung Bruchsal
-  Entscheidung über die Anordnung einer Verände-

rungssperre gemäß § 14 ff. BauGB
-  Satzungsbeschluss über die Veränderungssperre ge-

mäß § 16 BauGB
i. V. m. § 4 GemO

51 / 2021

13 Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
Flächennutzungsplan 2025 – 1. Änderung mit 8 Ände-
rungsbereichen
- Feststellungsbeschluss

55 / 2021

14 Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
Flächennutzungsplan 2025 – Teiländerung „Sonder-
baufläche Wohnungsnotfallhilfe - Nördlich Schollen-
garten“, Gemarkung Untergrombach
-  Beschluss über die Einleitung des Verfahrens gemäß 

§ 2 BauGB
-  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öf-

fentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB
-  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behör-

den gemäß § 4 (1) BauGB

56 / 2021

15 Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
Flächennutzungsplan 2025 – Teiländerung „Photovol-
taikfreiflächenanlage Untergrombach„
-  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit ge-

mäß § 3 (2) BauGB
-  Beschluss über die Beteiligung der Behörden gemäß 

§ 4 (2) BauGB

54 / 2021

16 Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit örtlichen 
Bauvorschriften „Photovoltaikfreiflächenanlage Unter-
grombach“, Gemarkung Untergrombach
Hier: Offenlage

48 / 2021

17 Fortschreibung des Regionalplans - Hinweis auf Öf-
fentlichkeitsbeteiligung

72 / 2021

18 Gleisquerung Bahnhof Bruchsal
- Beauftragung von zusätzlichen Oberleitungsarbeiten

84 / 2021

19 Neugestaltung Quartiersplatz und -park 
Bahnstadt Bruchsal
Vergabe von Planungsleistungen

89 / 2021
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Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

26. März
Becker Gerda Marianne  75 Jahre
Meletoudis Evangelos  70 Jahre
27. März
Hirsch Gudrun Elisabeth Irma  75 Jahre
Liegat Renate Käthe  75 Jahre
Braun Christa Barbara  70 Jahre
28. März
Braun Martin  90 Jahre
Pfahler Gertrud Anna  85 Jahre
Schreiber Maria Luise  70 Jahre
Goll Constanze  70 Jahre
29. März
Brecht Alfred Ludwig  90 Jahre
Gemander Norbert  85 Jahre
Miesling Roswitha Rosalinde  70 Jahre
Merkel Ursula  70 Jahre
30. März
Stöhr Robert  85 Jahre
Rohovsky Ruth  85 Jahre
Uebelhör Helga  75 Jahre
31. März
Braun Gerta  95 Jahre
Kurilech Anna  85 Jahre
Allen Jubilaren/-innen wünschen wir alles Gute zum Geburtstag!

Aus der Stadt Bruchsal

Wahlhelfer/-in bei der Bundestagswahl 
werden!
Sie haben sich schon immer gefragt, wie es am Wahlsonntag „hin-
ter den Kulissen“ aussieht? Sie wollen sich aktiv am demokrati-
schen Prozess beteiligen und Demokratie live erleben? Dann su-
chen wir genau Sie! 
Für die Bundestagswahl am Sonntag, 26. September, sucht das 
Wahlamt der Stadt Bruchsal engagierte Mitbürger/-innen, die In-
teresse am Wahldienst haben! Voraussetzung ist, dass Sie selbst 
wahlberechtigt zum Deutschen Bundestag, also deutsche/-r 
Staatsangehörige/-r und mindestens 18 Jahre alt, sind. 
Die Einteilung aller Wahlhelfer/-innen erfolgt im Zwei-Schicht-Be-
trieb:
Vormittags: 8 bis 13 Uhr
Nachmittags: 13 bis 18 Uhr
Ab 18 Uhr: Beide Schichten zählen gemeinsam die Stimmzettel aus
Die Wahlhelfervergütung richtet sich nach der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit der Stadt Bruchsal und 
beträgt 60 Euro.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung unter wahlamt@bruchsal.
de, Frau Besenfelder (07251) 79-1930, Frau Schall (07251) 79-366.

Kopfweiden sind Elemente der historischen 
Kulturlandschaft
Über Tausende von Jahren fanden ihre langen elastischen Zweige Ver-
wendung für vielerlei Zwecke, vom Korbmachen über das Anbinden 
von Reben in Weinbergen bis hin zu Flechtwänden an Fachwerkhäu-
sern und um Viehweiden. Noch bis Mitte des 20. Jahrhunderts prägten 
die charakteristischen Kopfweiden vielerorts die Kulturlandschaft, meist 
entlang von Bachläufen, aber auch an den Rändern von Weinbergen. 
Werden ihre Äste jährlich geschnitten, treiben aus den verdickten oberen 
Teilen der Weidenstämme zahlreiche Zweige in alle Richtungen neu aus. 
Sie erwecken den Eindruck abstehender Haare auf einem Kopf – daher 
rührt der Name dieser ungewöhnlich wirkenden Baumform.
Am Grombach nahe der Autobahnbrücke Richtung Büchenau pflanzen 
und pflegen Mitglieder des örtlichen Vereins für Umwelt- und Natur-
schutz Untergrombach seit weit über zwanzig Jahren zahlreiche sol-
cher Kopfweiden. In langer Reihe stehend, verleihen sie der Landschaft 
entlang dem Wasserlauf einen weithin sichtbaren Reiz. Nachdem der 
Weidenschnitt nach 1950 seine wirtschaftliche Bedeutung verloren hatte 
und daher Kopfweiden nicht mehr genutzt wurden, erleben sie seit eini-
gen Jahrzehnten aus ökologischen Gründen eine Renaissance. Die im 
Inneren oftmals hohlen Stämme besitzen große Bedeutung für Insekten, 

als Unterschlupf für Fledermäuse sowie als Nistmöglichkeit für Höhlen- 
und Freibrüter.
Über diese historischen und naturkundlichen Zusammenhänge gibt 
eine vom Untergrombacher Naturschutzverein gestaltete und finanzierte 
neue Informationstafel am Grombach ausführlich Auskunft. Sie schlägt 
zugleich den Bogen zur Gegenwart und berichtet auch von aktuellen 
Verwendungen des Weidenschnitts, der vermehrt zur Dekoration und 
zum Basteln eingesetzt wird. Kindergärten bauen sich aus gelben und 
roten Ruten ganze Tipis oder Laubengänge. Unterstützt wurde die Er-
richtung der neuen Informationstafel durch die Stadt Bruchsal, deren 
Bauhof die Trägerkonstruktion errichtet hat.

 
In langer Reihe stehend, verleihen die Kopfweiden am Grombach dem 
Wasserlauf einen weithin sichtbaren Reiz  Foto: Regine Carl

 
Mitglieder des Vereins für Umwelt- und Naturschutz Untergrombach mit 
Ortsvorsteherin Barbara Lauber vor der neu errichteten Informationstafel 
 Foto: VUNU

Ostergrüße von Schloss Bruchsal
Mit interessanten Beiträgen wünschen das Stadtarchiv sowie die drei Mu-
seen in Schloss Bruchsal Ihnen schöne Feiertage und frohe Ostern! Auf 
den Internetseiten der Schlossgrüße (www.bruchsal.de/schlossgruesse) 
stimmen uns die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
mit einer gekonnten Mischung aus kunstgeschichtlicher und botani-
scher Perspektive auf den Frühling und das Erwachen der Natur ein, 
während das Deutsche Musikautomaten Museum unter dem Titel „Frau 
Musica – Mechanische Musik und das Bild der Frau“ auf eine neue Prä-
sentation hinweist, die Inhalte der Ausstellung in interessanter und viel-
fältiger Hinsicht an soziale Themen anknüpft. Das Städtische Museum 
und das Stadtarchiv Bruchsal erinnern gemeinsam an den Bruchsaler 
Ehrenbürger Fritz Hirsch, der zu Beginn des 20. Jahrhunderts mit der 
Renovierung des Barockschlosses betraut war und am 21. April 150 
Jahre alt geworden wäre.
Zum Stöbern in den Beiträgen laden wir Sie unter oben genanntem Link 
herzlich ein!

Tipps für Sanierungswillige von Experten
Wie können Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer ihre Immobilie 
fit für die Zukunft machen? Antworten auf diese Frage erhalten Sanie-
rungswillige auf einer digitalen Info-Veranstaltung am 31. März ab 18 
Uhr. Veranstalter des kostenfreien und firmenneutralen Online-Seminars 
ist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm Zukunft Altbau. Während des Seminars erhalten die 
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Das Schmücken des Osterbrunnens muss in diesem Jahr leider ausfallen
 Foto: PM

BürgerbüroBürgerbüro

Appell an unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
Das Bürgerbüro und alle Verwaltungsstellen 
sind für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
trotz Corona geöffnet. Um die Hygienevor-
schriften einhalten zu können, nach wie vor 
nur nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung.
Um Sie und uns zu schützen, appellieren wir an Sie 
die Besuche im Bürgerbüro und in den Verwaltungsstel-
len auf das unbedingt Notwendige zu beschränken.

Nicht verschiebbar und nur mit persönlichem Erscheinen zu erledigen 
sind:
• Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen
• Beantragung von Führungszeugnissen
• Wohnsitzanmeldungen
• Beglaubigungen
• Abholung von Fundsachen
• Beantragung von Fischereischeinen

Die Abwicklung von Angelegenheiten, die wir ohne persönlichen Kon-
takt bearbeiten können, erfolgt über Briefkasten, Postzustellungen, via 
Telefon bzw. E-Mail. Dies sind insbesondere:
• Meldebescheinigungen
• Verlust von Ausweisdokumenten
• Führerscheinanträge
• Gewerbean- /-ab- und -ummeldungen
• Beantragung von Bewohnerparkausweisen und Besucherparkaus-

weisen
• Lebensbescheinigung
• Gutscheine Landesfamilienpass

Im Bürgerbüro geben die städtischen Mitarbeiter*innen zu folgenden 
Zeiten telefonisch Auskunft (Tel. 07251/79-500) oder vereinbaren einen 
Termin (gerne auch per E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de)
Montag von 8 bis 16 Uhr,
Dienstag von 8 bis 12 Uhr,
Mittwoch und Freitag von 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und
jeden ersten und dritten Samstag im Monat von 9 bis 12 Uhr.

Für die fünf Verwaltungsstellen gelten die folgenden Zeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen.
Die Verwaltungsstellen Untergrombach und Heidelsheim haben zudem 
montags von 14 bis 16 Uhr geöffnet.

Sie erreichen die Verwaltungsstellen in den Stadtteilen wie folgt:
Verwaltungsstelle Büchenau per Telefon unter 07257/2037 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.buechenau@bruchsal.de

Verwaltungsstelle Heidelsheim per Telefon unter 07251/5188 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.heidelsheim@bruchsal.de

Verwaltungsstelle Helmsheim per Telefon unter 07251/5124 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.helmsheim@bruchsal.de

Verwaltungsstelle Obergrombach per Telefon unter 07251/79-731 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.obergrombach@bruchsal.de

Verwaltungsstelle Untergrombach per Telefon unter 07251/79-721 und 
per E-Mail unter verwaltungsstelle.untergrombach@bruchsal.de

Um Sie und uns zu schützen, appellieren wir an Sie 

Neuesaus dem Bürgerbüro

Eigentümer Informationen, wie sie eine Sanierung am besten angehen 
und was es alles zu beachten gilt.
Eine Anmeldung ist bis zum 29. März möglich unter www.zukunftaltbau.
de/veranstaltungen/endkundenseminar-online-03-2021/

Alles noch normal?! - Risiken und Nebenwir-
kungen des Medienkonsums

Virtueller Infoabend für Eltern, 
Großeltern und alle Erziehende

Fachbereich Bildung, 
Soziales und Sport

Amt für Familie und Soziales 

„„AAlllleess nnoocchh nnoorrmmaall??!!““
Über Risiken und Nebenwirkungen des Medienkonsums

Nathalie Burckardt, Dipl. Pädagogin 
Petra Müller, Dipl. Psychologin 

Baden-Württembergischen Landesverband 
für Prävention und Rehabilitation gGmbH (bwlv)

 

MMoonnttaagg,, 2299.. MMäärrzz 22002211,, 1199..3300 UUhhrr 
Nicht erst seit Corona sorgen sich viele Eltern um den Medienkonsum ihrer 
Kinder. Die Medien bringen eine große Faszination und zahlreiche Chancen, 
aber auch Risiken und Nebenwirkungen mit sich. Durch den stetig steigen-
den Konsum wächst zunehmend die Unsicherheit bei den Eltern. Sie fragen 
sich, was noch „normal“ ist oder ob es schon bedenklich wird. Neben der 
Präsentation von aktuellen Zahlen, Daten und Fakten soll an dem Abend der 
Frage nachgegangen werden, ab wann man von einem schädlichen Ge-
brauch oder einer Abhängigkeit spricht und welche Hilfsmöglichkeiten zur 
Verfügung stehen. Darüber hinaus stehen Ihre Fragen im Mittelpunkt. 

Link zur Teilnahme: https://brusl-babbld.bruchsal.de/Infoabend_Medien

Informationen zur Veranstaltung
Sachgebiet Jugendsozialarbeit an Bruchsaler Schulen
 07251/79 208 schulsozialarbeit@bruchsal.de

Jugendsozialarbeit an 
Bruchsaler Schulen

AVG-Linie S32: Busse ersetzen Stadtbahnen
Vollsperrung der Strecke zwischen Ubstadt und Menzingen vom
6. bis 12. April
Aufgrund von Sanierungsmaßnahmen muss die Strecke der AVG-Linie 
S32 zwischen Ubstadt Ort und Menzingen von Dienstag, 6. April, 2.20 
Uhr bis Montag, 12. April, 4 Uhr für den Stadtbahnverkehr in beide Rich-
tungen komplett gesperrt werden. Ein Ersatzverkehr mit Bussen ist ein-
gerichtet.
Unter anderem werden von der AVG im Bereich des Bahnhofs Gochs-
heim zwei neue Weichenschwellensätze eingebaut. Die Vollsperrung 
der Strecke wird zudem zum Wechsel weiterer Gleisschwellen auf dem 
Abschnitt zwischen Gochsheim und Menzingen genutzt. Die Arbeiten 
fi nden im Bereich des Bahnübergangs an der Verbindungsstraße zwi-
schen Gochsheim und Bahnbrücken statt. Zudem werden Gleisstopf- 
und Fräsarbeiten an den Schienen durchgeführt.
Wichtiger Hinweis zum Ersatzverkehr: In den Bussen des Ersatzverkehrs 
ist die Mitnahme von Fahrrädern grundsätzlich ausgeschlossen.

Kein geschmückter Osterbrunnen 
in Büchenau
Was wird aus dem geschmückten Osterbrunnen in Büchenau? Diese 
Frage hat die Bürger/-innen in der vergangenen Zeit bewegt. Leider ist 
es in diesem Jahr aufgrund der Corona-Verordnungen nicht möglich, 
entsprechende Vorbereitungen zu treffen und den Brunnen zu schmü-
cken. Allerdings sollen ein paar Ecken auf dem Platz trotzdem unter den 
Hygiene- und Abstandsregeln geziert werden. Schon im vergangenen 
Jahr machte Corona der Schmückaktion einen Strich durch die Rech-
nung.
Seit 1996 wird normalweise jedes Jahr zu Ostern der Osterbrunnen in 
Büchenau von den Frauen des Kleintierzuchtvereins mit weit mehr als 
4.000 ausgeblasenen Hühnereiern geschmückt. Zuvor werden diese mit 
Acrylfarbe handbemalt. Drei bis vier Wochen vor Ostern wird alles vor-
bereitet, so dass die Osterkrone und die Rundbögen auf dem Platz zwei 
Wochen vor Ostern stehen. Viele Besucher/-innen kommen an Ostern 
extra wegen des Brunnens nach Büchenau, unter anderem aus Heidel-
berg und Pforzheim.
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Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-innen 
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.  

Was bieten wir Ihnen?
• Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungskon-

zept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Quali� zierungslehrgänge sowie 
ein Gesundheitsmanagement.

• Wie viele andere Arbeitgeber auch, bieten wir außerdem � exible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte 
Bezahlung, Zuschüsse zum ÖPNV und die im ö� entlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Elektroniker/-in Betriebstechnik (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal

- Stellenkennzi� er 2021-0011 - 
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte? 

•  Betriebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwas-
serbetriebs.

•  Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate 
und Anlagen.

• Instandhaltungsarbeiten an elektrischen Anlagen.
•  Ermittlung von Störungsursachen und Durchführung von Fehler-

analysen.
• Bereitschaftsdienst.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.
Worauf kommt es uns an? 
•  Wir suchen einen/eine Mitarbeiter/-in mit einer abgeschlossenen 

Berufsausbildung als Elektroniker/-in Fachrichtung Betriebstech-
nik.

•  Berufserfahrung in der Instandhaltung und Reparatur sowie Kennt-
nisse im Bereich Arbeitsschutzbestimmungen sind von Vorteil. 

•  Einen sicheren Umgang mit den gängigen MS-O�  ce-Programmen 
sowie den Besitz eines Führerscheines der Klasse B setzen wir 
voraus. 

Bewerbungsschluss: 18. April 2021

Vielfältiger 
als erwartet

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/Stellenangebote

Abwassermeister/-in (m/w/d)
für die Kläranlage Bruchsal

- Stellenkennzi� er 2021-0012 - 
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte? 

•  Stellvertretung der Werksleitung mit Entwicklungsmöglichkeiten.
•  Leitung der Bereiche Verfahrenstechnik, Abwassertechnik und Ei-

genkontrolle.
• Ausbildung von Fachkräften für Abwassertechnik.
•  Ermittlung von Störungsursachen und Durchführung von Fehler-

analysen.
• Bereitschaftsdienst.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.
Worauf kommt es uns an? 
•  Wir suchen einen/eine Mitarbeiter/-in mit einer abgeschlossenen 

Berufsausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik und der Wei-
terbildung zum/zur Abwassermeister/-in mit Berufserfahrung im 
Bereich Betrieb von kommunalen Kläranlagen. 

•  Kenntnisse im Bereich Arbeitsschutzbestimmungen sind von Vor-
teil. 

•  Einen sicheren Umgang mit den gängigen MS-O�  ce-Programmen 
sowie den Besitz eines Führerscheines der Klasse B setzen wir 
voraus. 

Bewerbungsschluss: 18. April 2021
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UmweltstelleUmweltstelle

BEG – Die neue bundesweite Förderung für Gebäudesanierung
Zum Jahr 2021 wurde die „Bun-
desförderung für effi ziente Ge-
bäude (BEG)“ eingeführt. Diese 
ersetzt die bisherigen Förderpro-
gramme KfW und BAFA. Im Fokus 
bleibt weiterhin, mehr Anreize für die nachhaltige energetische Moder-
nisierung zu schaffen mit dem Ziel, die CO2-Emissionen von Gebäuden 
weiter zu senken.

Der Sanierungsfahrplan (iSFP)
Anhand einer gut geplanten energetischen Sanierung, können Kosten, 
Zeit, Energie und Treibhausgase eingespart werden. Deshalb ist eine 
professionelle Energieberatung und die gemeinsame Erstellung eines 
Sanierungsfahrplans (iSFP) wichtig und wird vom Bund bei Ein- und 
Zweifamilienhäusern mit bis zu 1.300 Euro bezuschusst (Wohnhäuser 
mit mindestens drei Wohneinheiten mit maximal 1.700 Euro).
Auf alle im Sanierungsfahrplan enthaltenen Maßnahmen, die umgesetzt 
wurden, gibt es noch einen weiteren Zuschuss von fünf Prozent als so-
genannten iSFP-Bonus.

Heizungstausch
Werden moderne klimafreundliche Heizungen installiert, können diese 
jetzt mit bis zu 50 Prozent bezuschusst werden. Für den Austausch einer 
Öl-Heizung bekommt man einen Ölaustauschbonus von zehn Prozent. 
Sind die Maßnahmen im Sanierungsfahrplan vorgesehen, kommt noch 
der iSFP-Bonus dazu.
Werden z.B. für eine Fußbodenheizung alle Böden entfernt, sind alle 
Kosten für den Neuaufbau des Bodens einschließlich der neuen Beläge 
förderfähig.

Energetische Modernisierung der Gebäudehülle
Häufi g stellte sich die Frage: „Soll auch der Energieverbrauch gesenkt 
werden oder geht es nur um die Instandhaltung des Gebäudes?“ Doch 

jetzt neutralisieren sich in vielen Fällen die Mehrkosten einer energeti-
schen Modernisierung durch die sehr attraktiven Förderprogramme. Am 
Beispiel einer Dachsanierung lässt sich das sehr einfach veranschauli-
chen. Die Kosten für Gerüst, Baustelleneinrichtung, Lattung, Ziegel, Ble-
che, Rinnen, usw. fallen ohnehin immer an. Der zusätzliche Kostenanteil 
für „das mehr an Dämmung“ lässt sich durch Fördermittel meistens voll-
ständig kompensieren.
Gute Vorplanung ist also sinnvoll und wird jetzt noch belohnt. Denn auch 
bei Modernisierungen an der Gebäudehülle entsprechend des Sanie-
rungsfahrplans ist der oben beschriebene iSFP-Bonus möglich. Zusam-
men mit der 20 Prozent Förderung bei Einzelmaßnahmen erhält man 
letztendlich einen Zuschuss von einem Viertel der anrechenbaren Kos-
ten. (Informationen zu den förderfähigen Einzelmaßnahmen unter www.
bafa.de)
Kontakt:  
UEA-Telefon 0721 936-99690, E-Mail buergerberatung@uea-kreiska.de

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Technikerschule 4.0
Fachschule Gebäudesystemtechnik
Smart Home und Smart Building will gelernt sein!
Die Begriffe „Smart Home“ und „Smart Building“ stehen für komfortable 
und vernetzte Bedienung der gesamten technischen Gebäudeausrüs-
tung. Um heute Gebäude kosten- und energieeffi zient planen, erstellen 
und betreiben zu können, sind digitale Techniken unumgänglich. Dies 
gilt sowohl in der industriellen Bauwirtschaft als auch in handwerklich 
orientierten Betrieben. Hierzu braucht es gut ausgebildete Fachkräfte, 

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-innen 
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.  

Was bieten wir Ihnen?
• Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungskon-

zept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Quali� zierungslehrgänge sowie 
ein Gesundheitsmanagement.

• Wie viele andere Arbeitgeber auch, bieten wir außerdem � exible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte 
Bezahlung, Zuschüsse zum ÖPNV und die im ö� entlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Worauf kommt es uns an? 

•  Wir suchen einen/eine Mitarbeiter/-in mit einer abgeschlossenen Be-
rufsausbildung als Elektroniker/-in Automatisierungstechnik Industrie.

•  Berufserfahrung im Bereich Siemens-SPS-Steuerungen sowie eine Af-
� nität zur Informationstechnik sind von Vorteil. 

•  Einen sicheren Umgang mit den gängigen MS-O�  ce-Programmen 
sowie den Besitz eines Führerscheins der Klasse B setzen wir voraus. 

Bewerbungsschluss: 18. April 2021

Vielfältiger 
als erwartet

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/Stellenangebote

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte? 

•  Betreuung der gesamten Automatisierungstechnik/SPS/PLS.
•  Durchführung von Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten.
•  Ständige Optimierung der Automatisierungstechnik.
•  Koordination und Einsatzplanung externer Dienstleister.
•  Bereitschaftsdienst.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Elektroniker/-in Automatisierungstechnik Industrie (m/w/d) für die Kläranlage Bruchsal
- Stellenkennzi� er 2021-0013 - 
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heit Wales ein Online-Interview mit Kay Peacock und Angela Davies, 
die beide in Usk/Wales leben, führen. Usk ist eine kleine Stadt in der 
Grafschaft Monmouthshire in Wales.
Die Klasse 7b hatte Fragen zu verschiedenen Bereichen vorbereitet, um 
mehr über walisische Besonderheiten zu erfahren. Auf Lucas Frage, ob 
Kay und Angela Walisisch sprechen könnten, antwortete Angela: „Welsh 
is very diffi cult.“ Doch dann sprach sie den längsten walisischen Ortsna-
men, der auch der längste Ortsname Europas ist, fehlerfrei aus: Llanfair-
pwllgwyngyllgogerychwyrndrobwllllantysiliogogogoch. Dies bedeutet 
übersetzt: „Marienkirche in der Mulde der weißen Hasel, in der Nähe 
eines schnellen Strudels und der Kirche St. Tysilio bei der roten Höhle“. 
Anna interessierte sich für die Festivals in Wales und erfuhr, dass das 
Eisteddfod, das ihr aus dem Lehrbuch bekannt ist, auch in Usk gefeiert 
wird. Hier werden Gedichte und Geschichten in walisischer Sprache vor-
getragen und die Siegerin oder der Sieger wird zum besten Barden ge-
kürt. Rugby und Cricket zählen in Wales, so waren sich Kay und Angela 
einig, zu den traditionellen Sportarten. Im Bereich Kultur und Geschichte 
erzählten die beiden Waliserinnen noch von einem Schloss in Usk, das 
bereits 1120 erbaut worden war.
Henry fand die aktuellen Informationen über die Corona-Situation in 
Wales besonders interessant. Die Regeln sind dort trotz der voranschrei-
tenden Impfung viel strenger.
Die Online-Begegnung soll die Klasse 7b noch die gesamte Lehrplanein-
heit „Landeskunde Wales“ begleiten, weitere Schaltungen sind geplant. 
Natürlich hofft die 7b, dass sie Kay und Angela auch einmal persönlich 
treffen kann, wenn die Pandemie Direktbegegnungen wieder zulässt. 
„Das Interview hat auf jeden Fall motiviert, sich auf Muttersprachler ein-
zustellen, die sich in ihrer Ausdrucksweise zum Teil doch erheblich vom 
dem unterscheidet, was die Schülerinnen und Schüler im Rahmen des 
lehrbuchgestützten Unterrichts hören“, so Simone Schönung.
(K.Ex)

Stirumschule

Freiwillige Schnelltests 
für die Schülerinnen und Schüler der Stirumschule

Die Sporthalle ist vorbereitet Foto: R. Gastanaza

Einerseits steigen die Coronazahlen, andererseits ist es wichtig, dass 
ein sicherer Schulbetrieb weitergehen muss, denn Bildung und Kontakt 
zu Gleichaltrigen ist für die Grundschüler enorm wichitg. Wie es funk-
tionieren kann, zeigt die Zusammenarbeit zwischen der Stirumschule, 
Elternschaft und dem Schulamt der Stadt Bruchsal.
Das Land Baden-Württemberg möchte nach den Osterferien fl ächen-
deckend freiwillige Corona-Schnelltests für alle Kinder an allen Schulen 
anbieten, doch in den anderthalb Wochen vor den Ferien könnten lokale 
Lösungen umgesetzt werden. Die Stadt Bruchsal ist in die Vorleistung 
gegangen und hat allen Bruchsaler Schulen, in Trägerschaft der Stadt, 
freiwillige Schnelltests für alle Kinder angeboten. Diese Idee kam in der 
Schulgemeinschaft der Stirumschule sehr gut an. Die Schulgemein-
schaft, bestehend aus der Schulleitung, Lehrer/-innen, Eltern, Kindern 
und Förderverein, setzt sich immer wieder dafür ein, die Bedingungen 
an der Stirumschule zu optimieren und durch zahlreiche ehremantliche 
Tätigkeiten das Beste für die Kinder zu erreichen. Schulrektorin, Frau 
Blank, hat alle Hebel in Bewegung gesetzt, um innerhalb von einem 
Tag ein Konzept für die Schnelltests in Zusammenarbeit mit den Eltern 
und dem Schulamt der Stadt Bruchal auf die Beine zu stellen. In der 
Elternschaft haben Fachleute aus dem Medizinbereich ihr ehrenamtli-
ches Engagement gezeigt, dabei wurde innerhalb von einigen Stunden 
ein medizinisches Team zur Durchführung der Schnelltests zusammen-
gesucht. Das Schulamt Bruchsal hat die sogenannten „Corona-Spuck-
tests“ in ausreichender Menge besorgt. Diese Testmethode kam bei den 
Kindern sehr gut an. Die Sporthalle der Stirumschule wurde durch den 
neuen Hausmeister, Herrn Gastanaza, kurzerhand in ein Testzentrum 
umgebaut. Markierungen, Abläufe, Zuständigkeiten und Vorgehenswei-
se wuden innerhalb kürzester Zeit organisiert. Räumliche und zeitliche 
Trennung der einzelnen Klassenstufen, Maskenpfl icht während der Test-
prozedur und die Vorgehensweise bei positiven und negativen Schnell-
testergebnissen mussten festgelegt werden.

die eine sorgfältige Dimensionierung der technischen Komponenten 
und Anlagen durchführen und bewerten können. Sie benötigen die 
Fähigkeit über die Grenzen der Gewerke hinweg zu denken und sich 
gezielt abzustimmen. Hier setzt die Balthasar-Neumann-Schule 1 mit ih-
rer Fachschule für Gebäudesystemtechnik an. In einer dreijährigen Teil-
zeitausbildung werden die Grundlagen zur Projektierung aller wichtigen 
Versorgungssysteme (Heizung, Lüftung, Klima, Sanitär, Beleuchtung, 
elektrische Energieversorgung) und den zugehörigen Melde-, Steuer-, 
Regel- und Leitsystemen gelegt.
Dabei erhalten die Schülerinnen und Schüler Sicht des Zusammenspiels 
der Teilsysteme und können diese auf Steuerungs- und Leitebenen ver-
knüpfen. Sie sind so in der Lage, die Potenziale einzelner Maßnahmen 
zur Steigerung der Energieeffi zienz und des Bedienkomforts umfassend 
zu beurteilen.
Um die Technikerausbildung nachhaltig und in modernster Umgebung 
gestalten zu können, haben wir uns gemeinsam mit dem Landkreis 
Karlsruhe unter dem Stichwort Handwerk 4.0 – Smart Home für eine 
Lernfabrik 4.0 beworben. Unser Projekt sieht vor, einen Unterrichts-
ShowRoom mit modernsten haustechnischen Anlagen und modernster 
Gebäudeleittechnik aufzubauen. Sie wollen von Anfang an dabei sein? 
Sie wollen von Beginn an ein Teil des Projektteams sein? Dann bewer-
ben Sie sich noch heute. Die Ausbildung wird berufsbegleitend angebo-
ten und fi ndet donnerstagabends, freitagnachmittags und -abends und 
samstagvormittags statt.
Der nächste Kurs beginnt im September.
Sind Sie interessiert? Am Dienstag, 30. März, um 18 Uhr laden wir zu 
einem Online-Informationsabend an unsere Schule ein. Melden Sie sich 
bitte aufgrund der derzeitigen Lage unter infoveranstaltung@bns1.de an.
Weitere Informationen fi nden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.bns1.de

Heisenberg-Gymnasium

Rückkehr mit Wattestäbchen
Ein Fernsehteam des Südwestrundfunks (SWR) hat Anfang März über 
das mobile Testzentrum am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal (HBG) 
berichtet, mit dem nach den Fastnachtsferien die Schülerschaft der 
Oberstufe sowie Lehrkräfte auf eine SARS-CoV-2-Infektion untersucht 
wurden. In dem gut einminütigen Beitrag, den der SWR in der abend-
lichen „Landesschau“ ausstrahlte (siehe https://www.swrfernsehen.de/
landesschau-bw/landesschau-baden-wuerttemberg-vom-232021-100.
html?startTime=1520.00&endTime=1595.00, ab Minute 25:26) sind u.a. 
Schulleiter Manuel Sexauer und Elftklässlerin Lilien Baus zu sehen. In 
Kooperation mit der Rathaus-Apotheke Grötzingen wurden die Schnell-
tests von den Studierenden Benedikt Bühler, Anneli Ruhnke und Milena 
Hildenbrand durchgeführt, die einst selbst am HBG ihr Abitur ablegten 
und mittlerweile Pharmazie oder Medizin studieren. „Diese besondere 
Verbundenheit der Ehemaligen zeichnet unsere Schule einfach aus“, 
freute sich Sexauer über die Aktion. Es sei „immer wieder schön zu 
sehen, dass man als Kollegium einen Beitrag zum erfolgreichen Wer-
degang eines jungen Menschen leisten konnte.“ Ein Artikel über die au-
ßergewöhnliche Maßnahme erschien auch in den „Badischen Neuestens 
Nachrichten“ (https://bnn.de/kraichgau/bruchsal/heisenberg-gymnasium-
in-bruchsal-testet-schueler-und-lehrer-auf-corona). hb

Schulleiter Manuel Sexauer beim Coronatest Foto: Screenshot: hb

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Twinning in Zeiten von Corona: Online-Interview zum Thema Wales
Dauerhaftes Fernlernen ist für alle Beteiligten eine große Herausforde-
rung. Lehrerinnen und Lehrer des Schönborn-Gymnasiums motivieren 
ihre Klassen durch vielfältige Lernarrangements und achten darauf, dass 
das Gemeinschaftsgefühl auch im Fernlernen erhalten bleibt.
Dank persönlicher Verbindungen der Englischlehrerin Simone Schönung 
konnte die Klasse 7b im Rahmen der landeskundlichen Unterrichtsein-
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Ab Montag, 22. März, werden die freiwilligen Schnelltests für alle Kinder 
der Stirumschule zweimal in der Woche angeboten. Wir hoffen auf zahl-
reiche negative Testergebnisse und bedanken uns ganz herzlich für den 
Einsatz aller Beteiligten. 
Elternbeiratsvorsitzende der Stirumschule
C. Märkle und A. Winkler

Begegnung und Kultur

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Touristinfo lässt Sie nicht im Regen stehen
Ab sofort können in der Touristinformation Bruchsal wieder die heißbe-
gehrten Antibeschlag-Brillentücher erworben werden. Nach dem großen 
Andrang in den letzten Wochen wurde das Lager wieder aufgefüllt.
Gut zu wissen: Dieses trockene Poliertuch wird als eines der wenigen 
ausschließlich in Deutschland produziert und ist zudem zu hundert Pro-
zent frei von schädlichen PFA-Substanzen. Das Antibeschlagtuch hat 
sich in Bruchsal bereits als praktischer Begleiter im Masken-Alltag etab-
liert und beschert jedem Brillenträger den vollen Durchblick bei Einkauf 
und Co. Die aktuellen Temperaturschwankungen und die hohe Luft-
feuchtigkeit verursachen somit keine Probleme mehr.
Auch wenn der Frühlingsanfang wettertechnisch noch auf sich warten 
lässt, lässt Sie die Touristinformation ganz sicher nicht im Regen stehen.

 Foto: Thorsten Wisser

Sichern Sie sich auch einen der schönen Aquarell-Schirme und trotzen 
Sie auf diese Weise stilvoll dem Schmuddelwetter. Für Ihre Bestellung 
rufen Sie einfach an oder schicken Sie eine E-Mail. Selbstverständlich 
können Sie Ihre Wunschartikel persönlich abholen.
Das Team der Touristinformation ist von Montag bis Donnerstag, von 
9 bis 17 Uhr und Freitag von 9 bis 13 Uhr, gerne persönlich für Sie da.
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal,
Telefon: 07251 50594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de,
www.bruchsal-erleben.de

Schloss Bruchsal

Ostergrüße aus dem Schloss
Der österliche Schlossgarten verzaubert ab März mit Duftveilchen unsere 
Nase, der Spitzahorn drängt sich mit seinen hellgelben bis grell-grünen 
Blättern ins Blickfeld. Wir erfreuen uns an jedem kleinen Farbfleck, den 
Blumen in die Natur malen. Die große Beliebtheit von Tulpen, Hyazinthen 
und Narzissen um 1760 ist an der Skulptur des Frühlings, von Joachim 
Günther‚ gut abzulesen: Eine junge Frau‚ die sich prüfend in Spiegeln 
betrachtet. Ihr Körper wird kaum vom faltenreichen Stoff verhüllt. Das 
linke Bein lenkt unseren Blick auf das spielende Kind zu ihren Füßen.
Die Wintererde erwärmt sich schnell unter den schräg aufprallenden 
Strahlen, das Spielen im Freien – hier das Murmelspiel - ist wieder mög-
lich.
Haben Sie beim Umrunden der Skulptur die Sockelzone betrachtet? 
Drei Seiten sind reliefartig gestaltet.
Blumen sind aus dem Stein gehauen und strecken sich uns entgegen. In 
der orientalischen Phase der Gartenbaukunst, zwischen 1560 und 1620 
wurden aus dem Orient viele exotische Zierpflanzen eingeführt. Eine be-
sondere Rolle spielten dabei Tulpen, Hyazinthen und Narzissen - jeder 
ist ein Relief gewidmet. 
Spitzblättrige Tulpen, wie sie das Relief zeigen wurden bevorzugt. Ande-
re Blütenformen sind auf historischen Raumdekorationen zu finden, wie 

zum Beispiel auf den Tapisserien in der Bel Etage. Für seine Gärten 
wählte Sultan Ahmed III. begehrte holländische Züchtungen aus einem 
Tulpenkatalog aus. Die Blüte wird in ihrem Ursprungsland, der Türkei‚ 
Lale genannt, Tulpe greift die turbanartige Form der Blüte auf.  
Farbintensivere Formen erhielt die Hyazinthe durch Kreuzungen. Ihr 
Name kommt aus der griechischen Mythologie. Apollon tötete Hya-
kinthos versehentlich mit einem Diskus. Aus Trauer darüber verwandelte 
er die Blutstropfen in Blumen.
Narzissus, der Jüngling, der 
sich in sein eigenes Spiegel-
bild verliebt, ist namensgebend. 
Der Schönheit der Blüte konnte 
Persephone nicht wiederste-
hen, weshalb Hades sie in die 
Unterwelt entführen konnte. Auf 
mittelalterlichen Kreuzigungs-
darstellungen weisen Narzissen 
als Symbol der Hoffnung auf die 
Wiederauferstehung. Größte Be-
liebtheit erringt die Blume seit 
der Renaissance. Rühmte sich 
ein Nürnberger Gärtner 1588 des 
Besitzes von neun verschiede-
nen Narzissen-Arten, können wir 
heute über 24.000 Kulturformen 
verfügen.
Wir binden die Osterglocke zu-
sammen mit Hyazinthen und Tul-
pen zu einem bunten Strauß‚ den 
wir Ihnen zum Fest überreichen 
möchten, in unseren Museen im 
Schloss oder - en passant - im 
Schlossgarten Bruchsal.

StadtarchivStadtarchiv

Jahresrückblick des Stadtarchivs
Fast ein Jahr ist es her, dass das 
Stadtarchiv den Aufruf gestartet 
hat, Zeitzeugenberichte über die 
Erfahrungen und den Lebensalltag 
während der Coronazeit zur Archi-
vierung für die Nachwelt zu verfas-
sen. Leider erreichten uns bisher 
nur wenige Beiträge. Wir möchten 
den Aufruf gerne wiederholen und 
laden alle dazu ein, frei gestaltba-
re Erlebnisberichte über das letzte 
Jahr oder ein bestimmtes Ereignis, 
das ihnen besonders in Erinne-
rung geblieben ist, per Post oder Mail dem Stadtarchiv zukommen zu 
lassen. Näheres auf unserer Homepage: www.bruchsal.de/stadtarchiv.
Wie hat das Stadtarchiv Bruchsal dieses vergangene Jahr genutzt? Mit 
275 Anfragen erreichte uns jeden Wochentag durchschnittlich circa 
eine Anfrage von Bürger/-innen rund um die Themen Stadtgeschichte 
und Familienforschung. Trotz vieler Monate im Lockdown konnten 84 
Nutzer/-innen den Weg in unsere Einrichtung nehmen, um Akten und 
Amtsbücher zu den Themen, die sie besonders interessierten zu durch-
forsten.
In der zusätzlichen Zeit wurden über 4500 neue Akten und Amtsbücher 
aus der Zeitschichte des 17. Jahrhunderts bis in die 2000er und fast 
ebenso viele Fotografien in Findmitteln erfasst, von denen mehrere be-
reits online einsehbar sind, darunter das Findbuch (= Inventar) zum Alt-
bestand des Gemeindearchivs Heidelsheim. In diesem Jahr werden die 
Findbücher zu den Gemeindearchiven Obergrombach und Untergrom-
bach folgen, die sich gerade in der Endredaktion befinden.
Jeden Monat stellen wir ein „Archivale des Monats“ auf unsere Home-
page online, alle Archivalien des vergangenen Jahres können dort auch 
noch abgerufen werden. Sie bieten abwechslungsreiche Einblicke in 
das städtische Leben vergangener Zeiten. Nach zwei Ausstellungen in 
Kooperation mit Stadtbibliothek und Städtischem Museum, zwei Paläo-
graphiekursen an der VHS Bruchsal und zwei Angeboten bei der Kinder-
Sommerakademie haben wir unsere Öffentlichkeitsangebote auch ins 
Digitale verlegt und beteiligen uns mit bebilderten Beiträgen rege an den 
„Schlossgrüßen“, die saisonal online auf der städtischen Homepage ab-
rufbar sind. Wer mehr über unsere Arbeit im Stadtarchiv und die des 
Städtischen Museums erfahren möchte, dem sei das Video „Stadtarchiv 
und Städtisches Museum babbeln“ auf der Seite des Bündnisses für 
Familie Bruchsal ans Herz gelegt.

 
Skulptur von Joachim Günther 
 Foto: SSG

 
 Foto: Stadtarchiv

PFLICHT
MASKEN-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus
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Von 2003 bis 2008 absolvierte Dr. rer. nat. Dali Sun sein Diplom-Studium 
im Bereich Informatik an der Albert-Ludwigs-Universität in Freiburg. An-
schließend arbeitete er als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Uni-
versität. 2017 promovierte Dr. Sun an der Technischen Fakultät. Nach 
seiner Promotion wechselte er an das Karlsruher Institut für Technologie, 
wo er seither als wissenschaftlicher Mitarbeiter am IFL tätig ist. Dr. Sun 
freut sich am Projekt teilzunehmen und sieht große Chancen, die Theorie 
mit der Praxis zu verbinden, um  praktische Probleme lösen zu können.
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Website oder 
den Social-Media-Kanälen (Instagram, Facebook, LinkedIn, Xing sowie 
YouTube).

 
Portraitfoto von Dr. rer. nat. Dali Sun Foto: Norman Steinbach

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Unscheinbarer Pilz gefährdet Eschenbestände 
Das Eschentriebsterben greift 
auch im Landkreis Karlsruhe wei-
ter um sich. „Selbst große Exem-
plare dieser heimischen Baumart 
sind durch den aus Asien ein-
gewanderten Pilz mit dem deut-
schen Namen ‚Falsches Weißes 
Stengelbecherchen‘ so stark ge-
schädigt, dass sie absterben“, so 
Umweltdezernent Prof. Dr. Jörg 
Menzel, anlässlich des „Interna-
tionalen Tag der Wälder“ am 21. 
März. Klimawandel, invasive Arten 
und der Verlust der Biodiversität 
machen dem Wald zu schaffen. 
„Das Sterben der Eschen ist nur 
eines – wenn auch gravierendes 
– Beispiel dafür, vor welchen He-
rausforderungen wir Forstleute 
stehen, um die nachhaltige Be-
wirtschaftung sowie die Erhaltung 
und Entwicklung unserer Wälder zugunsten heutiger und künftiger Ge-
nerationen zu stärken“, ergänzt Forstamtsleiter Martin Moosmayer.
Im Landkreis Karlsruhe ist das Eschentriebsterben aufgrund des hohen 
Eschenanteils – insbesondere im Bereich der Auewälder – von großer 
Bedeutung. Im Zeitraum 2017 bis 2020 waren circa 1.50 Fußballfelder 
vom Pilzbefall betroffen. 

Haushaltsangehörige von Kontaktpersonen müssen nicht in 
Quarantäne
Am 17. März hat der Verwaltungsgerichtshof Mannheim die Regelung 
des § 4a Satz 1 und 2 der „Coronaverordnung Absonderung“ vorläufig 
außer Vollzug gesetzt. In diesem Paragraphen hatte das Land geregelt, 
dass bei einer positiv getesteten Person mit einer der höher anstecken-
den Virusvarianten nicht nur die Kontaktpersonen, sondern auch die 
Haushaltsangehörigen der Kontaktpersonen für 14 Tage in Quarantäne 
gehen mussten.
Für alle von dieser Konstellation betroffenen Haushaltsangehörigen be-
deutet der Richterspruch, dass die Absonderung ab sofort endet. Im 
Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts betrifft das rund 1.400 Per-
sonen. Das Gesundheitsamt hat die Ortspolizeibehörden über die neue 
Situation in Kenntnis gesetzt und informiert die Betroffenen direkt.
Das Gesundheitsamt weist darauf hin, dass für die Kontaktperson selbst 
die Pflicht zur Absonderung aber weiter bestehen bleibt. 
Sollte im Rahmen einer Testung die Kontaktperson positiv getestet wer-
den, greift gemäß der Corona VO Absonderung § 4 Abs. 1 sofort die

 
Befallene Eschenkrone Foto: lra

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Ostergruß von Städtischem Museum und Stadtarchiv  
zum 150. Geburtstag von Fritz Hirsch
Vor 150 Jahren wurde der Archi-
tekt und Bruchsaler Ehrenbürger 
Fritz Hirsch geboren. Aus die-
sem Anlass stellen Stadtarchiv 
und Städtisches Museum anhand 
ausgewählter Archivalien und Ex-
ponate seine Biographie sowie 
sein Schaffen in der Stadt und 
der Region näher vor. Fritz Hirsch 
wird dabei anhand verschiedener 
Aspekte seiner Person beschrie-
ben und umrissen. Hierzu gehören 
sein Wirken als Bauingenieur und 
Schlosserneuerer, aber auch sein 
Leben als Familienmensch sowie 
seine Einordnung als Ehrenbürger 
Bruchsals. Gezeigt werden unter 
anderem Ansichten aus einer Pu-
blikation Hirschs zur Schlossre-
novierung, Fotographien aus dem 
privaten Umfeld sowie die reich 
ausgestaltete Ehrenbürgerurkun-
de, die nach turbulenter Reise 
letztlich wieder ihren Weg nach 
Bruchsal gefunden hat. Biografische Daten, wie die Familienverhältnisse 
Fritz Hirschs, aber auch das durch die Nationalsozialisten erzwunge-
ne Karriereende, werden ebenfalls thematisiert. So erfährt man, dass 
Hirsch, der aus einer jüdischen Familie stammte, im Rahmen des „Ge-
setzes zur Wiederherstellung des Berufsbeamtentums“ 1933 aus allen 
Ämtern entlassen wurde.
Hirsch wurde im April 1871 in Konstanz geboren, studierte nach dem 
Abitur Baufach und wurde 1905 nach Bruchsal berufen, wo er mit der 
Renovation des Barockschlosses betraut war. Grundlage seiner Arbeit 
war hier – wie auch bei der Sanierung anderer Bauten – das sorgfältige 
und bauhistorisch grundierte Quellenstudium, wodurch er Aufbau und 
Wesen eines Bauwerks zu erfassen suchte. In diesem Rahmen erschien 
1910 im Verlag der Carl Winter’s Universitätsbuchhandlung in Heidel-
berg eine großformatige Publikation über das Bruchsaler Barockschloss 
und seine Renovierung. Dieser Foliant wird auch als „Hirsch-Mappe“ 
bezeichnet und beinhaltet circa 80 großformatige, teils farbige Abbil-
dungen sowie eine Abhandlung über die Baugeschichte und Architektur 
des Gebäudes. Vor allem durch diese Bebilderung des Zustandes von 
Schloss Bruchsal vor den beiden Weltkriegen und der damit verbunde-
nen Zerstörung stellt das Werk bis heute eine reiche Quelle an Eindrü-
cken dessen dar, wie die Anlage samt Innenräumen ausgesehen hat, die 
wir Ihnen nicht vorenthalten möchten.
Den vollständigen Beitrag finden Sie unter  
www.bruchsal.de/schlossgruesse.

Mitteilungen anderer Institutionen

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Wir entwickeln Software für mobile Roboter, vom Prototyp bis zur 
realen Anwendung
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neuigkeiten 
aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine Partner, zukünf-
tige Veranstaltungen und was es auf dem Campusgelände an neues-
ter Technik gibt. Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeu-
Campus Bruchsal GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, 
der big. bechtold-gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik, der 
Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, dem Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT), und der PTV Group eine Idee entwickelt, wie sich 
Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum emissionsfrei, generatio-
nengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestalten lässt.
Heute möchten wir Ihnen gerne eine der Personen vorstellen, die für die 
Navigation und Lokalisierung unserer Fahrzeuge zuständig ist: Dr. rer. 
nat. Dali Sun.
Dr. rer. nat. Dali Sun arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Insti-
tut für Fördertechnik und Logistiksysteme (IFL) des Karlsruher Instituts 
für Technologie (KIT). Er ist spezialisiert auf Robotik und interaktive Sys-
teme. Bei efeuCampus trägt er die Verantwortung für die Navigation und 
Lokalisierung der Lieferfahrzeuge. Das Ziel hierbei ist es, eine robuste 
und präzise Lokalisierung im urbanen Umfeld zu entwickeln sowie eine 
eigenständige Pfadplanung und das Abfahren von Pfaden im Außenbe-
reich zu realisieren. Die größte Herausforderung dabei ist, ob die Lokali-
sierung unter verschiedenen Wetterbedingungen immer noch stabil und 
präzise funktionieren kann.

 
Fritz Hirsch Foto: Stadtarchiv
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Pflicht zur Absonderung auch wieder für die Haushaltsangehörigen. In 
diesem Fall wird sich das Gesundheitsamt erneut bei den betroffenen 
Personen melden.
Vortrag zum Thema Resilienz für Frauen in der Kommunalpolitik
„Wie schaffe ich es, in stressigen Zeiten souverän und ich selbst zu blei-
ben?“ – Zu diesem Vortrag am 4. Mai, 19 bis 21 Uhr mit Karin Bacher, 
Consultants & Coaching e. K. lädt die Gleichstellungsbeauftragte Astrid 
Stolz ein. Coronabedingt findet die Veranstaltung je nach Corona-Lage 
als Präsenzveranstaltung im Landratsamt oder in digitaler Form statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung per Mail unter 
gleichstellungsbeauftragte@landratsamt-karlsruhe.de ist erforderlich.

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Umwelt und Energie
Online-Treffen der AG Umwelt & Energie
Du hast Interesse‚ Bruchsal nach-
haltiger zu gestalten? Du interes-
sierst dich für Themen rund um 
Energie und Umwelt? Du möch-
test dich hier mit eigenen Themen 
zum Klima- und Umweltschutz in 
Bruchsal und seinen Gemeinden 
miteinbringen? Dann bist du bei 
uns genau richtig. 
Wir‚ die AG Umwelt & Energie‚ 
laden dich zu unserem nächsten 
Online-Treffen ein. Dieses findet 
am Mittwoch, 14. April, um 17.30 
Uhr statt. Falls du an einem ande-
ren Tag besser kannst, kein Problem, schreib uns einfach eine E-Mail an: 
agumweltbruchsal@mail.de.
Deine AG Umwelt & Energie Bruchsal

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Ökumene

Ökumenische Passionsandachten
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“
Dieses Zitat aus Psalm 31 ist die 
Überschrift des diesjährigen Hun-
gertuchs. Es begleitet die ökume-
nischen Passionsandachten, in 
denen es um Füße und deren Halt 
geht. Dazu sind Sie herzlich ein-
geladen. Sie finden jeweils um 19 
Uhr statt und geben Gelegenheit, 
sich eine halbe Stunde mit Impul-
sen und Gebet in die Karwoche 
einstimmen zu lassen.
Montag, 29. März: St. Paul Kirche, 
„Füße, die Halt verlieren“
Dienstag, 30. März: Paul-Gerhardt Kirche, 
„Füße, die Staub aufwirbeln“
Mittwoch, 31. März: Lutherkirche,  
„Füße, die tragen“

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.
Johannes 3,14b.15

 
Energieeffizienz� Foto:�Andreas�C.

 
Spuren im Sand  
Foto: Marieluise Gallinat-Schneider

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Ökumenischer Weltgebetstag 2021 
Anders feiern – mit Abstand sich 
solidarisch zeigen mit den Frauen 
aus Vanuatu – Innehalten – ge-
meinsam in der großen Martinskir-
che oder zu Hause beispielsweise 
mit der Überlebenstüte den Welt-
gebetstag erleben und feiern - so 
könnte man in kurzen Worten un-
seren diesjährigen ökumenischen 
Weltgebetstag beschreiben.
Die offene Martinskirche lud alle 
Besucher/Innen zum Verweilen 
ein;  besonders das ansprechend 
gestaltete Bodenbild vor dem Al-
tarraum war ein Hingucker. Weltgebetstags-Musik, eine landeskundliche 
PowerPoint-Präsentation und die informativen Filmsequenzen brachten 
den Inselstaat Vanuatu und die Ni-Vanuatu (wie sich Bewohner der 83 
Inseln selbst bezeichnen) näher.
Die liebevollgestalteten Überlebenstüten, gefüllt mit Rezepten, Texten, 
Postkarte …,  trugen den Weltgebetstag mit nach Hause.
Wusstet ihr, dass eine Frau aus Vanuatu aus ihrer Not heraus den Bun-
gee–Sprung erfunden hat?
Eine Besucherin beschrieb mit ihrer WhatsApp ein positives Feedback: 
„Dank eurem Einsatz konnte der WGT in Coronazeiten in Obergrombach 
real stattfinden. Euer „WGT Anders feiern“ war echt super, die Auswahl 
der informativen und meditativen Impulse ausgezeichnet … stimmig und 
harmonisch … es war einfach schön!“
Eine kleine Auswahl an Bläsern rundete unseren Weltgebetstag musika-
lisch ab. Mit dem Lied „Der Tag ist um, die Nacht kehrt wieder“ waren 
wir mit über 120 Ländern verbunden, die dieses Abschlusslied alljähr-
lich singen und musizieren. Da wurde jedem beim Lauschen warm ums 
Herz! Danke!
Wir engagieren uns für eine Welt, in der alle Frauen selbstbestimmt leben 
können. Auf dem Weg dorthin brauchen wir Zeichen der Liebe, des Frie-
dens und der Versöhnung. Eines dieser Zeichen ist unsere Kollekte, mit 
der wir weltweit über 100 Projekte unterstützen, die Frauen und Kinder 
stärken. Dieses Jahr kam eine Top-Spende von 790 Euro zusammen.
Vielen Dank für eure gelebte Solidarität und euer Interesse!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, nächstes Jahr am ersten Freitag 
im März 2022!
Euer WGT-Team aus Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach

Passionsandachten 2021 
Die diesjährigen drei halbstündigen Passionsandachten laden ein, 
Texte der Passion im Licht der Hebräischen Bibel und ihrer jüdischen 
Auslegungstraditionen zu betrachten:
Montag, 29. März, 19 Uhr
Jesus in Gethsemane (Markus 14,26–52)
Wegekreuz am Radweg an der B 3, zwischen Untergrombach und 
Bruchsal
Dienstag, 30. März, 19 Uhr
Jesus vor dem Hohen Rat und vor Pilatus (Markus 14,53–15,5)
Wegekreuz  zwischen Untergrombach Richtung Obergrombach, linker-
hand an der K 3501
Mittwoch, 31. März, 19 Uhr
Verurteilung und Verspottung von Jesus (Markus 15,6–20)
Wegekreuz Michaelsberg (Heidelsheimer Kreuz)
Gottesdienste
Freitag, 26. März, 19 Uhr: Ökum. Krezweg der Jugend - Beginn in 
der kath. Pfarrkirche St. Martin in Obergrombach mit Bildern und Me-
ditationen. Der Weg führt uns dann durch den Ort zum kath. Pfarrzent-
rum. Die Stationen werden von Jugendlichen aus der evangelischen und 
der katholischen Gemeinde gestaltet. Herzliche Einladung zu diesem 
eindrücklichen Glaubenserlebnis in der Passionszeit mit Pfrin. Andrea 
Knauber & Pfr. Thomas Fritz.
Palmsonntag, 28. März, 10 Uhr: Gottesdienst aus der Predigtreihe - 
„1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ im Kath. Pfarrzentrum 
Obergrombach, Pfrin. Andrea Knauber.
Bitte beachten Sie die Schutz- und Hygienevorschriften sowie das Tra-
gen einer FFP2- oder OP-Maske. Weiterhin gilt, dass die Maske perma-
nent zu tragen ist und Gemeindegesang nicht erlaubt ist. Am Eingang 
werden Ihre Daten erfasst und für 4 Wochen aufgehoben. Gerne können 
Sie bereits unterschriebene Erklärungen mitbringen.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach
Die diesjährigen drei halbstündigen Passionsandachten laden ein, Texte 
der Passion im Licht der Hebräischen Bibel und ihrer jüdischen Ausle-
gungstraditionen zu betrachten. Sie finden Corona bedingt im Freien an 
den Wegkreuzen statt:
Montag, 29. März, 19 Uhr: Wegekreuz am Radweg an der B3, zwischen 
Untergrombach und Bruchsal,

 
Ökumenischer Weltgebetstag 2021 
 Foto: WGT-Team Obergrombach
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Heidelsheim: Die Gottesdienste werden in der Regel über YouTube 
übertragen (Link auf Gemeinde-Homepages).
Einen Impuls finden Sie unter der Rubrik „Evangelische Kirchenge-
meinde Heidelsheim“

Termine/Informationen:
Osternachtfeier – Sich am frühen Ostermorgen in der dunklen Kirche 
versammeln und während der Tag anbricht auf biblische Texte hören und 
dabei die Osterkerze, ein Osterfeuer entzünden und das Licht weiterge-
ben. Wenn Sie den Ostermorgen so beginnen möchten, laden wir Sie 
herzlich ein zur Osternachtfeier am Ostersonntag, 4. April, 6.30 Uhr 
in der Melanchthonkirche in Helmsheim.
Hygiene- und Abstandsregeln werden eingehalten. Das Tragen einer 
medizinischen Maske ist verpflichtend.
Sie möchten nicht teilnehmen, aber das Osterfeuer gebracht bekom-
men? Dann melden Sie sich bei Monika Klein unter m.klein@ekg-helms-
heim.de oder per Telefon unter 3661629 unter Angabe Ihrer Adresse an 
und stellen Sie eine mit Brennmaterial vorbereitete Feuerschale o.Ä. in 
Ihrem (Vor-) Garten bereit.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr; Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr. Wir bitten um tele-
fonische Voranmeldung.
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: (072 49) 9 471 232, E-Mail: lawellmer@t-online.de
Weltgebetstag 2021
Coronabedingt fiel der Weltge-
betstagsgottesdienst am 5. März 
aus. Viele evangelische und ka-
tholische Frauen in Helmsheim 
erhielten über den Briefkasten und 
an der Haustür die Gottesdienst-
Ordnung, eine Spendentüte und 
ein Anschreiben. Darin erfuhren 
sie von dem Inselstaat Vanuatu 
im pazifischen Ozean, den Prob-
lemen der Frauen in diesem be-
drohten Paradies und wo man den 
Gottesdienst im Internet abrufen 
konnte, z. B. bei „YouTube“.
Das ökumenische Weltgebets-
tags-Team bedankt sich im Na-
men dieser Frauen sehr herzlich 
bei den Spenderinnen und konnte 
670 Euro überweisen.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 28. März,
10 Uhr: Jugendgottesdienst in der Lutherkirche mit Konfis und 
Senior*innen und Band, gehalten von Pfarrerin Susanne Knoch & Dia-
konin Carmen Debatin.
Sonntag, 28. März,
Online-Gottesdienst! – Entdeckergottesdienst in der Lutherkirche für 
Kinder von null bis fünf Jahre und Familie zum Thema: „Jesus zieht in 
Jerusalem ein“ mit Pfarrerin Susanne Knoch & Diakonin Carmen Deba-
tin. Der Gottesdienst wird online übertragen ab 9 Uhr über den YouTube-
Kanal der Luthergemeinde:
https://www.youtube.com/channel/UCn86rsy66egQkney2h4tdnA/videos
Montag, 29. März,
19 Uhr: Passionsandacht in der St. Paul Kirche zum Thema: „Füße, die 
Halt verlieren“, ökumenisches Team.
Dienstag, 30. März,
19 Uhr: Passionsandacht in der Paul-Gerhardt-Kirche zum Thema: 
„Füße, die Staub aufwirbeln“, ökumenisches Team.
Mittwoch, 31. März,
19 Uhr: Passionsandacht in der Lutherkirche zum Thema: „Füße, die 
tragen“‚ ökumenisches Team.
Donnerstag, 1. April,
19 Uhr: Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl in der Luther-
kirche mit dem A-Godi-Team & Pfarrerin Susanne Knoch
Bitte beachten Sie die Schutz- und Hygienevorschriften, sowie das Tra-
gen einer FFP2- oder OP-Maske. Weiterhin gilt, dass die Maske perma-
nent zu tragen ist und Gemeindegesang nicht erlaubt ist. Am Eingang 
werden Ihre Daten erfasst und für vier Wochen aufgehoben. Gerne kön-
nen Sie bereits unterschriebene Erklärungen mitbringen.

Angebote der Landeskirche
Die zentralen Gottesdienste werden jeweils auf www.ekiba.de/kirchebe-
gleitet angekündigt und übertragen. Ein geistliches Wort steht Ihnen 
jeweils freitags auf der Startseite von www.ekiba.de und unter https://
www.ekiba.de/kirchebegleitet (Geistliches Wort) zur Verfügung. Für Kin-

 
Inselstaat Vanuatu  
 Foto: WGT-Komitee

Dienstag, 30. März, 19 Uhr: Weiertles Kreuz, zwischen Untergrombach 
Richtung Obergrombach, linkerhand an der K 3501 
Mittwoch, 31. März, 19 Uhr: Wegekreuz Michaelsberg (Heidelsheimer 
Kreuz) 
An besonderen Orten wollen wir am Gründonnerstag an die letzte Nacht 
Jesu vor seinem Tod gedenken, am Karfreitag Jesu Tod am Kreuz erin-
nern: 
Gründonnerstag, 1. April, 19 Uhr:  „Wie schmeckt Freiheit?“ Alter 
Friedhof Untergrombach
Karfreitag, 2. April, 10 Uhr: „Protest gegen das Leid“ Neuer Friedhof 
Untergrombach, Friedhofshalle.

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich bei Pfrin Andrea Knauber, Tel. (07257) 903070
oder gerne im Pfarramt unter Tel. (07257) 924289, 
E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Passionsandachten 2021 in der Evang. Christusgemeinde Unter- 
und Obergrombach
Die diesjährigen drei halbstündigen Passionsandachten laden ein, Texte 
der Passion im Licht der Hebräischen Bibel und ihrer jüdischen Ausle-
gungstraditionen zu betrachten. Ort und Datum siehe Christusgemeinde 
Obergrombach.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Impuls aus dem Online-Kindergottesdienst vom 21. März
„Hey“, denkt sich der liebe Gott, „ich will etwas ganz Besonderes ma-
chen und fange jetzt sofort damit an, es soll hier Licht und Dunkel wer-
den!“ Und tatsächlich, es wird Licht und Dunkel, also Tag und Nacht. 
„Gut gemacht!“, denkt er sich und macht erst mal eine Pause. Nach und 
nach, Tag für Tag entstehen so laut den ersten Seiten der Bibel Himmel 
und Erde. Als Letztes macht Gott uns Menschen, dich und mich und alle 
anderen auf der Welt. Er macht uns richtig schlau und ihm ganz ähnlich. 
Uns fällt ganz viel ein … Aber Gott sagt etwas zu uns, zu dir und zu mir: 
„Pass gut auf die Erde auf! Ich habe mich richtig angestrengt, um sie 
so schön zu machen! Du sollst sie nutzen, du darfst ernten, damit du 
zu essen hast, du darfst auch schlau sein und dir viel ausdenken, aber 
bitte, bitte, pass gut auf meine Erde auf, ich habe nur diese eine hier für 
dich gemacht!“ Und was machen wir Menschen? Wir roden Wälder und 
fällen Bäume, blasen schmutzige Abgase in die Luft, vergiften Flüsse 
und Seen, zerstören die Lieblingsplätze der Tiere und machen noch so 
manch anderes kaputt. Das ist nicht besonders schlau, sondern eher 
ganz schön dumm. So geht die schöne Erde kaputt. Das gefällt Gott 
sicher nicht. Können wir nicht manches einfach anders machen, ohne 
dabei die Erde auszubeuten? Das ist ganz sicher nicht leicht. Es dauert 
bestimmt auch lange, bis überall neue Wege gefunden sind. Aber, wenn 
wir alle mitmachen, dann könnte unsere Erde wieder gesund werden.
Ganz liebe Grüße aus dem KiGo-Team
Angelika Szlamma und Daniel de Jong
Termine
Gottesdienst am Sonntag, 28. März, um 10 Uhr, mit kinderfreundli-
cher Verkündigung in der Stadtkirche zum Thema: Verwurzelt! 
„Jesus ist alles, immer und gleichzeitig“ (Mk.11,1-11)
Vorschau:
Lobpreis-Abend am Dienstag, 30. März, um 19.30 Uhr als Stream 
mit Diakon Manuel Härer zum Thema: Verwurzelt! „König und Kreuz“ 
(Mk.14,1-11)
Gründonnerstag, 1. April, um 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfarrer Andreas Wellmer zum Thema: Verwurzelt! „Auf dem Weg zum 
Kreuz - im Garten“ (Joh.18,1-11)
Karfreitag, 2. April, um 10 Uhr mit Diakon Gerd Haug
Für die Gottesdienste gelten die bekannten Hygienemaßnahmen. Die 
Gottesdienste werden in der Regel auf YouTube übertragen (Link unter 
www.ekg-heidelsheim.de).
Kontakt Pfarramt
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Kontakt Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: (072 49) 9 471 232, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst am Sonntag, 28. März, 11 Uhr zu Palmsonntag mit kin-
derfreundlicher Verkündigung in der Melanchthonkirche zum The-
ma: Verwurzelt! „Jesus ist alles, immer und gleichzeitig“ 
(Markus 11,1-11)
Die aktuellen Gottesdienstzeiten sind nur vorübergehend für den Zeit-
raum, in dem wir Corona-Kurzgottesdienste feiern.

Vorschau Gottesdienste:
Gründonnerstag, 1. April, 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer 
Stephan Thomas zum Thema: Verwurzelt! „Auf dem Weg zum Kreuz – im 
Garten“ (Johannes 18,1-11)
Karfreitag, 2. April, 11 Uhr mit Diakon Gerd Haug
Für die Gottesdienste gelten die bekannten Hygienemaßnahmen.
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der stellen die Kindergottesdienstlandesverbände in der EKD auf einer 
gemeinsamen Plattform Kindergottesdienste online ein. Diese fi nden 
sich unter: www.kirchemitkindern-digital.de.

Bei Anliegen und Fragen
Erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstr. 6 unter Telefon (072 51) 20 04.
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von neun bis 12 
Uhr und nachmittags‚ Montag und Donnerstag‚ von 14 bis 16 Uhr und 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr,
oder per E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

OSTER-GOTTESDIENSTE 

www.luthergemeindebruchsal.de

FÜR KINDER 
UND FAMILIEN

ein Angebot der
Evangelischen 

Luthergemeinde
Bruchsal

Ansprechperson:
Gemeindediakonin Carmen Debatin
Tel.: 07251 / 930959
Mail: carmen.debatin@kbz.ekiba.de

Wir laden herzlich ein!

Palmsonntag, 
28. März

Entdeckergottesdienst 
(Krabbelgottesdienst für 0 bis 5Jährige u Familie)

„Jesus zieht in Jerusalem ein“

Ostersonntag,
04. April

Familiengottesdienst
„Jesus ist auferstanden“

Sonntag,
18. April

Luthers EntdeckerKidz 
(Kindergottesdienst für Grundschulkinder)

„Jesus zeigt sich seinen Freunden“

jeweils ab 9:00 Uhr auf unserem 
YouTubeKanal „Evangelische Luther-
gemeinde Bruchsal“

OSTER

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Falls die Corona-Fallzahlen es zulassen, fi nden am 28. März wieder zwei 
circa 30-minütige Präsenzgottesdienste statt. Bitte informieren Sie sich 
tagesaktuell auf unserer Homepage www.paulgerhardtkirche.de oder in 
den BNN.

Sonntag, 28. März, Palmsonntag
10 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und Band
11.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und Band
Der Gottesdienst um 10 Uhr wird auch live übertragen und kann ab 10 
Uhr auf www.paulgerhardtkirche.de angeklickt werden.
Beim persönlichen Besuch eines Gottesdienstes gelten die vom Land 
vorgeschriebenen Corona-Regeln. Daher gilt es Folgendes zu beachten:
• Das Tragen einer medizinischen Maske (FFP2- oder OP-Maske) ist 

obligatorisch.
• Persönliche Daten wie Name und Adresse müssen hinterlegt werden; 

diese werden nach vier Wochen vernichtet.
• Da vor und nach jedem Gottesdienst gründlich gelüftet wird und die 

Heizung nicht hochgefahren werden darf, empfehlen wir, sich warm 
anzuziehen.

• Auf das Mitsingen der Lieder muss leider verzichtet werden.

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“
Mit diesem Zitat aus Psalm 21 sind Sie herzlich eingeladen zu ökume-
nischen Passionsandachten – jeweils um 19 Uhr, um sich eine halbe 
Stunde mit Impulsen und Gebet in die Karwoche einstimmen zu lassen.

Montag, 29. März
19 Uhr Ökumenische Passionsandacht in St. Paul 
„Füße, die Halt verlieren“

Dienstag, 30. März
19 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der Paul-Gerhardt-Kirche 
„Füße, die Staub aufwirbeln“

Mittwoch, 31. März
19 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der Lutherkirche 
„Füße, die tragen“

Gruppen und Kreise
Für die Online-Jungscharen und den Kindergottesdienst braucht es eine 
digitale Einladung. Bitte nehmen Sie hierzu Kontakt mit dem Pfarramt 
(sekretariat@paulgerhardtkirche.de) auf. Bei persönlichen Fragen und 
Anliegen erreichen Sie Pfarrer Schowalter über das Pfarrbüro‚ Telefon 
(072 51) 24 79.

Freitag, 26. März
16.15 Uhr Online-Mädchenjungschar

Sonntag, 28. März
10 Uhr Online-Kindergottesdienst

Mittwoch, 31. März
16.30 Uhr Online-Konfi rmandenunterricht

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31
76297 Stutensee
Telefon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de

Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche:
telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu Hause

Das geschlossene Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar: 
Dienstag + Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Bis auf Weiteres feiern wir PRÄSENZ-GOTTESDIENSTE.

Mit unserem PREDIGT-TELEFON unter (08 21) 89 99 03 44 können 
Sie ab sonntagmittags die Predigt aus unserer Kirche anhören, eine 
Woche lang Tag und Nacht verfügbar.

Zu besonderen Anlässen stellen wir Video-Gottesdienste auf unsere 
Homepage.

Unsere Kirche ist ganzjährig an allen Sonntagen geöffnet:
November bis März circa 10 bis 16 Uhr,
April bis Oktober: täglich circa 9 bis 18 Uhr.
Zugänglich dann auch die EKD-Plakat-Ausstellung #beziehungswei-
se: jüdisch und christlich – näher als du denkst!“ - 1700 Jahre Jüdi-
sches Leben in Deutschland
Bitte melden Sie sich zu allen Gotesdiensten mit Personenzahl im Ev. 
Pfarramt an!

28. März, Palmsonntag
„Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben!“, sagt Jesus über sich in Johannes 
3,14f.
VIDEO-Gottesdienst des Ev. Kindergartens „Arche Noah“, abrufbar 
ab Sonntagmorgen per Homepage oder YouTube
10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Pfr. Müller

1. April, Gründonnerstag
„Gott hat ein Gedächtnis an seine Wunder gestiftet, der Herr ist 
gnädig und barmherzig!“ Ps 111,4
19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Bartholomäuskirche 
Büchenau mit Pfr. Müller

2. April, Karfreitag
„Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass Er seinen einzigen Sohn hin-
gab, damit alle, die an Ihn glauben, nicht zugrunde gehen, sondern 
das ewige Leben haben!“ Joh 3,16
10 Uhr Gottesdienst mit in Staffort mit Pfr. Müller

4. April, Ostersonntag
Christus spricht: „Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle!“
Offenbarung 1,18
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Staffort mit dem Posaunen-
Chor (Leitung: Jochen Gamer) und Pfr. Müller
Am Ostermontag feiern wir keinen weiteren Gottesdienst.
„Kirche begleitet.“ Geistliche Worte, Video-Gottesdienste und vieles 
mehr unter: www.ekiba.de und https://www.ekiba.de/kirchebegleitet
Regionale Infos aus unserem Kirchenbezirk: www.karlsruhe-land.de

ACHTUNG, EKUJA – Jungscha-
ren & Jugendgruppen: Achtet 
bitte auf die Infos Eurer Leiter/-
innen!
Auf unserer Homepage steht die 
OSTERPOST unseres KINDER-
GOTTESDIENSTES zum Down-
load bereit.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro Büchenau ist vom 1. bis 7. April geschlossen.

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanbue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
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Montag, 29. März
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Kreuzwegandacht der Kfd
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharisti-
sche Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 30. März
Heidelsheim St. Maria: 17 Uhr: Wortgottesdienst zu Gründonnerstag 
mit den Kommunionkindern aus UG (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
Mittwoch, 31. März
Heidelsheim St. Maria: 17 Uhr: Wortgottesdienst zu Gründonnerstag 
mit den Kommunionkindern aus OG, HD und HL (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier - Totengedenken für 
Klaus Nikolaus und Karlheinz Kraus (Pfr. Speckert)
Donnerstag, 1. April
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Messe vom letzten Abendmahl - Ge-
meinsame Eucharistiefeier der Kirchengemeinde (Pfr. Fritz) - Eine An-
meldung ist notwendig!
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 21 Uhr: Liturgische Nacht 
(LmV-Team) - Eine Anmeldung ist notwendig!
Bitte beachten Sie: Die Teilnahme an den Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen von Gründonnerstag bis Ostermontag ist nur mit vor-
heriger Anmeldung bis 1. April um 11 Uhr in den Pfarrbüros wäh-
rend der Öffnungszeiten möglich, telefonisch unter (07257) 930327 
(Pfarrbüro Obergrombach) oder (07257) 925827 (Pfarrbüro Unter-
grombach). Infos unter www.kath-bruchsal-michaelsberg.de
Weltgebetstag 2021
Den Bericht finden Sie in der Rubrik „Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim“.

Inselstaat Vanuatu
 Foto: WGT-Komitee

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

Feier der Osternacht am 3. April um 21 Uhr
Die Kommunionfeier wird vom Helmsheimer Wortgottesdienstteam ge-
staltet. Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erforder-
lich. Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail bei Hubert Gretter 
an: Tel.-Nr.: 0176 51156359, E-Mail: Osternacht-HL@gmx.de

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Herzliche Einladung zur Teilnahme 
Palmsträußchen
Zum Gottesdienst am Palmsonntag werden zu Beginn Palmsträußchen 
verteilt, die während der Messe von Pfr. Fritz gesegnet werden.

Kreuzwegandacht
Herzliche Einladung zum Mitfeiern unserer Kreuzwegandacht zum The-
ma „Die Wunden unserer Zeit“ am Montag, 29. März, um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche.

Ökumenischer Weltgebetstag 2021
Es war anders in diesem Jahr:
Die offene Martinskirche lud alle 
Besucher/-innen zum Verweilen 
ein; besonders das ansprechend 
gestaltete Bodenbild vor dem Al-
tarraum war ein Hingucker.
Weltgebetstags-Musik, eine lan-
deskundliche PowerPoint-Prä-
sentation und die informativen 
Filmsequenzen brachten den In-
selstaat Vanuatu näher.
Eine kleine Auswahl an Bläsern 
rundete unseren Weltgebetstag 

 
Bodenbild Foto: WGT-Team

Unsere Gottesdienste vom 25. bis 31. März

Donnerstag, 25. März   Verkündigung des Herrn
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier - für Stefan Muranyi, Stefan 

Schauer und alle verstorbenen Angehörigen
Freitag, 26. März
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier - für Hilde Kistner, Hildebert 

Münch, Albert, Antonia und Josef Rinder, Mag-
dalena, Hermann und Erika Schäfer und alle 
verstorbenen Angehörigen

Samstag, 27. März
9 Uhr Ka Eucharistiefeier - für Johannes König und alle 

verstorbenen Angehörigen
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend - Kollekte für das 

Heilige Land
In der Nacht Zeitumstellung!
Sonntag, 28. März        Palmsonntag vom Leiden des Herrn
Kollekte für das Heilige Land
8.45 Uhr Bü Eucharistiefeier - für Alfred Knoch, Juliana und 

Theobald Münch und alle verstorbenen Ange-
hörigen

10.45 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
13 Uhr Ka Stationen zum Palmsonntag für die Erstkom-

munionkinder
13 Uhr Ne Stationen zum Palmsonntag für die Erstkom-

munionkinder
16.30 Uhr Bü Palmsonntagsstündchen der Kinderkirche 

(Zehrfeldt/Kempermann)
19 Uhr Ka Vesper 
Montag, 29. März          Montag der Karwoche
8 Uhr Ka Laudes und Eucharistiefeier
19 Uhr Ne Meditation in der Karwoche (Pax Christi)
Dienstag, 30. März       Dienstag der Karwoche
8 Uhr Ka Laudes
19 Uhr Bü Eucharistiefeier - für Hedwig und Hugo Hellrie-

gel (Stiftung) und alle verstorbenen Angehöri-
gen

20.15 Uhr Ne Ökumenische Passionsandacht (Baumstark/
Weber)

Mittwoch, 31. März       Mittwoch der Karwoche
8 Uhr Ka Laudes
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
17.45 Uhr Ka Probe für die Ministranten der Seelsorgeeinheit 

(Abendmahlsmesse)
19 Uhr Ka Misereor-Kreuzweg

Abholung von Palmsträußchen
Am Palmsonntag können nach den Gottesdiensten die gesegneten 
Palmsträußchen gegen eine Spende in den Kirchen abgeholt werden.

Kinderkirche RegenbogenKids
Die ökumenische Kinderkirche möchte mit euch am Palmsonntag, 28. 
März, um 16.30 Uhr in der Kirche in Büchenau gemeinsam beten, Lieder 
und Geschichten hören und uns so in einer gemütlichen halben Stun-
de auf Ostern einstimmen. Wir würden uns sehr freuen, wieder einige 
Familien begrüßen zu können! Bitte meldet Euch bei uns per Mail oder 
WhatsApp an.
Wir freuen uns!
Michaela Kempermann und Rika Zehrfeldt (rika.zehrfeldt@gmx.de)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Mit der neuen Corona-Verordnung ist ab sofort das Tragen von FFP2- 
oder medizinischen Masken für den Gottesdienstbesuch vorgeschrie-
ben. Ein Mund-Nasen-Schutz wie bisher ist nicht mehr ausreichend! Bit-
te kommen Sie zu den Gottesdiensten nicht kurz vor knapp, folgen Sie 
den Anweisungen der Begrüßungsteams. Sie werden freundlich begrüßt 
und zu Ihrem Platz begleitet. Bitte bleiben auch Sie freundlich. Keine 
freie Platzwahl, da wir nur so die Sicherheitsabstände und die Corona-
Regeln einhalten können. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

Freitag, 26. März
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Ökumenischer Kreuzweg der Ju-
gend (Pfr. Fritz)

Samstag, 27. März
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Sonntag, 28. März
Helmsheim St. Sebastian: 18 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
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musikalisch ab. Mit dem Lied „Der Tag ist um, die Nacht kehrt wieder“ 
waren wir mit über 120 Ländern verbunden, die dieses Abschlusslied 
alljährlich singen und musizieren.
Dieses Jahr kam eine Top-Spende von 790 Euro zusammen.
Vielen Dank für eure gelebte Solidarität und euer Interesse!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, nächstes Jahr am ersten Freitag 
im März 2022!
Euer WGT-Team aus Obergrombach

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Anmeldung zu den Oster-Gottesdiensten
Da wohl an Ostern die aktuellen Abstands- und Hy-
gieneregeln gelten werden, zu den Gottesdiensten 
in der Regel aber mehr Gläubige kommen als sonst, 
kann die Gottesdienste in der Osternacht (3. April) 
sowie am Ostermorgen (4. April) nur mitfeiern, wer 
sich vorher angemeldet hat. Die Anmeldung erfolgt 
über unsere Homepage www.se-bruchsal.de oder 
über den hier abgebildeten QR-Code.

Gottesdienste
Donnerstag, 25. März
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Freitag, 26. März
Stadtkirche: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mitgestaltet vom 
OASE-TEAM, anschl. Abend der Versöhnung bis 21 Uhr (euchar. An-
betung und Beichte; Pfr. Ritzler / P. Dieudonné)
St. Paul: 16.30 Uhr: Osterbeichte der kroatischen Gemeinde
Samstag, 27. März
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Sonntag, 28. März, Palmsonntag
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige Messe der kroati-
schen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Bopp)
Montag, 29. März
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
St. Paul: 19 Uhr: (GemRef. Gallinat-Schneider) Ökumen. Passionsan-
dacht
Dienstag, 30. März
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Paul-Gerhardt-Kirche: 19 Uhr: (Pfr. Achim Schowalter ) Ökumen. Pas-
sionsandacht
Mittwoch, 31. März
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler/Pfr. Kempf); 12 
Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf)
Lutherkirche: 19 Uhr: (Pfarrerin S. Knoch) Ökumen. Passionsandacht
Donnerstag, 1. April, Gründonnerstag
St. Paulusheim: 18 Uhr: Heilige Messe (Pater) vom letzten Abendmahl
St. Anton: 20 Uhr: Heilige Messe vom letzten Abendmahl (P. Dieudon-
né), mit dem Kirchenchor St. Anton, anschl. Betstunden
St. Josef: 17 Uhr: (GemRef. Gallinat-S./Diakon Wilhelm) Familienabend-
mahl - für alle Erstkommunionkinder und ihre Familien
St. Paul: 17 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 20 Uhr: Heilige Messe vom letzten Abendmahl (Pfr. Ritzler), 
mit dem Dekanats-Pop-Chor; 21 Uhr: Ewige Anbetung - gestaltet von 
den Frauen; 22 Uhr: Ewige Anbetung - gestaltet von der Lobpreisgrup-
pe,1 Uhr: Ewige Anbetung von 1 bis 7 Uhr - gestaltet von den Jugend-
lichen der SE

Soziales & Spirituelles
Perukreis - MISEREOR-Fastenaktion
Es geht. Anders.
Das Motto der diesjährigen Misereor-Aktion hat uns Beispiele aus Bo-
livien gezeigt von Lebensweisen, die zukunftstauglich sind und die die 
Lebensgrundlagen für künftige Generationen sichern. Wir können von 
den Menschen dort lernen, denn sie haben verstanden, dass es so wie 
bisher nicht weitergeht und dass andere Wege und anderes Denken 
nötig sind, falls künftige Generationen leben wollen. Dafür braucht es 
JETZT und auch hier, bei uns, Umdenken und den Mut für neue Wege.
Mut, in die Zukunft zu denken, und Mut für notwendige Veränderungen.

Vieles ist seit langem bekannt, z. 
B. dass die „Züchtung“ und Frei-
setzung multiresistenter Bakterien 
hauptsächlich in den Mastfabriken 
für Billigfleisch für Supermärkte 
passiert. Sauber in Plastik ver-
packt verheimlicht es uns die fie-
sen Haltungsbedingungen und 
das Leid der Tiere bis in den Tod. 
Verschönernde Labels auf der Ver-
packung täuschen darüber hin-
weg, dass das gesamte System 
nur Gewinn maximierend arbeitet, 
ohne Gedanken an Zukunft oder 
Respekt vor Leben. Verweigern 
wir diesen Verzehr und greifen wir 
zu Alternativen, sehr wenig, aber 
teures Fleisch von echtem Bio - 
oder gar keines! Fordern wir Han-
deln von Politikern, nicht nur 
Schönfärberei!
Gleiches gilt für Obst/Gemüse: 

Wie kann es sein, dass riesige Mengen Chemie verbraucht werden, 
die uns schadet, den Bienen schadet, anderen Tieren schadet? Auch 
hier braucht es klare Forderungen und Veränderungen – für die Zukunft. 
Denn alles kommt zurück als Wirkung zum Menschen - steigende Aller-
gien, Krebs, Kreislauferkrankungen und vieles mehr. Ändern wir unsere 
Ernährung und fordern wir Veränderungen ein.
Ein anderer wichtiger Aspekt heißt Konsum. Auch hier braucht es Um-
denken, denn wir leben über unsere Verhältnisse - vielleicht nicht über 
die konkret persönlichen Verhältnisse, aber über die unserer Erde. Än-
dern wir das! Und überlegen wir uns, was wir WIRKLICH brauchen und 
was nur zum Erhalt der Wegwerf-Gesellschaft dient. Erproben wir, was 
alles „Anders geht“. Allem voran das Umdenken im Kopf. Haben wir 
dazu den Mut! Es geht. Anders….
Eva Goroll, Perukreis St. Vinzenz

Familienarbeit
 

 

Herzliche Einladung zur 
 

Virtuellen  
Kreuzwegandacht 

der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz 
 

am Palmsonntag (28. März) um 17 Uhr. 
 
 

Mit Bildern des Habdank-Kreuzweges der  
 

Kirche St. Anton und im gemeinsamen Gebet 
 

stimmen wir uns auf die Karwoche ein.  
 

  
 

Hier kommen Sie zur Veranstaltung:  

https://brusl-babbld.bruchsal.de/Vinzenz-Kreuzweg-2021 

 

Bitte den QR-Code scannen oder den Link anklicken bzw. abtippen.  

Um an der Veranstaltung teilzunehmen, müssen Sie nichts installieren!  

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Musikalische Gestaltung der Kar- und Ostergottesdienste 
Auch unter Pandemie-Bedingungen werden die Kar- und Ostergottes-
dienste in der Kath. Seelsorgeeinheit Bruchsal St. Vinzenz musikalisch 
besonders gestaltet - natürlich unter Einhaltung sämtlicher Hygienevor-
schriften.
So wird der Gründonnerstagsgottesdienst am 1. April um 20 Uhr in der 
Stadtkirche vom Dekanats-Pop-Chor mit neuen geistlichen Liedern, 
Gospels und Taizégesängen gestaltet; der zeitgleiche Gottesdienst in 
St. Anton vom dortigen Kirchenchor.
In der Karfreitagsliturgie am 2. April um 15 Uhr in der Hofkirche erklingt 
geistliche Passionsmusik der Renaissance a cappella mit dem Vokal-
quartett der Bruchsaler Hofkapelle unter der Leitung von Bezirkskantor 
Dominik Axtmann.
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MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

7 Wochen ohne - Richtungswechsel
[4. Mose 22, 21-32]
Bileam treibt seine Eselin weiter, 
immer weiter. Bis sie nicht mehr 
kann und er ihr endlich zuhören 
muss. Manchmal laufen wir starr 
immer weiter, ignorieren geflis-
sentlich alle Unkenrufe und sehen 
gar nicht, dass es mehr als nur 
eine Richtung gibt.
Gottesdienst
Sonntag, 28. März
10 Uhr: Gottesdienst mit Klaus Hermanns. Für die Kindergarten- und 
Schulkinder findet parallel dazu ein Kindergottesdienst statt. Sowohl für 
die Kinder als auch die Erwachsenen gilt eine durchgehende Masken-
pflicht und das Abstandsgebot.
Laufende Veranstaltungen
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Verordnung finden keine Veran-
staltungen unter der Woche statt.
Allgemeine Hinweise
Da sich aufgrund der aktuellen Entwicklung kurzfristig Änderungen bei 
der Durchführung unserer Gottesdienste und Veranstaltungen ergeben 
können, bitten wir Sie, sich hierzu auf unserer Homepage www.stadt-
mission.de zu informieren.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der Got-
tesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern möglich.
Bei steigender Sieben-Tage-Inzidenz können Präsenz-Gottesdienste 
kurzfristig entfallen.
Palmsonntag, 28. März
9 Uhr
Leitgedanke: Stiftung heiliges Abendmahl
Bibelwort: Ps 111,4.5  
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und barm-
herzige Herr. Er gibt Speise denen, die ihn fürchten; er gedenkt auf ewig 
an seinen Bund.
11 Uhr
Gottesdienst für Familien – eingeladen sind Familien mit Kindern bis 
zur Konfirmation aus den Kirchengemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, 
Bruchsal-Heidelsheim und Kraichtal-Unteröwisheim.
11 Uhr
Gottesdienst für die Jugend in Karlsruhe-Neureut
Leitgedanke: Gemeinschaft
Bibelwort: Röm 1,11
Denn mich verlangt danach, euch zu sehen, damit ich euch etwas mit-
teile an geistlicher Gabe, um euch zu stärken.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Ahmadiyya GemeindeAhmadiyya Gemeinde

Projekt Islam & Coffee
Meinungsfreiheit – Wie weit darf sie eigentlich gehen?
Bruchsal – Während die Epide-
mie mit ihren Einschränkungen für 
viele Menschen zu einer großen 
Herausforderung geworden ist, 
wächst der Hass in der Gesell-
schaft weiter. Ob in digitalen Fo-
ren, bei der Arbeit oder in der Po-
litik – die Sprache der Abgrenzung 
und Anstiftung wird immer drasti-
scher. Gerade in solchen Zeiten ist 
es wichtig, dass alle Akteure der 
Gesellschaft ihre Verantwortung 
erkennen und Maßnahmen für die 
Förderung des Zusammenhaltes 
ergreifen.
Vor diesem Hintergrund lädt die 
Ahmadiyya-Jugend aus Bruchsal 
im Rahmen ihres Projektes Islam 

 
Woche sechs Foto: 7 Wochen ohne

Ebenfalls am Karfreitag um 15 Uhr singt der Kirchenchor St. Peter/St. 
Paul in der St.-Paul-Kirche (Leitung: Sebastian Münz).
Die Osternachtfeiern am 3. April um 21 Uhr in St. Josef, St. Paul und St. 
Anton werden jeweils von einer Schola musikalisch begleitet.
Am Ostersonntag, 4. April, um 10.30 Uhr in der Hofkirche erklingen u. 
a. die Ostermotetten „Regina caeli“ und „Haec est dies“ von Franz Xa-
ver Brixi (1732-1771), dessen 250. Todestag in diesem Jahr begangen 
wird, aber auch Osterlieder in Arrangements aus England. Es musizieren 
Vokalquartett, Violinen und Orgel der Bruchsaler Hofkapelle mit Bezirks-
kantor Dominik Axtmann (Leitung).
Zeitgleich in St. Anton singt der dortige Kirchenchor (Leitung: Markus 
Bellm).
Für die Teilnahme an den Osternachtfeiern (3. April) und an den Fest-
gottesdiensten am Ostermorgen (4. April) ist eine vorherige Anmeldung 
nötig auf: www.se-bruchsal.de
Kath. Bezirkskantorat Bruchsal - Kantorat St. Vinzenz
www.kirchenmusik-bruchsal.de

 
Corona-Ensemble�in�der�Hofkirche� Foto:�Annette�Göring

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 28. März, 10 Uhr: Livestreamgottesdienst mit Vortragslie-
dern und Predigtimpuls von Bernd Pöhlmann. Aufgrund der derzeitigen 
Situation sind die Plätze begrenzt, so dass eine Anmeldung nötig ist. 
Die Links zur Anmeldung über Doodleliste sowie zum Erleben der Live-
streamübertragung, sind auf der Startseite der Gemeindehomepage 
zu finden.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/12737,
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de,
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Sonntag, 28. März
18 Uhr: Gottesdienst mit Anette Mandel. Der Gottesdienst findet im Ge-
meindehaus in der „Pfälzerstr. 15 a“ statt. Während des Gottesdienstes 
muss eine FFP2-Maske oder eine andere medizinische Maske getragen 
werden. Die Regelung wird den aktuellen Bedingungen angepasst! So-
lange die Schulen noch nicht für alle Schüler geöffnet sind, findet 
kein Kinderprogramm statt. Der Gottesdienst wird zusätzlich ge-
streamt.

Montag, 29. März
8.15 Uhr: „VondaheimGebetskreis“ mit Videobotschaft
Die wöchentlichen Kreise fallen wegen der Beschränkungen aus.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lieben-
zeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidelsheim.de.
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& Coffee am 31. März um 19 Uhr zu einer digitalen Gesprächsrunde mit 
dem Thema „Meinungsfreiheit – Wie weit darf sie eigentlich gehen?“ ein. 
Mit dieser virtuellen Zusammenkunft möchte die Ahmadiyya-Jugend ei-
nen Diskurs anregen und zugleich ein Bewusstsein darüber schaffen, 
wie ein Zusammenhalt in der Gesellschaft erzielt werden kann.
Kurzvorstellung des Formats Islam & Coffee:
Mit dem Projekt „Islam & Coffee“ bietet die Ahmadiyya-Jugend eine di-
gitale und interaktive Plattform für einen konstruktiven Austausch. Die 
Teilnehmer erörtern und reflektieren bei einer Tasse Kaffee oder Tee nach 
einem kurzen Impulsvortrag in kleinen Gruppen Themen in einer locke-
ren, stets respektvollen Atmosphäre. Die islamische Perspektive auf die 
verschiedenen Themenstellungen wird hierbei aufgezeigt. Die Teilnahme 
ist kostenlos und erfolgt über den Aufruf des Links Ahmadiyyajugend.de/
Bruchsal.

Kirche für Bruchsal

INTERNA

 

INTERNA� Foto:�Schmidt

Wir freuen uns, dich am kommenden Sonntag in unseren „neuen“ Räu-
men mit einer neuen Serie INTERNA begrüßen zu dürfen.
Rückblick:
*Öffentlich ist Jesus drei Jahre lang von sehr vielen Menschen gehört, 
gesehen und befragt worden. 
*Johannes berichtet über die Öffentlichkeitsarbeit in den ersten zwölf 
Kapiteln seines Evangeliums.
*Ab Kapitel 13 ändert sich etwas: Jesus zieht sich zurück. Die Mehrheit 
der Menschen lehnt ihn ab.
Ausblick:
*Intern redet er nun mit einem kleinen Kreis Frauen und Männer über 
innere Angelegenheiten.
*Ganz privat gibt er seinen Jüngern Orientierung für ihre Nachfolge.
*In diese Interna bekommen wir Einblicke, da sie in der Bibel festgehal-
ten sind.
*Wir laden dich in den kommenden Monaten herzlich dazu ein, Teil die-
ser Privataudienz zu sein.
Sonntag, 28. März, um 10.15 Uhr öffnen wir die Türen
Beginn: 10.30 Uhr 
Prediger: Daniel Krug
Thema: „Endlose Liebe“
KinderKirche können wir aktuell nur bedingt anbieten.
Aufgrund der aktuellen Situation möchten wir euch bitten, dass ihr euch 
übers Office anmeldet unter: office@kf-bruchsal.de
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche,  
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der Got-
tesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern möglich.
Bei steigender Sieben-Tage-Inzidenz können Präsenz-Gottesdienste 
kurzfristig entfallen.
Palmsonntag, 28. März
9.30 Uhr
Leitgedanke: Stiftung heiliges Abendmahl
Bibelwort: Ps 111,4.5  
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und barm-
herzige Herr. Er gibt Speise denen, die ihn fürchten; er gedenkt auf ewig 
an seinen Bund.
11 Uhr
Gottesdienst für Familien in Bruchsal - eingeladen sind Familien mit Kin-
dern bis zur Konfirmation aus den Kirchengemeinden Bad Schönborn, 
Bruchsal, Bruchsal-Heidelsheim und Kraichtal-Unteröwisheim.
11 Uhr
Gottesdienst für die Jugend in Karlsruhe-Neureut
Leitgedanke: Gemeinschaft
Bibelwort: Röm 1,11
Denn mich verlangt danach, euch zu sehen, damit ich euch etwas mit-
teile an geistlicher Gabe, um euch zu stärken.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de,  
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe bietet Sterbe- und Trauerbegleitung 
Die Ambulante Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung bietet 
weiterhin Sterbebegleitungen zu 
Hause oder, wo möglich, in Pfle-
geeinrichtungen an. Auch Trauereinzelgespräche und Beratungen kön-
nen durchgeführt werden.
Für Fragen und weitere Informationen erreichen Sie uns telefonisch von 
Montag bis Freitag unter 072 51 - 320 40 10 oder auch per E-Mail an 
bruchsal@hospizgruppe.de.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Sozialer Zaun der AWO wieder mit hoher Aufmerksamkeit bedacht

 
Der�Zaun�vor�der�AWO-Geschäftsstelle� Foto:�AWO

Der AWO Kreisverband Karlsruhe-Land stellte vom 15. bis 19. März wie-
der seinen „Sozialen Zaun“ auf dem Gelände der Geschäftsstelle in der 
Bruchsaler Prinz-Wilhelm-Straße auf. Neben der gewohnt hohen Reso-
nanz durch die Bedürftigen konnte man dieses Mal auch einen Reporter 
der BNN begrüßen, der den Zaun in einem Artikel in die BNN Ausgabe 
vom 17. März brachte.
So konnte unter anderem Verbandskoordinatorin Susanne Woll zu Pro-
tokoll geben, dass die Aktion erstmals 2017 stattfand und sie diese 
in Darmstadt gesehen und nach Bruchsal geholt habe. Anfangs habe 
man sich dafür einen Zaun beim Bauhof der Stadt Bruchsal geliehen, 
inzwischen konnte aber über die Spende eines Unternehmers ein ei-
gener Bauzaun angeschafft werden. „Über das ganze Jahr erhalten wir 
regelmäßig Spenden für die drei Bereiche, in denen wir die vom Bio-
markt Füllhorn bereitgestellten biologisch abbaubaren Tüten füllen und 
an den Zaun hängen. Dabei handelt es sich um haltbare Lebensmittel, 
Hygieneartikel sowie Tierfutter. Die Spendenbereitschaft ist auch nach 
den inzwischen vier Jahren seit der ersten Aktion ungebrochen“, so die 
Verbandskoordinatorin. Auch Geschäftsführerin Angelika Nosal konnte 
nur über positive Resonanz berichten. „Die Rückmeldungen sind immer 
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Caritasverband Bruchsal

Ausbildung mit Herz und Zukunft
Wer eine Ausbildung in der Pflege beginnt, ergreift einen Beruf mit Herz 
und Perspektive. Nutze die Chance und werde Teil eines motivierten 
Teams, das vorbildliche Arbeitsbedingungen und besondere Leistungen 
genießt. Der Caritasverband Bruchsal, als moderner Arbeitgeber und 
führender Sozialdienstleister in der Region, engagiert sich in den Be-
reichen Alter und Gesundheit, Familie & Arbeit, Gemeindepsychiatrie, 
Jugend, Tafeln sowie wohnungslose Menschen.
Neben der Ausbildung zum Altenpflegehelfer/-in, Altenpflegehelfer/-in 
für Migranten und Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/-in wird seit 
letztem Jahr die generalistische Pflegeausbildung angeboten – eine 
Ausbildung mit Zukunft. Denn die generalistische Pflegeausbildung 
verbindet die bisherigen Ausbildungen der Alten-, Kranken- und Kin-
derpflege und fördert ein umfassendes pflegerisches Verständnis. Die 
Auszubildenden werden befähigt, Menschen aller Altersstufen in allen 
Versorgungsbereichen zu pflegen und haben so vielfältige Einsatz- und 
Entwicklungsmöglichkeiten.
Nach drei Jahren schließen die Auszubildenden die generalistische Pfle-
geausbildung mit dem Berufsabschluss Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
ab. Der Abschluss wird automatisch in allen Ländern der Europäischen 
Union anerkannt.
Wir suchen interessierte Frauen und Männer, die gerne mit Menschen 
arbeiten und sich in einem anspruchsvollen Berufsfeld behaupten kön-
nen. Ob mit Hauptschulabschluss, Realschulabschluss oder Abitur – wir 
haben die richtige Ausbildung für Sie!
Für weitere Informationen steht Ihnen Carolin Hardock telefonisch unter: 
(072 51) 800 859 oder per E-Mail: carolin.hardock@caritas-bruchsal.de 
zur Verfügung.
Homepage: www.caritas-bruchsal.de/Ausbildung

 
Ausbildung�bei�Caritas�–�jetzt�informieren�&�bewerben� Foto:�CV

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Unterwegs als Lebensbegleiter
„Hospizbegleitung ist so individuell, wie die Menschen, denen man da-
bei begegnet“, erzählt Manfred Debong, der bereits seit über 20 Jahren 
als ehrenamtlicher Hospizbegleiter, seelsorglicher Trauerbegleiter und 
als Notfallseelsorger für Menschen an ihrem Lebensende und deren An-
gehörige da ist. Seit 2019 ist er ehrenamtlich für den Ökumenischen 
Hospiz-Dienst tätig. Für ihn bedeutet dieses ehrenamtliche Engagement 
eine Erfüllung im Leben. Leid mitzutragen, ohne Leid zuzudecken, den 
Menschen voller Dankbarkeit in ihren Nöten beizustehen: Das ist Man-
fred Debong wichtig.
Seit über 1,5 Jahren begleitet Herr Debong Familie Mai. Klaus-Dieter 
Mai wohnt mit seiner Frau, die im Koma liegt, im Seniorenhaus St. Eli-
sabeth in Karlsdorf-Neuthard. „Als ich damals um ein Haar meine Frau 
verloren habe, war ich kurz vor dem Durchdrehen“, erzählt Herr Mai, der 
es schwer in Worte fassen kann, wie viel es ihm bedeutet, weiterhin mit 
seiner Frau zusammen sein zu dürfen. „Unser heutiges Zusammensein 
tut mir unheimlich gut“, so Herr Mai. Die ganze Wut und Trauer über das 
Schicksal, das Familie Mai ereilte, fing Herr Debong mit regelmäßigen 
Besuchen und Gesprächen auf.
Manfred Debong besucht Herrn Mai seither einmal in der Woche, oder 
sie telefonieren miteinander in Zeiten von Corona bedingtem Besuchs-
verbot. „Die Besuche waren und sind eine willkommene Abwechslung. 
Egal welches Thema bei den jeweiligen Besuchen im Mittelpunkt steht, 
man redet darüber, diskutiert und hat ein gutes Gefühl dabei“, so Klaus-
Dieter Mai, der die Besuche sehr genießt. Der Meinungsaustausch mit 
Herrn Debong ist für Herrn Mai ein weiteres Puzzleteil im Kontakt zur 
Außenwelt.

gute, dies zeigt auch die Nachricht, die jemand auf dem Banner hinter-
lassen hat“, berichtet die Geschäftsführerin. Dort ist zu lesen, dass man 
bitte nicht mit dem Sozialen Zaun aufhören solle, denn „man fühlt sich 
nicht so alleine gelassen“. „Dies ist natürlich eine schöne Bestätigung 
für unser Tun, auf der anderen Seite ist es aber auch bedauerlich, dass 
es in unserer Gesellschaft tatsächlich noch so viele Menschen gibt, die 
auf solche Angebote angewiesen sind.“
Den Sozialen Zaun wird es dieses Jahr wieder im Oktober und Dezem-
ber gestellt werden. Inzwischen gibt es Überlegungen, eine feste Varian-
te des Zaunes zu installieren. Erste Schritte dafür wurden getan.
Das Prinzip des Sozialen Zauns lässt sich auf den kurzen Satz „Wer 
hat, der gibt – wer nichts hat, nimmt“ zusammenfassen. So werden bei-
spielsweise originalverpackte Hygieneartikel, haltbare Nahrungsmittel 
wie Konserven oder Kekse und Tiernahrung in durchsichtigen Plastik-
tüten beschriftet an den Zaun in der Innenstadt in direkter Nähe zum 
Bahnhof gehängt. Bedürftige – egal ob Hartz-IV-Empfänger, Asylbewer-
ber oder Obdachlose – können sich genau das nehmen, was sie aktuell 
benötigen.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Mädchendusche kurz vor dem Abschluss
In Zweier-Teams wurde weiter an 
der Verschönerung der Vereinsan-
lage gearbeitet und unsere Mäd-
chen- und Gästedusche steht kurz 
vor dem Abschluss. Neben den 
ehrenamtlichen Helfern, danken wir 
auch besonders den Spendern und 
Sponsoren für ihre Unterstützung.
Hoffen wir, dass wir die Dusche 
bald in Betrieb nehmen können 
und Sport wieder möglich wird. 

Neuer Duschraum fast fertig  
� Foto:�ASV

BR-HOPE e.V.

Gebet - Heilung - Hoffnung
Online-Heilungs- und Segnungsgebet für Bruchsal
Wir von BR-HOPE beten gerne 
für Ihre Anliegen: Wenn Sie krank 
sind, sich in Zeiten des Lock-
downs einsam fühlen oder in an-
deren Bereichen den Zuspruch 
Gottes benötigen! BR-HOPE e. V. 
- das sind Christen aus verschie-
denen Kirchengemeinden Bruch-
sals, die auf dem Herzen haben, 
Gottes Heilung und seinen Segen 
durch Gebet weiterzugeben. Auf 
Anfrage vergeben wir einen Termin 
für ein Online-Gebet (circa zehn 
bis 15 Minuten) für das persönli-
che Gebet mit einem unserer Gebetsteams. Alle Gebetsanliegen werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt. Anmeldung zum Online-Gebet: 
E-Mail an info@br-hope.de 
Er heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.
Psalm 147:3

BR-HOPE e. V. sucht Räume in Bruchsal
Für unseren geplanten Gebetsraum sind wir auf der Suche nach einem 
passenden Ladenraum im Zentrum von Bruchsal. Wir möchten vor Ort 
für Menschen beten und in der Stadt für die Menschen erreichbar sein. 
Sollten Sie freistehende Räume zu vermieten haben, melden Sie sich 
bitte bei uns: E-Mail: info@br-hope.de oder Telefon (072 51) 301 662.
BR-HOPE - „Be Our Hope!“ - www.br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

GesundheitsChallenge – wir sind dabei!
Der Sportkreis Bruchsal und die AOK Mittlerer Oberrhein starten eine 
GesundheitsChallenge und wir sind mit dabei. Wir hoffen auf die Unter-
stützung unserer Vereinsmitglieder, denn jeder Kilometer zählt. Egal ob 
mit Joggen oder Walken.
Der Startschuss für die GesundheitsChallenge fällt am Samstag, 20. 
März, und läuft bis zum 18. April. Alle innerhalb dieser vier Wochen er-
reichten Leistungen zählen für das Vereinsteam. Es werden ganz ein-
fach die gejoggten oder gewalkten Kilometer an die Geschäftsstelle 
gemeldet. Informationen zur Teilnahme erhaltet ihr telefonisch unter 
07251/83838 oder per Mail info@bruchsaler-budoclub.de.
Wir hoffen auf viele gejoggte und gewalkte Kilometer unserer Mitglieder.
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„Bei Herrn Mai bin ich eher als Lebensbegleiter und Freund im Einsatz“, 
erzählt Herr Debong, der auch todkranke, sterbende Menschen auf ih-
rem letzten Weg begleitet. In den vielen Jahren Hospizbegleitung hat 
Herr Debong einige intensive Begegnungen erlebt, mit denen er für ihn 
gewinnbringend seine Freizeit füllt.
Zeit, Einfühlungsvermögen, Empathie, Resilienz und ein guter Zuhörer 
sein, sind nur einige der Eigenschaften, die man als Hospizbegleiter mit-
bringen sollte. Herr Debong, der auch Ständiger Diakon ist, besitzt diese 
und ist damit eine wertvolle Unterstützung des Ökumenischen Hospiz-
Dienstes. 

 
Unterwegs als Lebensbegleiter Foto: pixabay

Diakonisches Werk Bruchsal

Online-Anmeldung zur Stadtranderholung
Die Kinderferienfreizeit ist für die ersten drei Wochen der Sommerferien 
vom 2. bis 20. August in der Odenwaldhütte in Heidelsheim geplant. 
Coronabedingt bietet das Diakonische Werk in Bruchsal dieses Jahr 40 
Ferienbetreuungsplätze ausschließlich für Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren aus Bruchsal (Kernstadt und Stadtteile) an. Die Teilnahme 
eines Kindes ist dieses Jahr nur durchgehend für den Zeitraum von drei 
Wochen möglich. Betreut werden die Kinder von einem pädagogisch 
geschulten Team.
Interessierte Eltern können ihre Kinder im Zeitraum vom 12. bis 16. April 
kontaktlos über das Onlineportal www.anmeldung-diakonie-laka.de 
anmelden.
Das Portal ist auch über die Homepage www.diakonie-laka.de des Dia-
konischen Werkes im Landkreis Karlsruhe zu erreichen.
Weitere Informationen zur Freizeit gibt es beim Diakonischen Werk in 
Bruchsal, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 91 50-0, 
stadtranderholung@diakonie-laka.de.

 
 Foto: Diakonisches Werk Landkreis Karlsruhe

DLRG Bruchsal e.V.

Online-Ersatzprogramm
Um an den letzten Artikel anzuknüpfen, gibt es momentan noch kein 
Onlineprogramm für unsere jüngsten Schwimmkinder. Das möchtet wir 
nun aber ändern!
Deshalb starteten wir ab dem 15. März mit einem Online-Ersatzpro-
gramm für unsere jüngeren Kinder.
Jeden Montagabend, außer in den Schulferien, werden nun verschiede-
ne Bereiche der DLRG vorgestellt, wie Teile aus dem Schwimmtraining, 
Baderegeln oder einfache Bausteine der Ersten Hilfe. Los geht es um 
18.30 bis 19 Uhr auf der Online-Plattform Microsoft Teams.

Jetzt bist du gefragt: du bist zwischen sechs und zehn Jahre alt und hast 
Zeit und Lust dir das Ganze einmal anzuschauen, dann schicke uns eine 
E-Mail an bfd@bruchsal-dlrg.de.
Wir freuen uns auf dich!

Trauer um Heinz Kramß
Wir trauern um unser Ehrenmitglied Heinz Kramß.
Mit seinem Tod verlieren wir ein Mitglied, das seit sechs Jahrzehn-
ten Teil unserer Ortsgruppe war. Heinz war vor vielen Jahren akti-
ve Kraft in unserem Verein und bis zuletzt ein Unterstützer unserer 
Arbeit.
Er interessierte sich immer für die Belange seines Vereins und war, 
solange es ihm möglich war, bei jeder unserer Veranstaltungen zu 
finden, um das Geschehen in der Ortgruppe zu verfolgen.
In großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.
Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Imkerverein Bruchsal und Umgebung e.VImkerverein Bruchsal und Umgebung e.V

Von Blüten und Bienen – Grundlagen der Imkerei, Teil 1
„Hecken, Obstbäume, Wiesen- und Gartenkräuter – richtet Euren Bie-
nenstand an einem Standort ein, wo es im Umfeld ein möglichst vielfäl-
tiges Blütenangebot gibt!“, so die Empfehlung von Hans Singer – und 
der muss es genau wissen, denn er blickt auf mehr als ein halbes Jahr-
hundert aktive Imkerei zurück! Seit vielen Jahren gibt er sein umfangrei-
ches Wissen als Referent in der Imkerausbildung weiter – so auch im 
Anfängerkurs des Imkervereins Bruchsal und Umgebung e.V., der 
kürzlich im neuen Format – online – startete.
Zunächst erhielten die angehenden Imkerinnen und Imker einen Einblick 
in das perfekt aufeinander abgestimmte Geben und Nehmen von 
Blüte und Biene: Der „Rohstoff“ für den begehrten Honig lagert in Form 
von Nektar weit unten in der Blüte. Auf dem Weg dorthin kommt die 
Biene an den Staubgefäßen vorbei, sammelt dort Pollen ein und streift 
ihn in Sammelbehälter an den Hinterbeinen.
Den Nektar saugt sie mit dem 
Rüssel in ihren Honigmagen ein 
und fliegt weiter zur nächsten Blü-
te. Dort bleibt ein Teil des Pollens 
auf dem Stempel kleben, womit 
ganz nebenbei die Bestäubung 
vollzogen wird. Den Nektar liefert 
die Biene schließlich im Bienen-
stock ab, wo er von anderen Ar-
beiterinnen entgegengenommen, 
in Zellen ein- und mehrfach umge-
lagert wird. Dabei wird der Was-
sergehalt des Nektars reduziert, 
und es werden wertvolle Enzyme 
zugesetzt. Ist der Nektar zum Honig gereift, wird die Honigzelle von 
Arbeiterinnen mit einem Wachsdeckel versehen. Wachs für Zellen-
bau und Deckel wird von den Bienen aus Drüsen am Bauch „ausge-
schwitzt“.
Was hier in wenigen Worten zusammengefasst wurde ist ein hochkom-
plexer Prozess, der im faszinierenden Mikrokosmos des Bienen-
stocks abläuft – gesteuert von einer kleinen Königin. Pheromone re-
geln das Leben im Sozialstaat, von der bevorzugten Versorgung weniger 
Larven mit Ge lée ro yale in einer Weiselzelle, wo sie zu Jungkönigin-
nen herwachsen, über die Arbeitsteilung im Stock bis zur Winterruhe, 
bei der sich die Bienen in einer Winterkugel gegenseitig wärmen.
Für die 37 Kursteilnehmer geht es bald an die praktische Arbeit. Bie-
nenvölker oder Ableger konnten sie über Mitglieder des Imkervereins 
beziehen. Ob der Praxisteil des Kurses mit Einschränkungen am Ubs-
tadter Lehrbienenstand stattfinden kann, steht leider noch nicht fest. Mit 
dem nächsten Theorie-Teil geht es am Dienstag, 15. April, online weiter 
– Thema „Beutenwahl und erste Frühjahrsarbeiten!“
Mehr vom Imkerverein auf www.imker-bruchsal.de

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Geplante Sachspendensammlung am Samstag, 10. April,
von 16.15 bis 19 Uhr!
Unsere nächste Sachspendensammelaktion für bedürftige Menschen ist 
am Samstag, 10. April, von 16.15 bis 19 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 
22, geplant und wir hoffen, dass sie trotz Corona-Einschränkungen mit 
entsprechendem Hygienekonzept stattfinden kann. Wer es einrichten 
kann‚ sollte eher zwischen 17 und 19 Uhr kommen, um lange Wartezei-
ten zu vermeiden. 
„Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachspenden, die wir direkt an 
Bedürftige verteilen! Damit bewahren wir auch wertvolle Wirtschaftsgü-
ter vor der Verschrottung und führen sie direktem Recycling zu. Denn 
Wiederverwendung dient auch dem Umweltschutz!

 
Honigbiene�bei�der�Arbeit�–�und�mit�
orangem�„Pollenhöschen“�am�Hin-
terbein�� Foto:�Jürgen�Alberti�-�mit�
freundlicher Genehmigung!
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Sowohl auf dem Weg zur Tagespflegeperson als auch während der Tä-
tigkeit werden die Teilnehmer/-innen fortlaufend durch eine sozialpäda-
gogische Fachkraft begleitet.
Weitere Informationen zum Ablauf 
und den Inhalten der Qualifizie-
rung sowie zur Tätigkeit als Tages-
pflegeperson erhalten Sie telefo-
nisch von Ihrer Ansprechpartnerin 
der Gemeinde!
Der nächste Kurs beginnt im Mai! 
Melden Sie sich jetzt an!

Ihre Ansprechpartnerinnen für Fra-
gen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind 

Hannah Koßmeier, 
Telefon-Nr.: (07251) 981 987 817, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de 
und Juliane Schlenker, 
Telefon-Nr.: (07251) 981 987 814, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.

Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim 
St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.

Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen voraussichtlich 
ab 12. April statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch Corona bedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen, son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an 
alle Mitglieder per E-Mail verschickt. 
Unsere Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 26. März

 
 Foto: Quelle: iStock

Wir sammeln gute Fahrräder, Werkzeuge, Gartengeräte, Kinderwa-
gen jeder Art, Küchengeräte, Waschmaschinen, Kühl-/Gefrierschränke 
(nicht älter als zehn Jahre), gute, massive Kleinmöbel (bis einen Meter 
Seitenlänge), Kinderbetten, schmale Kleiderschränke, Tisch-Nähma-
schinen, Nähsachen und Stoffe, Wolle, Schreib- und Schulsachen, Mu-
sikinstrumente, kleine Legos, kleine Plüschtiere, Toilettenartikel, Win-
deln, Brillen, Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: gewaschene Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenen-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hilfe-zur-
Selbsthilfe-Projekte in Afrika, aber auch für unsere Behindertenhilfe in 
Entwicklungsländern, wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle 
benötigen!
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Für den Bau unserer Klinik in Burkina Faso benötigen wir ebenfalls noch 
Geldspenden, die wir durch öffentliche Zuschüsse mehr als verfünffa-
chen! Schreiben Sie in der Überweisung bitte „Klinik“ als Verwendungs-
zweck und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung. Herzlichen Dank 
und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Telefon (072 54) 779 770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

 
Gute Handwerkszeuge dienen der Existenzsicherung in Osteuropa Foto: 
M.�Rölleke

Schachsportverein Bruchsal

Bruchsaler führen badisches Team zum Sieg!
Nach den badischen Lichess-Meisterschaften war das Team des badi-
schen Schachverbandes gemeldet beim „Team Battle in den Frühling“, 
veranstaltet von einer überregionalen Seniorenschachvereinigung auf 
dem genannten Schachserver. Es spielten aber nicht nur Seniorenteams 
mit, unter den 37 aktiven Teams auch einige Vereinsteams und Teams 
von Schachstreamern wie den Schachmeistern Souleidis und Noe! 
Auch der deutsche Verband war mit der Schachjugend und einer Da-
menmannschaft vertreten!
Jeweils zwölf Spieler wurden pro Team gewertet und alle acht teilneh-
menden Bruchsaler Spieler kamen auch in die Wertung!
Drittbester badischer und bester Bruchsaler Punktersammler war dies-
mal der Teamchef selbst! Platz 4 bis 7 belegten Lukas Hochscheidt, Jo-
scha Schmitt-Schott, Tim Geweniger und Luca Pravez. Platz 9 und 11 
für Tim Wellenreich und Sven Holler.
Fast unnötig zu erwähnen, dass damit alle Bruchsaler Spieler eine starke 
Leistung brachten und maßgeblich dafür verantwortlich waren, dass die 
badische Auswahl das Turnier sogar gewinnen konnte!
Dazu war dies unter den gerade gegebenen, schwierigen Umständen 
eine weitere Veranstaltung, die uns immerhin akustisch und sportlich in 
Kontakt hält! JB

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Werden Sie Tagespflegeperson!
To Do für 2021: Neue Wege gehen - Ihr Weg zur qualifizierten 
Tagespflegeperson
Auch in diesem Jahr bietet der Tageselternverein Bruchsal drei Kurse zur 
Qualifizierung zur Tagespflegeperson an. Tagespflegepersonen betreuen 
Kinder im Alter von null bis 14 Jahren im eigenen Haushalt, im Haushalt 
der Eltern oder in anderen geeigneten Räumen.
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Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Müll sammeln coronakonform möglich
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
das erste Wochenende, an dem 
Müll gesammelt werden konn-
te, verlief sehr erfolgreich. Viele 
„Duos“ und Familien mit Kindern 
machten sich auf den Weg, sam-
melten reichlich Abfall ein und hat-
ten dabei sogar Spaß, wie diese 
beiden eifrigen Jungs zeigen.
Ihnen allen schon jetzt ein herzli-
ches Dankeschön!
Am kommenden Wochenende 
läuft die Aktion noch einmal mit 
den bereits bekannten Regeln.
Nur einzelne Haushalte oder 
zwei Personen-Gruppen dürfen 
nach der Regelung des Auf-
enthaltes im öffentlichen Raum 
Müll sammeln.
• Die Daten der Sammler/-innen 

werden erhoben.
• Zangen, Müllsäcke und Einmal-Handschuhe werden in der Verwal-

tungsstelle ausgegeben und zurückgenommen (unter Einhaltung der 
Coronabedingungen, der Zutritt zur Verwaltungsstelle erfolgt über 
den Hof).

• Bei Rückgabe der Zangen werden diese desinfiziert, bevor sie an die 
nächsten Bürger-/innen ausgegeben werden.

Die Materialien können zu folgenden Zeiten abgeholt bzw. zusammen 
mit dem Müll wieder abgegeben werden:
Donnerstag, 25. März, von 16 bis 17.30 Uhr
Freitag, 26. März, von 10 bis 12 Uhr
Samstag, 27. März, von 10 bis 12 Uhr und 16 bis 17 Uhr
Wir hoffen sehr, dass Sie dieses noch Angebot noch einmal annehmen 
und unsere Umwelt wieder etwas sauberer wird. Helfen Sie mit, den 
Unrat, den gedanken- oder rücksichtslose Zeitgenossen entlang der 
Straßen und Radwege, in den Grünanlagen oder der freien Natur hinter-
lassen haben, zu beseitigen. Damit können wir einen Beitrag zur von der 
Stadtverwaltung ins Leben gerufenen Aktion „Saubere Stadt“ leisten.
An vielen Stellen wurde bereits Müll gesammelt, aber bestimmt findet 
sich die eine oder andere Fläche noch, an der Unrat liegt.
Wir danken Ihnen bereits im Voraus für Ihren Einsatz für eine saubere 
Umwelt.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Der Osterhase kommt am Ostersonntag
Am Ostersonntag kommt der Osterhase zu uns in den Vogelpark nach 
Büchenau. Wegen der Corona-Pandemie kann der Osterhase dieses 
Jahr leider die Geschenke nicht persönlich überreichen. Deshalb stehen 
die Geschenke für jedes angemeldete Kind zur Abholung bereit. Und 
wer weiß, vielleicht hüpft der Osterhase ja doch duch den Vogelpark. 
Sie können Ihr Kind kontaktlos anmelden. Einfach ein Kuvert nehmen, 
sieben Euro für jedes Kind, das Sie anmelden möchten rein, Namen von 
den Kindern oder dem Kind draufschreiben und bei Gerlinde Schäfer, 
Gustav-Laforsch-Str. 5‚ oder bei Nicole Bergmaier, Pontnewyddstr. 14‚ 
in den Briefkasten werfen. 
Am Ostersonntag können Sie dann von 14.30 bis 16 Uhr vor dem Ha-
senheim in Büchenau das Geschenk abholen. Bitte die aktuellen Ab-
stands- und Hygieneregeln beachten. 
Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr wieder mit einer über 40-jährigen 
Tradition weitermachen können.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Büchenauer Nachwuchs hilft bei Putzaktion
Müll sammeln - auch in Zeiten von Corona möglich
Nachdem die letztjährige Gemarkungsputzete aus bekannten Gründen 
leider ausfallen musste, wurden die Büchenauer Bürger/-innen in diesem 
Jahr zum Müll sammeln aufgefordert - natürlich unter Berücksichtigung 

 
Fleißige Helfer Foto: pr

der Corona-Vorgaben. Auch der   
Büchenauer Handball-Nach-
wuchs war dabei und hat entlang 
dem Radweg Richtung Bruchsal 
einiges an achtlos Weggeworfe-
nem aus dem Gebüsch geholt 
und von den Wiesen aufgesam-
melt. In knapp 1,5 Stunden waren 
zwei Säcke Müll eingesammelt. 
Vielen Dank an alle Helfer/-innen, 
die in den letzten Tagen rund um 
Büchenau unterwegs waren und 
zahlreiche Müllsäcke voll gemacht 
haben. 
Müllsammeln rund um Büchenau 
 Foto: TVB

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 – 5188 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 30. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 31. März

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Aufgrund der Pandemie findet derzeit keine Sprechstunde von Ortsvor-
steher Uwe Freidinger statt. In dringenden Fällen ist Herr Freidinger un-
ter Telefon (072 51) 58 60 zu erreichen.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Jugendabteilung
Absage Altpapiersammlung am 3. April
Aufgrund der aktuellen Situation 
müssen wir die für den 3. April 
geplante Altpapiersammlung des 
FC 07 Heidelsheim leider absa-
gen. Die nächste Sammlung ist 
für Juni geplant, hier wird der TV 
Heidelsheim rechtzeitig weitere 
Informationen über die Sammlung 
mitteilen.
Wir bitten um Verständnis und 
hoffen, dass ihr auch weiterhin 
Altpapier für die Jugendabteilun-
gen sammelt.
Vielen Dank, sportliche Grüße und bleibt gesund.
Jugendleitung FC 07 Heidelsheim

 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 25. März 2021 · Nr. 12 |   27

Auf der Weltausstellung in London im Jahr 1851 erkannten die beiden 
Fabrikanten Horace Smith und Daniel Wesson das Potential dieser Pat-
rone. Man kaufte das Patent von Rollin White zur durchgehend gebohr-
ten Trommelbohrung an Revolvern und verlängerte die Patrone 6 mm 
Flobert ein wenig und gab eine kleine Schwarzpulverladung dazu. Zwar 
machten sich manche Zeitgenossen über die Patrone .22 kurz lustig, 
weil diese ein „Geschoss in der Größe einer Homöopathischen Pille“ 
verschoss, doch hatte der Revolver von 1855-1869 Patentschutz und 
verkaufte sich mit großem Erfolg. Die ursprüngliche Patrone 6 mm Flo-
bert wurde in massenhaft erzeugten kleinen „Spatzengewehren“ oder 
„Tesching“ zur Schädlingsbekämpfung eingesetzt. Im Jahr 1897 er-
schien die .22 Lang für Büchsen, abgekürzt .22 LfB. Schon bald gab es 
dafür auch Sportpistolen. So werden im August Stukenbrok Katalog von 
etwa 1908 „feine Scheibenpistolen“ sowohl im Kaliber .22 kurz, als auch 
.22 LfB angeboten. Die damaligen Sportschützen schossen überwie-
gend Großkaliber mit dem Gewehr 8,15x46R auf 175 Meter Entfernung. 
Aus Kostengründen luden fast alle Schützen ihre Patronen wieder. Das 
ist bei den Randfeuerpatronen jedoch nicht möglich.
Nach dem verlorenen Ersten Weltkrieg wurde nach dem Versailler Ver-
trag in Deutschland das Großkaliberschießen verboten. In den ersten 
Jahren nach dem Krieg mit Revolution und Inflation hatten die Men-
schen andere Sorgen, als einen Verein zu gründen. Erst nach der Ein-
führung der Rentenmark stabilisierte sich die Gesellschaft so weit, dass 
an die Gründung von Sportvereinen und den Bau von Schießständen 
gedacht werden konnte. Die Patrone .22 LfB oder auch .22 LR anglisiert, 
hat sich bis heute als preiswerte und sehr präzise Sportpatrone gehal-
ten. Geschossen wird mit der Pistole auf 25 Meter, mit dem Gewehr auf 
50 und 100 Meter.
MB.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Pflanzengrüße vom Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim
Das Jahr 2021 ist bisher ein besonderes, Corona bestimmtes Jahr. 
Keine Veranstaltungen, z.B. Jahreshauptversammlung, Gartenplausch, 
Schnittkurse - nichts konnte geplant werden. Aus diesem Grund be-
schloss die Vorstandschaft, den Frühlingsbeginn für alle Mitglieder zu 
verschönern. Kleine Sonnenblumenpflanzen und beliebte Samenpäck-
chen werden zur Abholung bereitgestellt. Am Mittwoch, 14. April, kön-
nen an alle Mitglieder bei Frieder Rudy, Schwabenstraße 19, wunschge-
mäß, Samen oder Pflanzen verteilt werden. Das Angebot gilt, solange 
der Vorrat reicht. Ende April planen wir wieder eine Pflanzenbörse. Wer 
Setzlinge von Salat, Tomaten und anderem Gemüse abgeben will, 
kann daran teilnehmen. Die Pflanzen werden an Interessenten verteilt. 
Es kann auch getauscht werden. Beim Pavillon des OGV-Gartens am 
Bahnübergang ist eine Corona gerechte Verteilung möglich. Der genaue 
Termin wird rechtzeitig veröffentlicht. FR

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Lust auf Tennis?
Du bist zwischen sechs und 16 Jahre alt 
und hast Interesse Tennis zu spielen? 
Dann melde dich gerne bei Milena Pietsch 
unter milena_pietsch@web.de.
Das Sommertraining beginnt voraussicht-
lich im Mai unter den dann aktuell herr-
schenden Corona-Auflagen.
Wir freuen uns über Interesse und Zu-
wachs!

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Förderkreis Jugend und Gemeinde 
Heidelsheim & Helmsheim

Eine „kleine Tüte Ostern“
So wie es im Augenblick aussieht, können wir coronabedingt auch 2021 
leider wieder Ostern nicht in der uns gewohnten Weise zusammen fei-
ern. Das bisher allseits beliebte gemeinsame Osterfrühstück wird es da-
her in diesem Jahr erneut nicht geben.
Der Förderkreis Jugend und 
Gemeinde möchte Ihnen jedoch 
als Alternative hierzu mit einer 
„kleinen Tüte Ostern“ ein kleines 
Trostpflaster und Ersatzangebot 
anbieten:
Was verbirgt sich dahinter? Am 
Karsamstag werden wir Ihnen 
vorgerichtete Osterpäckchen an-
bieten, die nicht nur einen kleinen 
Osterimpuls, sondern auch ein 
paar leckere Zutaten enthalten, 
mit denen Sie Ihr heimisches Os-
terfrühstück ergänzen und auf-
peppen können.
Diese Leckereien können Sie dann 
– zumindest „im Geiste gemein-
sam“ mit allen anderen mitfrühstü-
ckenden Gemeindegliedern – am 
Ostersonntag im häuslichen Krei-
se genießen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bitten wir Sie, um besser planen 
zu können, sich unter Angabe der Anzahl der frühstückenden Erwachse-
nen bzw. Kinder bis zum 28. März anzumelden bei:
Günter Manz (Vorsitzender Förderkreis)
Telefon: (072 51) 55 872, E-Mail: manz@igmanz.de
Hedi Hein
Telefon: (072 51) 55 213, E-Mail: h.hein@ekg-helmsheim.de
Wir werden Ihnen Ihre Ostertüte dann am Karsamstag, 3. April, zwischen 
13 und 14 Uhr, packen und am evangelischen Gemeindezentrum zum 
Abholen bereitstellen. Zur Deckung der Unkosten oder wenn Sie den 
Förderkreis und seine Aufgaben einfach so unterstützen möchten, be-
danken wir uns schon jetzt über Ihre Spende.
Bankverbindung:
Volksbank Bruchsal-Bretten
IBAN: DE79 6639 1200 0049 1410 09
BIC: GENODE61BTT
oder
Sparkasse Kraichgau
IBAN: DE63 6635 0036 0007 0438 97
BIC: BRUSDE66XXX
Wir freuen uns sehr, wenn auch Sie auf diese Weise zusammen mit uns 
Ostern feiern und genießen!

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Arbeitseinsatz am Samstag, 10. April, von 9 bis 12 Uhr
Auch wenn die Öffnung unseres 
Freibades noch einige Wochen vor 
uns liegt, möchten wir bereits mit 
einem frühen Arbeitseinsatz unser 
Bad fit für die kommende Saison 
machen. Deshalb planen wir ei-
nen Arbeitseinsatz am Samstag,  
10. April, von 9 bis 12 Uhr.
Selbstverständlich werden wir auf 
entsprechende Abstände achten 
und die Personen entsprechend 
vor Ort einteilen.
Bezüglich Start der Freibadsaison 
werden wir in Kürze informieren, 
und wir alle hoffen natürlich auf eine schöne und „normale“ Badesaison.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Aus der Geschichte
Der Kleinkaliber Schützenverein KKS bezieht sich im Namen auf = Klein-
kaliber. Woher kommt dieses Kleinkaliber denn? Louis Nicolas Auguste 
Flobert (1819-1894) hatte sich nach vierjähriger Entwicklung im Jahr 
1849 eine Randfeuerpatrone patentieren lassen. Er hatte den heraus-
ragenden Gedanken, ausgehend vom 6 mm Vorderladerzündhütchen, 
eine kleine Metallpatrone mit Rand, Zündmasse und Geschoss zu ent-
wickeln. Die hohle Randfalte dient als Anschlag am Laufende und be-
inhaltet zugleich die Zündmasse, welche mittels Quetschung der Rand-
falte durch den Schlagbolzen zündet. Ein zusätzliches Treibmittel war 
anfangs nicht vorgesehen.

 
Eine�„kleine�Tüte�Ostern“�  
 Foto: Szlamma

 
Freibad in Erwartung auf die Bade-
saison�2021� Foto:�Förderverein
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Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie unter 
der Rufnummer (072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 30. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 31. März

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsstelle. Gerne vereinbare 
ich einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst,

Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Blutspendetermin bereits am Mittwoch, 14. April
Der Blutspendetermin des DRK Helmsheim muss aus organisatorischen 
Gründen seitens des Blutspendedienstes um eine Woche‚ vom 21. April 
auf den 14. April‚ vorgezogen werden.
Uhrzeit wie bisher: 14.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle Helmsheim.
Sie können Ihren Wunschtermin bereits jetzt im Internet buchen. Eine 
spontane Teilnahme ohne Termin ist derzeit leider nicht möglich.
Wir freuen uns auf zahlreiche Spender.
Ihr DRK Helmsheim

MustertextGesangverein Helmsheim

Nachruf zum Tode von Christel Ferkl
Viel zu früh muss der Gesangverein 
Helmsheim erneut Abschied von einem 
lieben Menschen nehmen. Mit tiefer Trauer 
haben wir die Nachricht vom Tode unserer 
Projektsängerin Christel Ferkl vernommen. 
Wir sind alle bestürzt und betroffen, dass 
sie sich von den Folgen ihrer schweren 
Krankheit nicht erholen konnte. Christel 
begleitete den Gesangverein Helmsheim 
bei vielen Chorprojekten, Konzerten und 
besonderen Anlässen. Gemeinsam mit 
ihrem Mann Günter war Christel, wie auf 
dem Foto zu sehen ist, gerne für das Be-
sondere zu begeistern. 
Hier war es ein Auftritt vom Projektchor bei der Helmsheimer Schla-
gernacht. Solche ungezwungene Auftritte, so auch unser Maifest-
Schlagerchor, machten ihr Freude. Wir durften mit Christel viele 
schöne Momente erleben, sie wird uns unvergessen bleiben. Unser 
Mitgefühl gilt ihrem Mann Günter und ihren Kindern.

 Foto: gv

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Fällen und Roden
Bäume und Sträucher in der freien Landschaft dürfen nach dem Natur-
schutzgesetz ab dem 1. März nicht mehr gerodet oder auf den Stock 
gesetzt werden. Der nächste Termin zum Fällen und Roden fällt erst wie-
der in den Oktober. Pflegeschnitte dürfen aber nach wie vor durchge-
führt werden. In vielen Städten und Gemeinden bestehen Baumschutz-
satzungen. Informieren Sie sich deshalb rechtzeitig für den Herbst bei 
dem für Sie zuständigen Umwelt- oder Grünflächenamt darüber, welche 
Gehölze geschützt sind und welche Ersatzpflanzungen vorgenommen 
werden müssen.

Stauden pflanzen
Bei wärmerer Witterung können neue Stauden gepflanzt, ältere auch 
noch geteilt und umgesetzt werden. Das fördert den Wuchs und die 
Blühwilligkeit. Achten Sie beim Teilen der Stauden darauf, dass die Teil-
stücke nicht mit den Rhizomen ausdauernder Unkräuter durchsetzt sind.
Kohlrabi pflanzen
Sollte Sie das Frühlingswetter dazu verleiten, bereits Gemüse ins Frei-
land zu pflanzen, dann versuchen Sie es doch mal mit Kohlrabi. Damit 
die Pflänzchen vor den noch niedrigen Nachttemperaturen geschützt 
sind, bedecken Sie das Beet mit Vlies, Lochfolie, Schlitzfolie oder einem 
Folientunnel.
Gemüse vorkultivieren
Gemüsearten aus dem Süden, wie Tomaten, Paprika, Auberginen, Zu-
ckermais, Gurken, Zucchini, Melonen, Bleichsellerie oder Okra, werden 
jetzt in der Wohnung bei 20 bis 24°C vorkultiviert. Ausgepflanzt wird erst 
im Mai, wenn die letzten Fröste garantiert vorüber sind.
Obstgehölze pflanzen
Achten Sie beim Pflanzen von Obstbäumen darauf, dass die Vered-
lungsstelle etwa handbreit über der Erde liegt. Unveredelte Beerensträu-
cher sind dagegen etwas tiefer zu setzen oder sogar leicht anzuhäufeln, 
da sie sich überwiegend aus der Basis verjüngen.
Erdbeeren auspflanzen
Nun können Sie auch die über den Winter vorkultivierten Erdbeerjung-
pflanzen auspflanzen. Gießen Sie die Pflanzen einige Tage vorher kräftig 
an, damit die Wurzelballen gut zusammenhalten. Zwischen die Erdbee-
ren kann man noch Radieschen und Frühmöhren aussäen.
Knoblauch in Staudenbeeten
Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur schön aus, sondern wirkt 
sich auch günstig auf die Bekämpfung bestimmter Schädlinge aus. So 
vertreibt er Blattläuse und Wurzelälchen und schützt Tulpen und Lilien 
vor Pilzerkrankungen. Und weshalb sollte nicht auch im Staudenbeet 
Essbares gedeihen? Die Pflanzung erfolgt übrigens am besten mit dem 
Pflanzstock.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die zwölfte Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
Corona-Pause – Fortsetzung Spielervorstellung 
Nachdem wir vor einiger Zeit unse-
re Spielervorstellung der nun end-
gültig annullierten Saison 2020/21 
unterbrochen hatten, möchten wir 
diese nun mit dem letzten Neu-
zugang des vergangenen Jahres 
abschließen. Auch unser schneller 
Mann auf der halbrechten Positi-
on ist kein wirklicher Neuzugang. 
Jonas Krepper hat in der Jugend 
bereits äußerst erfolgreich für uns 
die Harzkugel geworfen. Hier nun 
sein Statement:
Ich freue mich nach vier Jahren wieder zurück zu sein, nachdem ich be-
reits von der C-Jugend bis zum Ende der A-Jugend bei der SG gespielt 
habe. In der Zwischenzeit habe ich sowohl bei der HSG St.Leon/Reili-
gen, als auch bei der HG Oftersheim/Schwetzingen neue Erfahrungen 
sammeln können.
Es war schön danach die bekannten Gesichter wieder zu sehen und 
neue kennenzulernen.
Nach dem Abbruch der vergangenen Saison war die Vorfreude auf die 
Runde 20/21 groß und die Vorbereitungsspiele hatten diese noch ver-
stärkt.
Die Unterbrechung und jetzige Annullierung war absehbar, kam aber für 
uns zu keinem optimalen Zeitpunkt. Wir sind ganz ordentlich in die Runde 
gestartet. Aber noch lief nicht alles rund, wie an der vermeidbaren Nieder-
lage in Hardheim zu erkennen war. Wir hatten uns von Spiel zu Spiel ge-
steigert, die Abläufe immer besser verinnerlicht. Gerne hätten wir diesen 
Trend fortgeführt. Im Moment ist die Situation für uns alle nicht einfach, 
aber wir versuchen das Beste daraus zu machen und uns fit zu halten. 
Nicht nur individuell, sondern wir quälen uns auch gemeinsam.
Wir freuen uns darauf im September wieder auf der Platte stehen zu 
dürfen und zusammen mit unseren Fans unseren Lieblingssport zu ge-
nießen.

Turnverein 07 Helmsheim

TVH-Vorstandschaft befasst sich mit Abteilungssituation und 
Terminplanung
Die TVH-Frühjahrssitzung fand dieses Mal online auf der Plattform ‚Brusl 
babbld‘ statt. Nach der Begrüßung von 21 Teilnehmer/-innen durch Vor-
stand Thomas Witzel berichteten Abteilungsvertreter/-innen über die 
aktuelle Situation in ihrem Bereich.

 
Jonas Krepper Foto: SG H/H
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Parteien

SPD-Ortsverein HelmsheimSPD-Ortsverein Helmsheim

Abschied Inge Sautter

Mit Inge Sautter ging eine 
Genossin voller Überzeugung 
und Mut. Mit dem Ohr ganz 
nah am Menschen vor Ort, hat 
sie zugehört und sich einge-
bracht. Rege, streitbar, diskus-
sionsfreudig, meinungsstabil 
und willensstark, hat sie sich 
leidenschaftlich und vehement 
eingesetzt für jedermann und 
jedefrau. Energisch, konst-
ruktiv und fair war sie immer 
am Konsens interessiert. Sie setzte sich für das Gute ein, für ihren 
Wohnort, für ihre Stadt und für Europa!

Engagiert, klar in Sprache und Haltung – so erlebten wir Inge, positiv 
und mit Zuversicht den Blick in die Zukunft gerichtet. Sie hatte Rück-
grat und Visionen. Solidarität und Gerechtigkeit waren ihre Leitbilder, 
ganz im Sinne der Sozialdemokratie. Und bei allem Handeln war ei-
nes klar: Es ging ihr um das Gemeinwohl, nie um sich selbst. Soziale 
Themen und Verantwortung lagen ihr am Herzen.
Mit Inge verliert die SPD Helmsheim nicht nur eine Genossin, son-
dern auch eine Freundin.
Von Herzen danken wir Inge für die Spuren, die sie in der SPD 
Helmsheim und in vielen Herzen hinterlassen hat.
Wir werden uns gerne an sie erinnern:
An die begeisterte und begeisternde Sozialdemokratin Inge Sautter.

 
Inge Sautter Foto: SPD Helmsheim

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 26. März

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Trainingsbetrieb eingestellt
Leider ein kurzes Vergnügen, aber immerhin!
Super, ja, endlich, ... Das waren die Reaktionen, nachdem beim FC 
Obergrombach verkündet wurde, dass unter strenger Einhaltung der 
Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg zumindest bis zur 
D-Jugend wieder trainiert werden darf. Natürlich war allen klar – und 
leider bewahrheitete es sich schneller als erhofft, dass es ein kurzes In-
termezzo werden könnte. Doch die Grundüberlegung war, besser kurz 
zurück auf dem Platz als gar nicht!

Sowohl im Handball als auch beim Badminton wurden die Runden kom-
plett abgesagt, aktuell ist kein reguläres Training möglich. Ähnlich geht 
es auch den Turner/-innen, die auf das Gerätetraining in der Halle ange-
wiesen sind.
Mit Online-Training, Trainingsplänen, Joggen und Mountainbiketouren 
bemühen sich die Verantwortlichen, ihre Sportler/-innen wenigstens 
zum Fitnesstraining zu motivieren. Allerdings betrachten sie mit Sorge, 
dass gerade jüngere Kinder so eher schlecht erreichbar sind und der 
Kontakt mit der Zeit verloren geht.
Erfreulicher sieht es in der Leichtathletik aus, wo Christiane Deuchler 
zumindest mit den unter 14-Jährigen sogar in Gruppen im Stadion trai-
nieren kann. Die Älteren dürfen immerhin in Zweier-Gruppen trainieren.
Ein regelmäßiges Online-Angebot bietet die Abteilung Fitness & Ge-
sundheit von Karin Hennig und Miriam Boschert, wo neben Fitness und 
Zumba seit neuestem auch Yoga wieder möglich ist.
Die nächste Altpapiersammlung findet laut Beschluss nun definitiv am 
10. April statt. Für die reine Anlieferungssammlung wird noch ein ent-
sprechendes Hygienekonzept ausgearbeitet.
Die Jahreshauptversammlung wird dagegen vom Mai auf einen späte-
ren Zeitpunkt verlegt, da hier der Wunsch nach einer Präsenzveranstal-
tung besteht. So bleibt auch Zeit, nach Nachfolgern für den Vorstand 
zu suchen, da sowohl Thomas Witzel als auch Kurt Bittrolff ihre Ämter 
aufgeben wollen.
Interessierte, die das Vereinsleben mitgestalten wollen, sind herzlich ein-
geladen, sich bei Thomas Witzel zu melden, auch für kleinere Aufgaben 
werden immer ehrenamtliche Mitglieder gesucht.

 
TVH-Online-Sitzung auf Brusl babbld Foto: Ellen Runde

Wandern
TV Helmsheim
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde!
Corona hat uns weiterhin im Griff. Das bedeudet für unsere Wander-
gruppe, dass wir auch weiterhin nicht zusammen wandern können. Die 
Hoffnung, dass wir dieses Jahr wieder gemeinsam wandern können, hat 
sich leider nicht erfüllt.
Da das Impfen bis Jahresmitte auch noch nicht abgeschlossen sein 
wird, werden Wanderungen in Gruppen weiterhin nicht stattfinden kön-
nen. Ich will aber die Hoffnung nicht aufgeben, dass wir im Spätjahr 
doch noch gemeinsam wandern können. Ob dannn eine Einkehr auch 
möglich ist, müssen wir abwarten.
Wir wünschen euch und euren Lieben weiterhin viel Gesundheit und fro-
he Ostern.
Kurt und Helga Bittrolff

Fragen  zur
Zustellung Ihres
Amts-/Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.gsvertrieb.de
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Mit dem Hygienekonzept des Badischen Fußballverbandes als Grundla-
ge machte die D-Jugend am Freitag, 12. März den Anfang. Von 16 Kin-
dern waren 14 am Start, die beiden anderen entschuldigt und alle voller 
Begeisterung dabei, endlich wieder Gras unter und Bälle an den Fü-
ßen. F- und E-Jugend sowie Bambinis folgten ab Montag darauf. Auch 
hier, volle Begeisterung bei Kids, Eltern und Trainern.
Bevor der Trainingsbetrieb zum Dienstag, 23. März (ab 0 Uhr) wieder ein-
gestellt werden musste, konnten F-, E- und D-Jugend jeweils zumindest 
dreimal trainieren, für die Bambinis gab es immerhin eine Spielstunde. 
Die Anzahl der Kinder bei den einzelnen Einheiten – und vor allem die 
Freude, mit der alle dabei waren zeigt, dass es richtig war zurück auf den 
Platz zu gehen – wenn auch nur für kurze Zeit.
Leider ist jetzt erst mal bis auf weiteres wieder Schluss, aber der FCO 
ist bereit, sobald die Lage es zulässt!

Jugendabteilung
Trainervorstellung Jugend

Name: Carsten Martin
Alter: 43 Jahre
Beim FCO seit: 2010
Jugendtrainer beim FCO seit: 
2010
Aktuelle Jugend: Bambinis
Meine Motivation: Strahlende 
Kinderaugen beim Training und 
bei der Pokalübergabe.
Ziele in der Jugendarbeit: Kin-
dern einen Ort bieten, wo es Spaß, 
Bewegung und Teamspirit gibt. 
Gemeinschaft mit den Eltern.

Carsten Martin Foto: FCO

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Musikalische Begleitung des ökumenischen Weltgebetstages
Die Frauen des Teams Weltgebetstag sahen sich vor der Aufgabe, die-
se schon traditionelle Veranstaltung anders zu feiern und eben mit Ab-
stand die Solidarität mit den Frauen aus Vanuatu zu zeigen. Eine be-
sondere Herausforderung bestand unter anderem darin, das alljährliche 
Abschlusslied „Der Tag ist um, die Nacht kehrt wieder“ ohne Gesang 
mit über 120 Ländern gemeinsam zu intonieren. Die Organisatorinnen 
freuten sich daher sehr über die Unterstützung des Musikvereins. Der 
Dirigent Stefan Degen hatte noch in einer Hauruckaktion das Lied eigens 
für ein kleines spezielles Ensemble arrangiert.
Auf den Stufen der offenen St. Martins-Kirche‚ mit vielen Impulsen und 
Informationen über Vanuatu‚ rundeten wenige Musiker dieses coronas-
timmige Event am 5. März gelungen mit stimmungsvollen Stücken circa 
zwanzig Minuten lang ab.
Trotz der Kälte ein Erlebnis‚ das unter die Haut ging und auch ohne Ge-
sang alle Sinne berührte.
BB

 
MVO untermalt den Weltgebetstag 2021 Foto: Wgt Team

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Der TVO startet mit Power in den Frühling
Die AOK Mittlerer Oberrhein und der Sportkreis Bruchsal starten eine 
Gesundheits-Challenge für alle Vereine des Sportkreises, um fit in den 
Frühling zu kommen. Der TVO stellt sich dieser Herausforderung und 
bittet hierfür um rege Teilnahme seiner Mitglieder. Wir hoffen, dass sich 
viele motivierte Teilnehmer finden, um fit und gesund in den Frühling zu 
starten.Für die Challenge kannst du Joggen oder Walken – das bleibt dir 
überlassen – Hauptsache du bist mit Spaß und Freude dabei und bleibst 

am besten vier Wochen am Ball. Teilnehmen können alle Vereinsmitglie-
der, denn jeder Kilometer zählt – egal ob du fünf, 40 oder 100 Kilometer 
in der Woche unterwegs bist. Die drei aktivsten Vereine erhalten eine 
Prämie.
Beginn und Dauer:
Der Startschuss für die Gesundheits-Challenge fiel bereits am Samstag, 
20. März, und läuft bis zum 18. April. Also am besten gleich loslegen, ihr 
könnt auch noch problemlos in Woche 2, 3 oder 4 einsteigen. Es zählen 
alle innerhalb dieser vier Wochen erreichten Leistungen für das Verein-
steam! Für den Nachweis der Kilometer vertrauen wir voll und ganz auf 
dein Fairplay.
Wie kannst Du teilnehmen:
Für die Dauer der Gesundheits-Challenge steht dir Benedikt Becker als 
Vereins-Captain des TVO zur Verfügung (E-Mail: benedikt-becker@web.
de). Gib ihm bitte kurz Bescheid, dass du dabei bist. Danach meldest 
du ihm wöchentlich deine gelaufenen und/oder gewalkten Kilometer, je-
weils bis spätestens Sonntag. Dabei bitte angeben: Jogging oder Wal-
king, Spazieren gehört zur Rubrik Walking. Diese Information ist notwen-
dig, da die Kilometer unterschiedlich gewichtet werden.
Alles klar? Dann nichts wie rein in die Laufschuhe! Wir freuen uns auf 
deine Teilnahme und Rückmeldung. Weitere Infos findest Du auf unserer 
Website. Viel Spaß und lauffreudige Beine!
Euer TV Obergrombach

VdK Ortsverein Obergrombach

Jahreshauptversammlung am 26. März
Aufgrund der aktuellen Lage wird unsere diesjährige geplante Jahres-
hauptversammlung verschoben. Sobald es einen neuen Termin gibt, 
werden wir ihn rechtzeitig bekanntgeben.
Die Vorstandschaft wünscht frohe Ostern.

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

Abholung von Forellen am Karfreitag
Am Karfreitag, 2. April, verkauft 
der Hundeverein Obergrombach 
gebratene und geräucherte Forel-
len. Es ist unbedingt erforderlich, 
dass die Forellen vorab bei Jörg 
Kehrer - Tel. 0151 53047721 - be-
stellt werden. Die Forellen können 
zwischen 10 und 15 Uhr auf dem 
Vereinsgelände des Hundevereins 
Obergrombach unter Einhaltung 
der Coronaauflagen abgeholt wer-
den.
Ein Verzehr vor Ort ist nicht er-
laubt.
Wir wünschen Ihnen einen guten 
Appetit!
Die Vorstandschaft (GS)

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Nistkastenreinigung 2021
Im Laufe des Frühlings wurden 
beim Vogelverein die Nistkästen 
gereinigt, die Vogelwelt schaut 
sich nach Nistmöglichkeiten um. 
Die circa 250 Nistmöglichkeiten 
des VZO wurden gereinigt. Sie 
waren zu circa 95 Prozent be-
legt. Zum großen Teil waren es 
Kohlmeisen und Blaumeisen. Mit 
circa zehn Prozent waren Kleiber 
vertreten. Sie haben die Reini-
gungstür mit Lehm festgemauert 
und verwenden als Nistmaterial 
Rinderstücke.
Die Winterfutterstellen waren in diesem Jahr schlecht besucht. Mögli-
cherweise fanden die Vögel in diesem Jahr ausreichend Nahrung an Bu-
chensamen, die in diesem Jahr zahlreich sind und an den Pflanzen der 
Wildäcker. Für Amsel, Wachholderdrossel und Star gab es noch einiges 
an Fallobst.
Sobald wir Genaueres bezüglich unseres jährlich traditionell stattfinden-
den Maifestes beim Vogelhäusle wissen, werden wir es zeitnah mitteilen. 
Bleiben Sie gesund, bis dann. A.Ne.

Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 

 
76646 Bruchsal, im April 2021 

SV Obergrombach   Helmsheimer Str. 55   76646 Bruchsal     
1. Vorsitzende:  Gabriele Schmitt   0162/9119167   sv-obergrombach@arcor.de 
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE12 6635 0036 0010 1999 34 BIC: BRUSDE66XXX 
Volksbank Bruchsal IBAN: DE20 6639 1200 0002 0669 04 BIC: GENODE61BTT 
 

www.sv-obergrombach.de 

 
 

 

Forellenessen 
gebraten und geräuchert 

beim 
SV OG 

Obergrombach 
 
 

am Karfreitag, 02. April 2021 
10 Uhr bis 15 Uhr  

nur zum Mitnehmen 
Straßenverkauf 

 
 
 

Bitte vorbestellen unter: Tel. 0151-53047721 
 

 

 
 Foto: W.Willy
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MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Nachruf auf Karl-Heinz Schleicher
Der Gesangverein Bruderbund trauert um sein Ehrenmitglied Karl-
Heinz Schleicher, der kürzlich verstarb. Karl-Heinz Schleicher trat 
1964 in unseren Chor ein und hielt dem GV Bruderbund seitdem 
die Treue. Mit großer Freude verstärkte er den gemischten Chor, 
dem er mit einigen Jahren Unterbrechung bis zu dessen Stilllegung 
angehörte.
Sechs Jahre lang verstärkte er als Beisitzer die Vereinsverwaltung 
und brachte seine konstruktiven Ideen ein. Er half mit Eifer bei un-
terschiedlichsten Vereinsaktivitäten und war immer ein überzeugtes 
Mitglied „seines“ Gesangvereins Bruderbund. Wir werden Karl-
Heinz Schleicher ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefemp-
fundenes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

AK

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Nachruf Gerhard Lechner
Am 15. März 2021 verstarb unser langjähriges Ehrenmitglied Ger-
hard Lechner. Er war über 53 Jahre lang Mitglied in unserem Verein.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 
Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 26. März

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Große Blutspendebereitschaft in der Pandemie
Ruhig, geordnet und mit Abstand 
durchliefen die Spendenwilligen 
bei der Blutspendeaktion des DRK 
Blutspendedienstes Baden-Fran-
ken und des DRK Untergrombach 
in der vergangenen Woche die 
einzelnen Stationen in der weitläu-
figen Bundschuhhalle. 
Die notwendige Terminvergabe 
gewährleistet, dass es zu keinen 
Staus und nennenswerten War-
tezeiten kommt. So war für den 
einzelnen Spender oder Spende-
rin kaum zu bemerken, dass dies 
Teile einer der erfolgreichsten 
Spendeaktionen der letzten Jah-
re waren. Mitten in der Pandemie 
wollten 159 Personen Blut spen-
den. 154 Spenden wurden letztlich 
abgenommen, darunter von zwölf 
Erstspendern/innen. Bereits Tage 
vor der Aktion waren alle Termine 
ausgebucht und dies, obwohl die Zahl der buchbaren Termine und der 
Entnahmebetten erhöht worden waren. „Es ist schön zu sehen, dass die 
Menschen gerade in diesen schwierigen Zeiten zusammenhalten und 
Blut für die Gesundheit anderer geben“, freut sich der stellvertretende 
Bereitschaftsleiter Stefan Halter. 
Er dankt allen Spendern und Spenderinnen, dem Entnahmeteam des 
Blutspendedienstes und den Mitgliedern der DRK Bereitschaft Unter-
grombach für den Einsatz. Vermisst wurde nur das gemeinsame Essen 
zum Abschluss und das Gespräch miteinander, das derzeit nicht mög-
lich ist. Das kann das ausgegebene Lunchpaket als kleines Dankeschön 
nicht ersetzen. (wom)

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Absage von Veranstaltungen
Die geplante Walpurgisnachtfeier der AH-Abteilung musste abgesagt 
werden.
Auch die turnusmäßig anstehende Jahreshauptversammlung des Ver-
eins wurde abgesagt und auf einen späteren
Zeitpunkt verschoben.

 
500 ml Blut werden entnommen 
Foto: DRK Untergrombach

– Anzeigen –

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job fi nden!



TRAUER
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Kaiserstr. 19 Joß-Fritz-Str. 2
D-76646 Bruchsal D-76646 Untergrombach
Telefon 07251 81633 Telefon 07257 930699

info@bestatter-jaeckle.de www.bestatter-jaeckle.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da 0800 - 523 25 53

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen in
schweren Stunden des Abschieds zur Seite. Auf

Wunsch besuchen wir Sie gerne zuhause.

- in allen Gemeinden -

 Erledigung aller Formalitäten.
 Unverbindliche Beratung
auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Zentralruf 07251 4401445
Bruchsal  Durlacher Str. 70 Helmsheim  Burggrundstr. 57

Heidelsheim  Markgrafenstr. 15

BESTATTUNGSINSTITUT

Eissler
Tag&Nachtdienstbereitin allenStadtteilen.

Wir sind Partner von Friedwald und Ruheforst Bestattungen

&unvergessenGeliebt

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.

enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis
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PFLEGE

GESUNDHEIT UND BEAUTY

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser HausnotrufRa
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Einzelnachhilfe
zu Hause im
Rhein Neckar Kreis
Tel.: 06202-1262533
Tel.: 06222-772393
www.abacus-nachhilfe.de

Die lokale ABACUS-Institutsleitung berät Eltern und
Schüler vor Beginn des Nachhilfeunterrichts und bleibt
persönlicher Ansprechpartner während des gesamten
Nachhilfezeitraums.

Nur der Couponinhaber erhält den Vorteil. Die Kombination mit
anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

30 € Nachlass auf
das gesamte Angebot

Gültig bis 31.12.2021

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 26.3. bis 1.4.2021

(1000 g = 5.10) 500 g 2.55FRÜHLINGSBROT

Stück 2.15KÄSEKUCHEN

Stück 2.90LACHS-LAUGEN-ECKE

Info: www.pflegedienst-rundum24.de
Wir rechnen direkt mit der Pflegekasse ab. k 07254 / 4069077

• 24-Stunden-Betreuung
• Stündliche Betreuung
• Pflegeberatung
• Behandlungspflege

Eli´s mobiles
Friseurstudio
Ich komme zu Ihnen nach Hause.

Anfragen k 0157 / 50456616
oder E-Mail: eli.gauss@hotmail.de

Telefon 0177/8 58 66 77

Gartenservice
Wir erledigen folgende Arbeiten:
Hecken und Sträucher schneiden, allgemeine
Gartenpflege, Rückschnitte, Rodungen, Baum-
fällungen aller Art, Vertikutieren, Grünschnitt-
entsorgung, Gartenzäune, Gartenanlage,
Steinreinigung, Entsorgung jeglicher Art u. v.m.





Jetzt schon Termin sichern für den Frühjahrsrückschnitt!

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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© Pietrzak/DEIKE

Das obere Bild unter-
scheidet sich jeweils durch
zehn Veränderungen
von dem Bild darunter.
Welche sind es?

Finde die zehn Fehler!
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VERMIETUNG

MIETGESUCHE

DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen Die Summe der vielen, kleinen 

Leckeres zum FesttagDas Mein Ländle-KräutermenüDer Bodensee von obenFlug übers Schwäbische MeerZuckersüß & kunterbuntHandgemachte Bonbons vom Bodensee

Feines Kaninchenfrikassee

Großvaters Kleinvieh

Radeln royal

2/2021
März
April
5,60 EUR
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www.mein-laendle.de

Pfiffig

Jetzt im Handel

Aus alten Sachen Geld machen:
Suche Pelze, Münzen, Goldschmuck jeglicher Art und Form,
Silberbesteck (90er u. 100er Auflage), Zinn, Bernstein,
Porzellan, Teppiche, Figuren. Bin seriös und diskret. Weise
mich aus.¡ 0621/ 46283828 oder 0163/9809328

M. Schmidt & Sohn, E-Mail: schmidtmanfred11@gmail.com

80 m³ Mutterboden
in Friedrichstal komplett oder in großen Teilmengen zu
verschenken. mutterboden_stutensee@web.de

Schöne helle 2-Zimmer
Seniorenwohnung, betreutes Wohnen durch die Caritas,
EG, Einbauküche, Bad, Abstellraum, Keller, Terrasse, Au-
tostellplatz - Erstbezug - in Karlsdorf zu vermieten. E-
Mail: norma55bruchsal@web.de

Exklusive italienische Stilmöbel
neuwertig, mit 2 Sessel und 3er Couch für 200,- € in Zeu-
tern abzugeben.
 07253 956620 od. 06205 13768

Offenstallplatz für Kleinpferd:
Suchen dringend einen Offenstallplatz für unsere Stute
(11, 134). Auslauf möglichst matschfrei und stundenweise
Weide wäre schön. Grundstück zur Pacht für Pferdehal-
tung wäre auch willkommen.  0173/4585098 ab 14h

Helle Einliegerwohnung in
Karlsdorf mit seper. Eingang zum 01.04.2021 zu vermie-
ten. Wohnfläche 64 m² , 2 Zi. , Bad , Gäste WC , Abstell-
raum, Haustiere nicht erwünscht, KM 560,00€ Kontakt
015750438355

Garten/Freizeitgrundstück:
Junge Familie mit Kind sucht dringend ein Garten-/Frei-
zeitgrundstück in Bruchsal und näherer Umgebung zur
Miete/Pacht. Würden gerne Obst und Gemüse anbauen
und zusätzlich die Möglichkeit haben eine kleine Garten-
laube und/oder Schaukel aufzustellen.  07251-7028048
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STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per Email: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die
G.S. Vertriebs GmbH über 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung
■ Gärtenwiesen, Au in den Buchen, Im

Kleinfeld, Kornblumenweg, Spöcker
Straße, Theodor-Storm-Straße usw.

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Installier dich
ins beste Team.

Bewirb dich jetzt! Job ON, Stress OVER.

Gronover Elektrotechnik, Römerstraße 1, 74363 Güglingen
www.gronover.dewww.gronover.de · Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Suche ganz dringend einen

Friseur (m/w/d)
für das Haus Edelberg in Stutensee und/oder inWeingarten
auf 450-€-Basis oder Teilzeit, Arbeitszeiten nach Vereinbarung
Bewerbungen unter ihr-friseur-wgt@gmx.de
oder ¡ 07244 3284

Wir bauen erneut eine Versorgung auf und suchen abMai

Pflegefachkräfte (m/w/d)

im Zweischichtsystem für eine zeitintensive Versorgung
im RaumWaghäusel.
Wir bieten nach einer soliden Einarbeitung unter anderem
eineWeiterbildung zur Fachkraft für außerklinische Beat-
mungspflege, eine überdurchschnittliche Entlohnung und
attraktive Zeitzuschläge.
Bei Interesse nehmen Sie bitte telefonisch
unter 06202 7607027 oder per E-Mail unter
winkler@pflegedienst-sana.de Kontaktmit
Herrn BernhardWinkler auf.
Unter https://www.pflegedienst-sana-intensiv.de/ können
Sie sich gerne über unseren Pflegedienst informieren.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen!

K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung ∙ Opelstr. 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.knvertrieb.de

Interesse geweckt?

Senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Nennung der Stellenkenn-
ziffer mit Angaben zum frühestmöglichen Eintrittstermin, Ihrer
gewünschtenWochenarbeitszeit und Bruttogehaltsvorstellung an

personal@knvertrieb.de

NMKN 081

Wir suchen ab sofort zunächst für 12 Monate befristet einen

Mediaberater (m/w/d)
im Innendienst
in Teilzeit oder Vollzeit (24-39 Stunden / Woche)
am Standort St. Leon-Rot

Lust auf etwas
Neues?

NMKN 081

Lust auf etwas
Neues?

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und
Pflege Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und sichere
Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikationen

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert

■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Wir bieten Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-
management

■ IndividuelleWeiterentwicklungsmöglichkeiten im Unter-
nehmen

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Foto: AlexRaths/iStock/GettyImagesPlus

TIPPS FÜR DEN
FRÜHJAHRSPUTZ

Jedes Frühjahr aufs Neue stellt sich die Frage: Was gilt es beim Großreinemachen zu beachten? Mit der richtigen Einstellung und etwas
Musik lässt sich die Laune positiv beeinflussen und alles geht leichter von der Hand. Und wie so oft lohnt es sich, zunächst einen konkre-
ten Plan aufzustellen. Dann kann es losgehen – mit viel Vorfreude auf ein sauberes Zuhause.

Ob man den jährlichen Früh-
jahrsputz als Last oder Lust
ansieht, ist reine Einstellungs-
sache. Denn mit etwas Planung,
den richtigen Materialien und
vor allem einer positiven Hal-
tung kann das Großreinema-
chen als Auftakt in die frische
Saison richtig Spaß machen.
Entweder nimmt man sich ei-
nen festen Tag vor oder wartet
ab, bis die Frühjahrssonne die
Lebensgeister weckt – und man
von ganz alleine Lust bekommt.

Mit guter Laune
Pflichten verrichten

Und die richtige Musik steigert
die gute Laune sogar noch, da
darf gerne laut aufgedreht und
mitgesungen werden. Dann
fehlen nur noch die passenden
Produkte und ein guter Plan.
Am Anfang steht die individu-
elle Checkliste. Zur Vorberei-
tung gehört auch, vorhandene

Produkte zu prüfen und feh-
lende zu besorgen. Reiniger
gegen Kalk am Spülbecken, im
Bad und WC sowie gegen Fett-
schmutz in der Küche sollten
ebenso einsatzbereit sein wie
Pflegemittel für Böden undMö-
bel und Utensilien wie Tücher,
Eimer oder Bürsten. Was ist
vorhanden, was fehlt?

Die richtigen Produkte
als Erfolgsgaranten

Hilfreich sind Küchenreiniger
gegen Fettschmutz, saure Rei-
niger gegen Kalk sowie Pflege-
mittel für Oberflächenschutz
und Glanzerneuerung für die
Fußböden. Ob Marmor, Stein,
Holz, Laminat oder Teppich:
Hier geht es um Details. Auch
für Holzmöbel und Sofas wird
zur Pflege oder Farbauffri-
schung das richtige Produkt be-
nötigt. Auch kleine 5-Liter- und
große 10-Liter-Eimer, Putz-

lappen, Staubtücher, Schwäm-
me, Bürsten, Bodentücher und
Schrubber oder Wischsystem
sind erforderlich. Das alles in
fröhlichen Farben zaubert so
manchem Putzmuffel ein Lä-
cheln ins Gesicht. Angenehm
duftende Produkte wiederum,
das kennt man vomWäschewa-
schen, beflügeln den Geruchs-
sinn.

Zuerst planen und klar Schiff
machen – dann putzen!

Vor dem eigentlichen Putzen
kommt die Planung: Wird lie-
ber einen Raum nach dem an-
deren gesäubert oder sollen
gleiche Tätigkeiten wie Fenster-
putzen oder Staubsaugen zu-
sammengefasst und jedes Zim-
mer mehrmals besucht werden?
Denn wo man mit dem Früh-
jahrsputz beginnt, bleibt den
eigenen Gewohnheiten und
Vorlieben überlassen. Generell
gilt dabei immer: von hinten
nach vorne und von oben nach
unten putzen.
Doch bevor es richtig los-
geht, wird noch aufgeräumt.
Dabei bietet sich die Gelegen-
heit, gründlich auszumisten:
die Zeitschriften aus dem letz-
ten Jahr, den Mantel, den man
immer nochmal tragen wollte
oder nicht mehr verwendba-
re Lebensmittel, die sich ganz
hinten im Schrank verstecken.

Entrümpeln vor dem Groß-
reinemachen ist sinnvoll, denn
es verschafft Überblick und er-
leichtert die Arbeit. Das große
Putzen, Reinigen und Pflegen
startet man schließlich am bes-
ten mit einer leichten Tätigkeit
wie dem Abstauben, um in
Schwung zu kommen. Gerade
beim Frühjahrsputz sind vor
allem versteckte Ecken nicht zu
vergessen und auch mal Möbel
zu verrücken, um überall hin-
zukommen.

Frühjahrsputz als
Familien-Event

Manche fühlen sich beim Put-
zen zudem in Gesellschaft wohl.
Gelingt es, die Unterstützung
durch die Familie zu gewinnen,
kann man sich bei der anschlie-
ßenden Belohnung – ob Kaffee
und Kuchen oder ein Glas Sekt
für die Erwachsenen – gemein-
sam an der geschaffenen Ord-
nung erfreuen.
(Industrieverband Körperpfle-
ge- und Waschmittel e. V./red)

Foto: TatyanaGl/iStock/Thinkstock

Mit Sound und Systematik: So macht der Frühjahrsputz Spaß

Reinigungsmittel,
Utensilien & mehr

gibt‘s auf

www.kaufi nbw.de
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AUTOGASTRONOMIE

Wir helfen
hier und jetzt.

Tagespflege für
Seniorinnen und Senioren

• Herzlichkeit erleben und Lebensfreude tanken.
• Wir testen regelmäßig Gäste wie Mitarbeitende.
• Rufen Sie uns einfach an oder mailen Sie uns!

ASB-Tagespflege Bretten Am Saalbach
Am Gottesackertor 18 • 75015 Bretten
07252 58617-70 Christine Lindenfelser Mo.-Fr. 8 bis 16 Uhr
tagespflege-bretten@asb-ka.de

Café – RestaurantMichaelsberg
Steigweg 55, 76646 Bruchsal-Untergrombach

kalte undwarmeGetränke

Ihre Familie Tsiouprou
k 07257 /9316881 und 0174 /3953090
E-Mail: gtsiouprou@gmail.com

Unser Restaurant muss leider wegen der bekannten
Umstände weiterhin geschlossen bleiben.
Bis wir wieder öffnen dürfen, bieten wir jedoch im Straßen-
verkauf täglich von 11–20 Uhr
Eisbecher, Kaffee, Kuchen, gegrilltes Pittabrot mit Gyros-
füllung, Bifteki, Fisch oder Veganfüllung, unser Wildgulasch
mit Spätzle oder anderen Beilagen nach Wunsch und unsere
weiteren Speisen an.
Außerdem erfüllen wir mit unserem Heimservice oder
Selbstabholung Kundenwünsche für Speisen aus unserer
Speisekarte im Umkreis von 12 km.
Auf Wunsch liefern wir auch Familienplatten und Menüs
(Fisch und Fleisch). Eine Extrakarte mit unseren Festtags-
menüs schicken wir Ihnen gerne per E-Mail.
Wir führen über Ostern eine extra Menükarte und
volles Küchenprogramm. Die Menükarte schicken wir
Ihnen gerne per E-Mail.

Wir wünschen Ihnen schöne und
gesunde Osterfeiertage.

Unser wunderschöner Biergarten wartet bei der ersten
Öffnungsmöglichkeit auf Sie!

Suche ein Auto bis 150 Euro.
Zustand, Marke, TÜV und Baujahr ist egal. Muss nicht
fahrbereit sein. Hole es ab. Tel. 0177 425 6915

GESCHÄFTSANZEIGEN
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partner.kaufinbw.de

Ein Angebot von

Click &Meet –
Eröffnung trotz
Lockdown
Krauser, 69168 Wiesloch

partner.kaufinbw.de

Ein Angebot von

Machen Sie sich jetzt startklar –
mit kaufinBW und „Click & Meet“

Ermöglichen Sie Ihren Kunden eine
einfache Online-Terminbuchung
über das Termintool. Sie können
damit Ihr Kundenaufkommen steu-
ern und die benötigten Daten zur
Kontaktnachverfolgung erfassen.

Kontaktieren Sie uns und profi-
tieren auch Sie von der einfachen
Reservierungslösung und ermög-
lichen Sie Ihren Kunden die Online-
Terminbuchung für Ihr Geschäft

Kontaktieren Sie uns jetzt und
profitieren auch Sie von kaufinBW.

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht
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Auseinandersetzungen mit 
unseren Mitmenschen  können 
uns das Leben schwermachen. 
Unter Umständen ist es dann 
eine gute Idee, einen  Mediator 
oder eine  Mediatorin hinzu-
zuziehen. Mediation ist eine 
Methode des Kon� iktma-
nagements, mit deren  Hilfe 
Kon� iktparteien auch in kom-
plizierten Streitigkeiten eine 
zufriedenstellende  Lösung 
erreichen können. Media-
tionen können auch online 
durchgeführt werden, wenn 
ein gemeinsames Tre� en der 
 Parteien nicht möglich ist.

Corona-Krise birgt Kon� ikt-
potenzial
Die letzten Wochen und 
 Monate haben nicht weni-
ge von uns in Schwierigkei-
ten gestürzt. Viele Menschen 
 erlitten � nanzielle Einbußen, 
die teilweise existenzbedro-
hend und in zunehmendem 
Maße Existenz vernichtend 
sind. Auch wen es nicht so 
hart  getro� en hat, tut sich 
mit den Einschränkungen 
o�  schwer. Es liegt nahe, dass 
die familiären Kontakte, die 
wir weiterhin haben, eine be-
sondere Intensität erlangen. 
Wenn dazu beengte Wohn-
verhältnisse kommen, kann 
es zu Kon� ikten kommen, die 
weniger in der Sache oder den 
Personen, sondern in der zur-
zeit herrschenden Situation 

begründet liegen. Die hier-
durch au� retenden Probleme 
können he� ig sein und, wenn 
sie andauern, Beziehungen 
nachhaltig schädigen.

Manchmal scheint es keine 
Ausweichmöglichkeiten zu 
geben
Wenn man sich in einer 
 Situation be� ndet, in der das 
Zusammenleben oder die Zu-
sammenarbeit mit Menschen 
schwierig oder gar unmöglich 
erscheint, kann es geschehen, 
dass sich eine  Abwärtsspirale 
in eine negative Gemüts-
verfassung entwickelt. Dazu 
kommt unter Umständen ein 
großer Druck von außen, wie 
z.B. Angst um den Job oder vor 
der nächsten Schulprüfung. In 
einem solchen Fall mag es an-
gebracht sein, sich Unterstüt-
zung bei einem  Mediator oder 
einer  Mediatorin zu suchen. 

Es handelt sich dabei um 
neutrale, vermittelnde Per-
sonen. Sie sind allparteilich 
und helfen den Streitenden, 
eine konstruktive Gesprächs-
basis zu � nden. Mediationen 
 helfen nicht nur in persön-
lichen Angelegenheiten, sie 
können auch in rechtlichen 
Streitigkeiten vermitteln und 
den Parteien helfen ein Ge-
richtsverfahren zu vermeiden. 
(Dr. Christiane Ulmer-Leahey, 
Aglasterhausen/red)

Mediation Online – Streitschlichtung in der 
Corona-Krise

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht

· · ·B. Schwerter
Fachanwältin

für Familienrecht
Ehe- u.

Familienrecht
Vertragsrecht

C. C. Schwerter
Fachanwalt für
Strafrecht
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht

K. Krüger
Fachanwältin

für Familienrecht
Miet- u. Wohnungs-

eigentumsR.
Verkehrsrecht, Baurecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Rechtsberatung „light“?
Nicht bei uns!

T. van der Does
Transport- und
Speditionsrecht,
Verkehrsrecht,

Strafrecht, Forderungs-
management

Foto: http://www.fotogestoeber.de/iStock / Getty Images Plus

Es ist nicht erlaubt, im 
 Rahmen des Winterdiens-
tes den Schnee von seinem 
eigenen Grundstück ohne 
Rücksprache auf das Nach-
barsanwesen zu schippen. 
Doch wenn es sich nur um 
eine Menge von ein oder zwei 
Schaufeln Schnee handelt, 
dann stellt das nach Aus-
kun�  des Infodienstes Recht 
und Steuern der LBS keine 
nennenswerte Belästigung 
dar. (Amtsgericht München, 
 Aktenzeichen 213 C 7060/17)

Forderung nach Unterlas-
sungserklärung
Der Fall: Ein Grundstückbe-
sitzer ließ über den Rechts-
anwalt seinen Nachbarn ab-
mahnen, weil dieser  immer 
wieder Schnee auf sein 
 Anwesen  geschaufelt habe. Er 
solle nun eine Unterlassungs-
erklärung abgeben, dass er 
dies in Zukun�  nicht mehr tun 
werde. Doch tatsächlich nach-

weisen konnte der Kläger über 
einen Zeitraum von mehreren 
Wintern nur das Ablegen von 
jeweils ein bis zwei Schaufeln. 
Mit diesen winzigen Mengen 
wollte sich das Gericht nicht 
auseinandersetzen.

Ein Ablegen geringster 
Mengen beim Nachbarn ist 
hinzunehmen
Das Urteil: „Das  Verbringen 
von lediglich ein bis zwei 
Schaufeln Schnee auf das 
Grundstück des Klägers“ 
 könne zwar geeignet sein, 
den Betro� enen zu provozie-
ren, stellte das Amtsgericht 
fest. Aber diese Menge habe 
 „keinerlei spürbare Auswir-
kungen auf die rechtliche 
oder tatsächliche Herrscha� s-
macht des Klägers“. Es handle 
sich ja letztlich nur um einige 
 Liter Wasser. Die Klage wurde 
abgewiesen. (ots/Bundesge-
schä� sstelle Landesbauspar-
kassen LBS/red)

Harmlose Schaufel Schnee

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht

MEHR ZUM THEMA
RECHT?
www.lokalmatador.de/recht
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www.nussbaum-medien.de

13Kalenderwoche

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Karfreitag

Anzeigenschlüsse sind nicht verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Anzeigenschlüsse von Assamstadt, Eberstadt, Krautheim, Brackenheim, Clee-
bronn, Lauffen, Leingarten, Neckarwestheim, Nordheim, Zaberfeld, Güglingen,
Neckartal und Zabergäu sind um einen Tag nach vorne verlegt.

Alle Anzeigenschlüsse sind um einen Tag nach hinten verlegt.

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Ostermontag

14Kalenderwoche

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Assamstadt, Eberstadt, Krautheim, Brackenheim, Cleebronn, Lauffen, Neckar-
westheim, Nordheim, Zaberfeld, Güglingen, Neckartal und Zabergäu bleiben
unverändert.
Der Anzeigenschluss für Leingarten wird auf Dienstag, 12 Uhr verlegt.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Mo Di Mi Do Fr Sa So
29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04. 04.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
05.04. 06.04. 07.04. 08.04. 09.04. 10.04. 11.04.

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

tegedu
DAS fruchtige Essig-Set

tegedu
DAS Likör-probier-Set - Fruchtig

tegedu
BBQ-Grillpaket

tegedu
Für Naschkatzen... Nervennahrung

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

Anbieter der Woche

26,90 DEAL

24,90 €*
2%Cashback

26,90 DEAL

24,90 €*
2%Cashback

34,90 DEAL

31,90 €*
2%Cashback

27,50 DEAL

24,90 €*
2%Cashback

„Der Treffpunkt guten Geschmacks“
Das breite Sortiment bietet
Feinkost und Spirituosen so-
wie die unterschiedlichsten
Geschenkideen.

Neben namhaften Rummar-
ken wie Plantation, Don Papa
oder El Dorado sind zudem
Whiskys der Marken Tober-
mory, Auchentoshan sowie
Blair Athol vertreten. Wein-
liebhaber stöbern in vollen
Regalen zwischen Pinot Gri-
gio, Pinotage, Merlot und vie-
len weiteren Sorten.

Skulpturen, Kerzen, Wind-
lichte, Teekannen und ande-
re dekorative Gegenstände
sind beliebte Geschenkideen
und verschönern das eigene
Heim. Abgerundet wird das
vielseitige Sortiment durch
hochwertige Öle, Essige,
Tees und die große Auswahl
an Pralinen. Das freundliche
und kompetente Team berät
dich gerne in allen Fragen
rund um die köstlichen Pro-
dukte. Schau gerne vorbei
und stöbere im abwechs-
lungsreichen Sortiment.

TeGeDu - Schleichs Genußladen
69168 Wiesloch

kaufi nbw.de/tegedu

Versandkostenfrei ab 20 €
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Rheinstraße 108
76185 Karlsruhe
Tel. 0721 565900
www.grafhardenberg.de

FordStore
AUTOHAUS
GRAFHARDENBERGGMBH

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.
Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes.
¹ Zwei Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagenanschlussgaran-
tie) inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.-5. Jahr bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung (Garantiegeber:
Ford-Werke-GmbH), kostenlos. ² Gültig für Privatkunden beim Kauf eines noch nicht zugelassenen Ford Kuga mHEV
oder Puma mHEV Neufahrzeugs nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass App und Auswahl des bevor-
zugten Ford Händlers sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. Die Eingabe/Hinterlegung bzw.
ggf. Aktivierung muss spätestens zwei Wochen nach Zulassung erfolgen. Es gelten die jeweils gültigen Garantiebe-
dingungen. ³ Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24-34, 50933 Köln.
Gültig bei verbindlicher Kundenbestellung und Darlehensverträgen. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel
nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein Widerrufsrecht nach § 495
BGB. ⁴ Gilt für einen Ford Puma Cool & Connect 1,0-l-EcoBoost-Hybrid-Benzinmotor 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM, Unser Aktionspreis inkl. Überführungskosten): 18.790,- €, Laufzeit:
36 Monate, Gesamtlaufleistung: 30.000 km, Sollzinssatz p.a. (fest): 0,00 %. Effektiver Jahreszins: 0,00 %, Anzahlung:
0,- €, Nettodarlehensbetrag: 18.790,- €, Gesamtbetrag: 18.790,- €, 35 Monatsraten à 199,- €, Restrate: 11.845,- €
⁵ Gilt für einen Ford Ford Kuga Cool & Connect, 5-Türer 2,0-l-EcoBoost-Hybrid (MHEV) 110kW (150 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM, Unser Aktionspreis inkl. Überführungskosten):27.990,- €, Laufzeit:
36 Monate, Gesamtlaufleistung: 30.000 km, Sollzinssatz p.a. (fest): 0,00 %. Effektiver Jahreszins:0,00 %, Anzah-
lung: 0,- €, Nettodarlehensbetrag: 27.990,- €, Gesamtbetrag: 27.990,- €, 35 Monatsraten à 349,- €,Restrate: 15.627,- €
* Gilt nur für Privatkunden beim Kauf eines Neuwagens mit Mild-Hybrid-Motor bis 31.03.2021.

HYBRIDFAHRENUNDSPAREN

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltendenFas-
sung): Ford Kuga Cool & Connect: 4,5 (innerorts), 4,1 (außerorts), 4,3 (kombiniert); CO2-Emis-
sionen: 112 g/km (kombiniert). Ford Puma Cool und Connect: 5,2 (innerorts), 3,9 (außerorts),
4,3(kombiniert); CO2-Emissionen: 99 g/km (kombiniert).

FORD KUGA + PUMAMILD-HYBRID ZUTOP-
KONDITIONEN+ 5 JAHREGARANTIE KOSTENLOS ¹.

FORD KUGA COOL&
CONNECT

Induktive Ladestation für mobileEndgeräte
(nach QI-Standard,Kompatibilität abhängig
vom Endgerät),Außenspiegel, zusätzlich
elektrischanklappbar, MyKey-Schlüsselsys-
tem(individuell programmierbarerZweit-
schlüssel), Tür Kindersicherung,elektrisch,
Park-Pilot-System vorn und hinten

Günstig mit
35 monatl. Finanzierungsraten von

€349,-1,2,3,5
Unser Aktionspreis: 27.990,- €
inkl. Überführungskosten

FORD PUMACOOL&
CONNECT

Scheinwerfer mit LED-Tagfahrlicht und
LED-Abblendlicht, Ford MegaBox, Kom-
fortsitze vorn, Lenkrad 3-Speicher-Design,
Geschwindigkeitsregelanlage, Ford SYNC
3 Light mit AppLink, 8“-Touchscreen

Günstig mit
35 monatl. Finanzierungsraten von

€ 199,-1,2,3,4
Unser Aktionspreis: 18.790,- €
inkl. Überführungskosten

GESCHENKT!
Moovi Mini E-Scooter
imWert von 699,- €*

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110 www.varia-kuechen.de

D IO

sdorf

1 0 www.varia-kuechen.de

Wir haben sie, Ihre Küche2021
Sie wünschen. Wir planen!

Zuhören. Verstehen. Ausführen.
Nach Maß. Individuell. Innovativ.

Kompetent und verlässlich.

•Rasenneuanlegen/Rollrasen
•Rasenreparatur
•Vertikutieren,Bodenfräsarbeiten
• InstallationvonZäunen
•Pflasterarbeiten

•Herbstrückschnitt
•HeckenschnitteallerArt
•Baumpflege/Baumfällung
•Rindenmulch/Unkrautvlies
•FachgerechteundkostenloseEntsorgung

k 0178/5529403
 baumundstein@hotmail.com

UnsereKundenberatungist
fürSiekostenlos.

Baum & Stein
GARTEN-UND

LANDSCHAFTSBAU
Über 12-jährige Erfahrung!

100% Preisgarantie - mit uns sparen Sie sicher!

Werbung bringt Erfolg!

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.



44  |  Anzeigen Nr.  12  •  25. März 2021  •  Amtsblatt Bruchsal

Mit diesen Produkttipps bekommen wir dich
munter durch die Zeitumstellung.
Mit diesen Produkttipps bekommen wir dich

Anti-Mor genmuff el

kaufinBW ist ein Angebot von

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. *Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. *Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. 

www.kaufinbw.de/sommerzeit

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Dquadrat-stores
RÄDER MIX & MATCH TASSE ‘RANKEN‘
Das bedruckte Porzellan ist nicht spülmaschinenfest, sondern
nur spülmaschinengeeignet.
Farbe: weiß. Durchmesser: 9 cm, Höhe: 8 cm.

von EURONICS XXL Spiess
68789 St.Leon-Rot

Bosch
TAT7203
Anzahl der Toastscheiben: 2. Elektr. Röstzeitsteuerung. Abschaltautoma-
tik. Krümelentleerung: Krümelschublade. Röstgradregelung: stufenlose
Röstgradregelung. Wiedererwärmungs-Funktion.

von Biebrach & Dörr Kaffeewelt
70188 Stuttgart-Ost

Biebrach & Dörr
Espresso Roma
Die kräftige Röstung verleiht diesem Espresso einen ausgeprägten,
würzigen Geschmack und eine angenehm schokoladige Zartbitternote.
Unser Nürnberger Röster verwendet ausschließlich hochwertige Arabica
Hochlandbohnen und Gourmet Robustabohnen.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Dquadrat-stores
GRÜN&FORM OLIVENHOLZ BRETTCHEN
Unser Olivenholz kommt aus Tunesien. Olivenholz ist ein langlebiges
Produkt, wenn es gut gepflegt wird. Wir empfehlen Ihnen das Holz
regelmäßig mit Olivenöl und einem Tuch zu pflegen und es per Hand
abzuwaschen.

von heimathafen
71726 Benningen am Neckar

POIS
Alfarrobeirahonig 500g
Alfarrobeirahonig 500g - Johannisbrotbaumhonig – besser als Schokolade.

von EURONICS XXL Spiess
68789 St.Leon-Rot

Graef
ES 402 Salita + CM 202 Kaffeemühle
Gerätekombination: Espresso/Cappuccino/Kaffee-Gerät. Aufheizdauer
(Sek.): 35. Max. Anzahl der Tassen: 2. Abtropfschale: abnehmbare Ab-
tropfschale. Abnehmbares Abtropfgitter. Wahlschalter: Bedienung durch
Drehregler. Betriebskontrollanzeige.

Dquadrat-stores
GESCHENKSET KAFFEEPAUSE
Mit diesem Set verschenken Sie eine schöne Auszeit. Schöne weiße Tasse
und kleine Milchkanne im schlichten weiß mit erhabenem Motiv. Ranken
zieren die Tasse außen herum und ein kleines Blatt ist am Tassenboden
versteckt.

von Blue 50`s
74374 Zaberfeld

Blue 50`s
Coffee Collage - Aromadose
Wer schon einmal in Italien war, kennt die schönen Schilder in den
Cafeterias, auf denen verschiedene Varianten Kaffee beworben werden.
Und so schmücken diese Schilder inzwischen auch vielfach die Wand neben
der heimischen Cappuccino-Maschine.

von EURONICS XXL Spiess
68789 St.Leon-Rot

JBL
Tuner 2
In der Küche. Im Schwimmbad. Im Park. Jetzt kannst du deine DAB/
DAB+/UKW-Lieblingssender überallhin mitnehmen, wohin der Tag dich
auch führt. Der JBL Tuner 2 ist ein kompaktes, tragbares Radio mit klarem
Sound, Bluetooth und 12 Stunden Wiedergabezeit.

von Kosmetikinstitut Balz
72144 Dußlingen

labiocome
Aloe Vera bio cell cream de luxe
Exklusive 24-Stunden Tagescreme mit angenehmem Duft für jede an-
spruchsvolle Haut. Sie verleiht Ihrer Haut einen zarten Schimmer, macht
ein samtweiches, geschmeidiges Haugefühl und verleiht mehr Spannkraft
.Sie rundet die Aloe-Vera-Systempflege perfekt ab.

9,50 € DEAL

8,00 €*
2%Cashback

56,80 €*
2%Cashback

229,00 €*
1%Cashback

99,00 €*
1%Cashback

24,95 €*
3%Cashback

82,06 €*
1%Cashback

36,90 €*
3%Cashback

11,90 €*
2%Cashback

9,99 €*
3%Cashback

18,90 €*
3%Cashback

munter durch die Zeitumstellung.

Graef
ES 402 Salita + CM 202 Kaff eemühle 
Gerätekombination: Espresso/Cappuccino/Kaff ee-Gerät. Aufheizdauer 
(Sek.): 35. Max. Anzahl der Tassen: 2. Abtropfschale: abnehmbare Ab-

labiocome
Aloe Vera bio cell cream de luxe
Exklusive 24-Stunden Tagescreme mit angenehmem Duft für jede an-
spruchsvolle Haut. Sie verleiht Ihrer Haut einen zarten Schimmer, macht 

Jetzt Produkte lokaler Anbieter online bestellen und liefern lassen oder vor Ort abholen.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg



AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren
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Fachfußpflege Mobil

Telefon 0 72 51 / 30 43 70
Mobil 01 76 / 20 64 59 40

Ich komme zu Ihnen

nach Hause!C

C

Auch

Gutscheine

erhältlich!

Gabriele Steinacker · Bruchsaler Str. 51 · 76694 Forst

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Die körpereigenen Abwehr-
krä� e sind von Natur aus in 
der Lage, viele Viren und Bak-
terien abzuwehren. Ein intak-
tes Immunsystem ist deswe-
gen die beste Vorsorge gegen 
Erkrankungen. 
Fünf Tipps, um den Körper zu 
stärken:
1. Ausreichend Schlaf ist be-
sonders wichtig. Wenn die 
Nachtruhe fehlt, kann sich 
der Körper nicht  regenerieren 
und auch der  Sto� wechsel 
 leidet. Beides erhöht die 
 Infektanfälligkeit.  Erwachsene 
sollten deswegen sieben bis 
acht Stunden schlafen.
2. Bewegung an der frischen 
Lu�  aktiviert die Körper-
zellen, regt die Durchblutung 
an und baut Stress ab. Das tut 
Körper und Immunsystem 
gut. Bei Sonnenschein bildet 
der Körper zudem Vitamin D, 
das wichtig für die Abwehr-
krä� e ist.
3. Wer zu wenig trinkt, 
schränkt den Körper in  seinen 
Funktionen ein. Deswegen 
nicht erst zum Wasserglas 

greifen, wenn der Durst schon 
da ist. Anderthalb bis zwei 
Liter Wasser oder ungesüßter 
Tee täglich sind notwendig, 
um Kreislauf und Sto� wechsel 
zu optimieren.
4. Alkohol führt dazu, dass 
das Immunsystem bei einer 
 drohenden Infektion lang-
samer gewarnt wird. Wer 
 regelmäßig Alkohol trinkt, ist 
deswegen anfälliger für Infek-
tionskrankheiten.
5. Da sich rund 70 % der Im-
munzellen im Darm be� nden, 
ist eine gesunde, ausgewogene 
und ausreichende Ernährung 
wichtig. Empfehlenswert sind 
Obst und Gemüse, Hülsen-
früchte, Nüsse und Vollkorn-
produkte. 
Senioren, die zu  wenig essen, 
wird geraten, ihren Speiseplan 
um nährsto� reiche Trinknah-
rung zu ergänzen. Das gilt 
auch für jüngere Menschen, 
die beispielsweise durch 
Krankheiten oder als Neben-
wirkung von Medikamenten 
unter Appetitlosigkeit leiden. 
(txn/red)

So bleibt das Immunsystem auf Trab

Foto: mediaphotos/iStock/Getty Images Plus

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren

MEHR ZUM THEMA
BESSER HÖREN?
www.lokalmatador.de/senioren

MEHR ZUM THEMA
ZAHNGESUNDHEIT?
www.lokalmatador.de/senioren
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Alles unter einem Dach
Das Saalbachcenter steht für Lebensmittel- undDrogerie-Kompetenz. Diewich-
tigstenDinge für den täglichen Bedarf gibt es hier in verschiedenenGeschäften
bequem unter einem Dach. Ob preisgünstiges Einkaufen, Spezialitäten entde-
cken oder Bio-Vielfalt erleben – das Saalbachcenter ist eine Anlaufstelle mit rie-
siger Auswahl. Weiterer Vorteil: Großzügige Parkplätze in einem hellen, über-
sichtlichen Parkhaus. Bis zu 90 Minuten können Sie hier kostenfrei parken und
Ihre Einkäufe entspannt erledigen.

dm - Ihr Drogeriemarkt
Der Drogeriemarkt tut alles da-
für, damit Sie sich in Ihrem dm-
Markt im Saalbachcenter, Prinz-
Wilhelm-Straße 8 in Bruchsal
wohlfühlen: Jeden Tag sorgen
die Mitarbeiter dafür, dass Sie
ein umfangreiches Sortiment
und einen umfassenden Service
erleben können.
Nicht nur die Produkte, sondern
auch die freundliche und kom-
petente Beratung, exklusive
Qualitätsmarken und zahlreiche
weitere Services sollen Ihnen
das Gefühl geben: „Hier bin ich
Mensch, hier kauf ich ein“.
Sie finden bei dm alles rund um
das Thema Drogerie: Gesichts-
und Körperpflege, Haushaltsar-
tikel, Kosmetik und Düfte, Foto-
artikel, Produkte für Gesundheit
und Ernährung, Hygieneartikel,
Babyprodukte und vieles mehr.
Der dm Markt im Saalbachcen-
ter freut sich, Sie begrüßen zu

dürfen.

REWE Center Frische-Vielfalt
erleben
2.900 Quadratmeter voller Aus-
wahl und Frische – das bietet
das REWE Center. Gleich beim
Betreten präsentiert die Obst-
und Gemüseabteilung eine Fül-
le an bunten Produkten - je nach
Saison bereichern viele lokale
Erzeuger das Einkaufserlebnis.
Die Bedientheke startet mit ei-
nem großzügigen Frischfisch-
Sortiment. Weiter bietet diese
eine umfangreiche Auswahl
frischer Fleisch-, Wurst- und
Käsespezialitäten. Das Beson-
dere: Die heiße Theke, inklusive
Döner-Station, bietet leckere
Snacks für die schnelle Mittags-
pause oder das Abendessen
an. Direkt gegenüber der Theke
finden Weinbegeisterte ein pas-
sendes Angebot. Die hauseige-
nen Weinsommeliers beraten

gerne. Wer lieber ganz bequem
und nicht selbst einkaufen
möchte, kann den Abholservice
des Marktes nutzen. Hier heißt
es „online bestellen“ und die
Waren im gewählten Zeitfenster
fertig gepackt an der Abholstati-
on in Empfang nehmen.Weitere
Informationen zum Abholser-
vice gibt es auf rewe.de

Füllhorn - Bio aus Überzeu-
gung
Seit 1982 engagieren sich die
Füllhorn-Biomärkte für ökolo-
gisch erzeugte Lebensmittel.
Seit 25 Jahren auch in Bruchsal,
mittlerweile in den großzügigen
Räumlichkeiten des Saalbach-
centers.
Den Mittelpunkt des Angebots
bildet die umfangreiche Frische-
abteilung: ein sehr gepflegtes
Obst- und Gemüsesortiment
mit vielen regionalen Erzeugnis-
sen, ein großer Thekenbereich

mit Käsespezialitäten, Backwa-
ren und kleinem Bistro sowie ein
reichaltiges Kühlwarenangebot.
Das breit gefächerte Lebens-
mittel-Vollsortiment lässt keine
Wünsche offen, die Drogerieab-
teilung mit den führenden Na-
turkosmetikmarken rundet das
Sortiment ab.
Nicht nur die bekannten Premi-
um-Biomarken, sondern auch
viele Artikel zum Einstiegspreis
machen das Sortiment bunt und
für jeden Geldbeutel erschwing-
lich.

ALDI SÜD
In der Pandemie haben sich
die Menschen während eines
langen, dunklen Winters stark
eingeschränkt. Mit der dies-
jährigen Frühjahrskampagne
möchte ALDI die wiedererwa-
chende Lebensfreude feiern.
Im Fokus stehen die schönen
Dinge des Lebens – und der
Gedanke: Wir alle sind Helden
des Alltags und verdienen
Qualität.
Ob es der liebevoll gestaltete
Osterbrunch ist oder das ent-
spannte Grillen an einem son-
nigen Frühlingstag – dieses Jahr
sind die privaten Glücksmomen-
te wertvoller denn je. Damit das
Osterfest in diesem Jahr kulina-
risch etwas ganz Besonderes
wird, bietet ALDI SÜD eine Viel-
zahl vonQualitäts-Produkten an.
Dazu zählen Gourmet-Zander-
filet oder Bio-Lachsfilet ebenso
wie Falstaff-prämierter Eierlikör.
Zudem garantieren Fairtrade-
zertifizierte Oster-Schokoladen-
produkte einen hochwertigen
und fair gehandelten Genuss.

Einkaufszentrum
Saalbachcenter

Prinz-Wilhelm-Straße 2-4-8,
76646 Bruchsal
www.saalbachcenter.de
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Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Str. 8
www.fuellhorn-biomarkt.de

Ihr BioMarkt

BIO aus der
Region -
einfach besser

Ihr BioMarkt

Bi
ok

ompetenz

1982
seit

Wir haben
für Sie geöffnet:

Mo - Sa von 8 -20 Uhr
P 90Minuten gratis

Das gesamte Team vom
REWE Center Bruchsal wünscht
dir ein genussvolles Osterfest.
Lass es dir und deinen
Lieben gut gehen.

Folge diesem Symbol am Markt

Für deine Einkäufe stehen wir dir auch gerne
mit unserem Abholservice* zur Verfügung.
*Weitere Informationen und wöchentliche Angebote erhältst du

in der REWE App.

genussvolles Osterfest. 
Lass es dir und deinen

Für deine Einkäufe stehen wir dir auch gerne Für deine Einkäufe stehen wir dir auch gerne Für deine Einkäufe stehen wir dir auch gerne Für deine Einkäufe stehen wir dir auch gerne 

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
76646 Bruchsal • Prinz-Wilhelm-Straße 4-8 Bruchsal Die REWE-App

Alle Angebote
immer dabei.

%

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch
und wünschen
schöne
Ostertage
dm-drogerie markt
Prinz-Wilhelm-Straße 8
im Saalbachcenter
76646 Bruchsal

Mo–Sa 8.00–20.00 Uhr
www.dm.de

In Ihrem dm-Markt können Sie immer etwas

mehr
erleben.

Mo–Sa 8.00–20.00 Uhr
www.dm.de

MOSER ROTH
FEINE
OSTEREIER
Verschiedene Sorten,
150-g-Beutel,
100-g-Preis 1,19

1,79

Verschiedene Sorten, Verschiedene Sorten, 

OSTER PHANTASIE

MEDAILLON-
SITZHASE
Verschiedene Sorten,
150-g-Stück,
100-g-Preis 0,99

1,49

Fairtrade-Kakao kann alsMengenausgleichmit nicht-zertifiziertem
Kakao vermischt werden.Mehr auf: www.fairtrade-deutschland.de/siegel

ALDI SÜD Dienstleistungs-GmbH & Co. oHG, Burgstraße 37, 45476 Mülheim. Firma und
Anschrift unserer regional tätigen Unternehmen findest du auf aldi-sued.de/filialen oder
mittels unserer kostenlosen automatisierten Service-Nummer 0800/8 00 25 34.

Mehr erfahren unter aldi-sued.de/ostern

Vorübergehend im Sortiment

OSTERFREUDE?
HABEN WIR UNS
VERDIENT.
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ginsburg Bausanierung

• Terrassen

• Balkone

• Garagen

www.ginsburg-bausanierung.de

10 Jahre
Gewährleistung

Tel. 07203/9249342
Mobil 0176 87773781
ginsburg.bausanierung@gmail.com

24-Stunden-Seniorenbetreuung

Ist ein Familienangehöriger pflegebedürftig?

PFLEGE & BETREUUNG Informieren Sie sich unverbindlich

Die bezahlbare
Alternative

zum Pflegeheim!

www.pflegebetreuung.eu07135 30 90 553

und Haushaltshilfen aus der EU!Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreib-
maschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn,
Teppiche, alte Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!

GARTEN, HAUS & MORE

- Überwachungsanlagen
- Kernsanierungen u. Abbrucharbeiten
- Installationsarbeiten u. Trockenbau
- Bad u. andere Sanierungsarbeiten 015202785481

garten.haus.more@gmail.com
viele weitere Baudienstleisungen im Garten und Haus

Inh. Bhatti

- Heckenschnitt, Baum- Fällung/Rückschnitt
- Bodenfräsearbeiten u. Rasenverlegung
- Grünschnitt u. Entsorgung
- Pflaster u. Terassen - Arbeiten

Gar
tenu

mge
stal

tung

Mauerverlegung / Zauninstallation


